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Als Lern- und Übungsinhalte werden in den einzelnen Kursen folgende Kenntnisse 
mit „Basic Life Support“ vermittelt:

Kurs I Reanimationsübungen, Rettungsdienststruktur, Frühdefibrillation
Kurs II Asthma, Akutes Koronarsyndrom, Schlaganfall, Drogennotfall, 
Vigilanzstörungen, Haftfähigkeit, Psychiatrische Notfälle, 
Suizidalität, Reanimationsübungen
Kurs III Abdominalschmerzen, Kopfschmerzen, Analgetika, Anaphylaxie, 
Reanimationsübungen
Pädiatrie Typische Notfallsituationen bei Kindern

„Präklinische Therapiealgorithmen“ als freie Themenauswahl, z.  B.: Kardiale 
Notfälle (Universalablauf), Hypotension, Schock, Hypertensive Notfälle, Grundzüge 
der antiarrhythmischen Therapie, Bewusstseinsstörung, Krampfanfälle, Apoplekti-
scher Insult, Psychiatrische Notfälle, Grundzüge der präklinischen Schmerztherapie, 
Anaphylaxie, Todesfeststellung, Haftfähigkeits  untersuchung.

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf das Konto:

Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München
BLZ 300 606 01, Konto 0001 076 779

Anmeldung unter www.aekbv.de

Kursangebot 2011 Zulassung nach der Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

Je Kurs:  ÄKBV-Mitglieder 30 Euro, Nichtmitglieder 100 Euro

6 Fortbildungspunkte  (Kat. C)
Kurs I Kurs II Kurs III Pädiatrie
12.01.11 19.01.11 26.01.11 02.02.11
09.02.11 16.02.11 23.02.11 06.04.11
02.03.11 16.03.11 23.03.11 11.05.11 
30.03.11 13.04.11 04.05.11 01.06.11 
18.05.11 25.05.11 08.06.11 28.09.11 
29.06.11 06.07.11 13.07.11 23.11.11 
20.07.11 27.07.11 14.09.11
05.10.11 12.10.11 19.10.11

26.10.11 30.11.11 07.12.11

weiße Felder = noch Plätze frei

Refresher-Kurse Ärzte im Notfalldienst

Jeweils von 17.30 Uhr bis 20.45 Uhr
Kursort: Seminarzentrum des ÄKBV München, 
Elsenheimerstr. 63, Eingang II/EG

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: Seminarzentrum des ÄKBV München, 
Elsenheimerstr. 63, Eingang II/EG

Leichenschau
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Rechtsmedizin der Universität München

Neben dem theoretischen Teil sind auch medizinische Grundlagen Lern inhalte:

Modul 1 Gesetzliche Grundlagen, Hinweise zum praktischen Vorgehen, Fragen zur 
Leichenschau, Abrechnungsmodalitäten

Modul 2 Kasuistik zur Leichenschau, Hinweise auf Gewaltdelikt (praktische
Übungen, Untersuchungen an der Leiche)

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)
Modul 1 Modul 2
09.02.11 16.02.11
04.05.11 11.05.11
06.07.11 13.07.11
05.10.11 12.10.11

4 Fortbildungspunkte (Kat. C)

Krisenintervention

21.03.11 11.07.11 21.11.11

Jeweils von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: Institut für Rechtsmedizin, Nußbaumstraße 26

Krisenintervention
In Zusammenarbeit mit dem Kriseninterventionsteam München (KIT)

Mit dieser Basisschulung wird dem interessierten Teilnehmer subsumiert vermittelt, 
wie bei Not- und Bereitschaftsdienst oder bei Durchführung einer Leichenschau der 
Umgang mit Menschen, die unmittelbar unter den Auswirkungen einer extremen 
psychischen Erfahrung leiden, emotional geordnet und orientiert erfolgen soll.

Sichern Sie sich Ihr Abonnement !
Heft 2/2011 soeben erschienen.

Aus dem Inhalt:
 Wirkmechanismen von Tyrosinkinase-Inhibitoren 
 Vor- und Nachteile intravenöser versus oraler Therapien
 Nebenwirkungsmanagement der neuen Therapien
 Adhärenz bei oralen antitumoralen Therapien
 Vom Aussterben bedroht? Sind wir noch zu retten? 
 „Qualitätszeit“ mit dem Patienten verbringen
 Schlafstörungen bei Krebspatienten
 Toxizitäten oraler niedermolekularer Kinase-Inhibitoren
 Spezifische Aspekte und Ziele der Beratung im Rahmen  
einer oralen Tumortherapie

Jahresabonnement (4 Hefte): Euro 42,00, Jahresabon-
nement für Mitglieder der KOK: Euro 32,00 (inkl. 
MwSt., zuzüglich Versandpauschale innerhalb Deutsch-
lands Euro 5,00 pro Jahr

www.zuckschwerdtverlag.de
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laria-tropica-Fälle pro Jahr. In den letz-
ten Jahren waren es zwischen 500 und 
600 Erkrankungen deutschlandweit. Zum 
einen hat bei den Tropenurlaubern eine 
Bewusstseinsänderung stattgefunden, zum 
anderen werden klassische Reiseziele wie 
Kenia oder Gambia nicht mehr so häu-
fig von deutschen Touristen frequentiert. 
Die Mehrzahl der Malaria-Fälle sehen wir 
auch nicht mehr bei den klassischen Ur-
laubsreisenden, sondern schon seit einigen 
Jahren bei Migranten auf Heimatbesuch, 
die die Gefahren in ihrem Herkunftsland 
unterschätzen. Für Afrikaner ist Malaria 
eine Kinderkrankheit, gegen die Erwach-
sene eine Semi-Immunität haben. Migran-
ten aus Schwarzafrika, die ein oder zwei 
Jahre in Deutschland leben, verlieren hier 
ihre Immunität komplett und sind dann 
genauso empfänglich für eine Malaria wie 
Touristen – ohne dass sie sich dies immer 
bewusst machen. 
Leider sehen wir gelegentlich sehr schwe-
re Fälle von Malaria tropica, aber auch 
hier ist eine Tendenz zur Verbesserung zu 
verzeichnen: 2009 gab es drei Malaria-
Todesfälle in Deutschland, früher lag das 
im Bereich 15 bis 20 pro Jahr.

Werden die meisten Malaria-Fälle recht-
zeitig erkannt?

Das ist unterschiedlich. Bei Schwarzafri-
kanern geht oft ein längerer Krankheits-
verlauf voraus, häufig auch schon mit 
Antibiotikabehandlungen auf Verdacht. 
Das Bewusstsein für Malaria ist bei dieser 
Patientengruppe einfach nicht so hoch wie 
bei den weißen Patienten, die in der Regel 
frühzeitig zu uns kommen. 
Das Problem bei der Diagnose ist, dass es 
letztlich kein verlässliches Symptom gibt, 
das eine Malaria beweist oder ausschließt. 
Bei 20 Prozent der Erwachsenen kann die 
Malaria mit Durchfällen einhergehen, bei 
Kindern sind es sogar 60 Prozent. Fieber 
und Durchfall sind also nicht zwingend 
ein Hinweis auf Salmonellen oder Shigel-

Erkrankte Reiserückkehrer
Interview mit Dr. Michael Seilmaier

Aus dem Urlaub bringen deutsche Reisende neben Urlaubsbräune und Souvenirs häufig auch Infektionen mit nach Hause. Zwar muss 
nicht jeder Durchfall oder jedes Fieber von einem exotischen Keim verursacht sein, bei einer Rückkehr aus einem Endemiegebiet sollten 
die entsprechenden Tropenkrankheiten aber ausgeschlossen werden. Die MäA sprachen mit dem Dr. Michael Seilmaier, Oberarzt der 
Infektionsabteilung des Schwabinger Krankenhauses, über die aktuell häufigsten Reisekrankheiten und die wichtigsten Warnsymptome.

Herr Dr. Seilmaier, mit welchen Reise-
krankheiten haben Sie im Schwabinger 
Krankenhaus in dieser Saison am häu-
figsten zu tun?

Wie in jedem Jahr sind etwa 80 Prozent 
der Reiserückkehrer-Probleme unspezifisch 
fieberhafte Erkrankungen, vor allem fie-
berhafte Durchfallerkrankungen. Häufig 
verursacht durch die drei bakteriellen Er-
regergruppen Salmonellen, Shigellen und 
Campylobacter. Diese Erreger treten zwar 
auch immer wieder ohne Reiseanamnese 
auf, sie sind aber typische Mitbringsel von 
einer Reise. Anders als die klassische, durch 
Coli-Bakterien verursachte Reisediarrhoe, 
die meist leichtgradig verläuft  und selbstli-
mitierend ist, gehen diese bakteriellen Gas-
teroenteritiden mit einer gewissen Latenz 
einher und verlaufen häufig auch langwie-
riger. Das kann dann zu stationären Aufent-
halten nach der Reise führen.
Daneben sehen wir häufiger auch En-
teritiden durch Giardia lamblia – gerade 
nach Nordafrika- oder Indienaufenthalt. 
Diese Parasiten können zu langwierigen 
Durchfällen führen, typischerweise ohne 
Fieber. Wenn man den Stuhl nicht gezielt 
parasitologisch untersucht, kann man die 
Lamblien leicht übersehen. Seltener finden 
sich auch andere Parasiten wie Amöben 
oder fakultativ pathogene Parasiten wie 
Blastocystis hominis.

Gibt es in diesem Jahr neue Reisekrank-
heiten, die man in der Vergangenheit 
nicht unbedingt auf der Liste hatte?

Die Häufung der Krankheiten verschiebt 
sich. Seit zwei bis drei Jahren kommen 
z. B. Dengue-Fieber-Erkrankungen und 
Chikungunya-Virus-Erkrankungen sehr 
viel häufiger vor als früher. Speziell das 
Dengue-Fieber hat sich geografisch stark 
ausgebreitet. Allein in diesem Jahr gab 
es bis August in Sri Lanka schon 13 000 
Fälle, in Mexiko 1000. Die Bahamas hat-
ten einen Ausbruch mit 1500 gesicherten 

Dengue-Erkrankungen und auch in Para-
guay grassiert derzeit die größte Dengue-
Epidemie in der Geschichte des Landes mit 
mehreren Tausend bestätigten Fällen. Im 
letzten Jahr gab es erste Berichte von au-
tochtonen Fällen aus Kroatien und Süd-
frankreich. Dieses Phänomen zeigt sich 
weltweit und macht sich dann auch bei 
uns bemerkbar. 
Dengue ist normalerweise eine selbstlimi-
tierende Erkrankung, die aber durchaus 
mit schwersten Symptomen einhergehen 
kann: mit starken Kopf- und Muskel-
schmerzen und bisweilen auch mit beun-
ruhigenden Laborbefunden. Immer wieder 
gibt es Komplikationen bis hin zu tödli-
chen Verläufen – vor allem beim Dengue-
Hämorrhagischen-Fieber, das selten bei 
Kindern aus Endemiegebieten vorkommen 
kann, aber in der Reisemedizin glückli-
cherweise keine Rolle spielt.    

Wie sieht es in diesem Jahr mit dem 
Tropen-Klassiker Malaria aus?

Die Malaria-tropica-Zahlen in Deutsch-
land sind in den letzten Jahren rückläu-
fig. Bis zu Beginn des neuen Jahrtausends 
gab es in Deutschland um die 1000 Ma-

Dr. Michael Seilmaier ist Internist und 
Infektiologe. Er ist Oberarzt an der Klinik 
für Hämatologie, Onkologie, Immunologie, 
Palliativmedizin, Infektiologie und Tropen-
medizin (Chefarzt Prof. Dr. C. Wendtner) 

am Klinikum Schwabing. 
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len, das kann auch Hinweis auf eine Ma-
laria sein. Die niedergelassenen Hausärzte 
wissen das natürlich, aber man kann es 
nicht oft genug betonen: Bei jedem Fieber 
nach Tropenaufenthalt oder dem Aufent-
halt in einem Endemiegebiet muss man 
immer an Malaria denken und das als ers-
tes ausschließen. 
Bei den Endemiegebieten gibt es jedes 
Jahr Änderungen, daher ist es ganz wich-
tig, die Geoepidemiologie mitzuverfol-
gen. Das was letztes Jahr galt, gilt nicht 
unbedingt auch in diesem Jahr. Auf dem 
indischen Subkontinent gab es zum Bei-
spiel in den letzten Jahren eine deutliche 
Zunahme von Malaria-Fällen, v. a. auch 
in städtischen Ballungsräumen, wohinge-
gen früher häufig nur ländliche Regionen 
befallen waren. Auch die Dominikanische 
Republik, die lange Zeit als malariafrei 
galt, ist seit einigen Jahren wieder ein En-
demiegebiet. 
Europa ist zwar kein Endemiegebiet für 
Malaria, aber diesen Sommer gab es im-
merhin bereits sechs autochtone Malaria-
tertiana-Fälle in Griechenland (erstmals 
seit 1974) und letztes Jahr eine autochtone 
Malaria tertiana in Nordspanien in der Pro-
vinz Huesca (erstmals seit den 60er Jahren).

Gibt es typische Reisekrankheiten, die 
so unspezifische Symptome haben, dass 
sie eher spät erkannt werden?  

Es gibt ein paar Klassiker, die zwar nicht 
arbeitstäglich vorkommen, die uns aber 
doch relativ häufig beschäftigen. Z. B. se-
hen wir immer wieder Patienten mit ho-
hem Fieber und mit stark ausgeprägten 
frontalen Kopfschmerzen, häufig einher-
gehend mit Konjunktivitis, häufig auch 
mit einem Exanthem. Jedes Jahr kommen 
etwa 20 Patienten mit diesem Beschwer-
debild zu uns, bei denen sich dann im Ver-
lauf die Diagnose Rickettsiose bestätigt. 
Oft werden die Patienten zum Ausschluss 
einer Meningitis eingewiesen, weil starke 
Kopfschmerzen das führende Symptom 
sind. Das Problem bei der Diagnose dieser 
Erkrankung ist, dass sie im hausärztlichen 
Bereich nicht häufig vorkommt und dass 
eine Vielzahl von anderen Erkrankun-
gen ebenfalls mit Fieber, Zephalgien und 
Hautausschlag einhergehen. Außerdem 
wird die Serologie oft erst nach der zwei-

ten oder dritten Woche positiv. Charakte-
ristisch ist letztlich auch das schlagartige 
Ansprechen auf Doxycyclin innerhalb von 
kurzer Zeit. Innerhalb eines Tages sind die 
Patienten fast beschwerdefrei oder deut-
lich gebessert – das ist dann fast schon 
diagnosebeweisend. 
Auch immer wieder anzutreffen ist ein Ty-
phus abdominalis. Typhus und Paratyphus 
sind wichtige Diffenzialdiagnosen bei Fie-
ber nach Tropenrückkehr. In den ersten Wo-
chen zeigt sich in der Regel kein Durchfall, 
die Patienten haben keine Bauchschmer-
zen, initial keine Organsymptomatik (außer 
Zephalgien und einer gewissen psychomo-
torischen und kognitiven Verlangsamung), 
und die in den Lehrbüchern beschriebenen 
Roseolen sind oft sehr diskret oder gar 
nicht zu finden. Beweisend ist der direkte 
Erregernachweis in der Blutkultur.

Gibt es Reisekrankheiten, die eine so 
lange Inkubationszeit haben, dass man 
sie möglicherweise gar nicht mehr mit 
der Reise in Verbindung bringt? 

Ein Klassiker ist die Hepatitis A. Sie ist 
auch im Mittelmeerraum weit verbreitet 
und hat Inkubationszeiten von bis zu 50 
Tagen. Häufig bringen die Betroffenen 
ihre Symptome tatsächlich  nicht mehr 
mit der Reise in Verbindung, aber in der 
Regel kann man aufgrund des Ikterus und 
der Leberwerte relativ schnell die Diagno-
se sichern. Die Hepatitis A ist in Deutsch-
land gar nicht einmal so selten. Jährlich 
gibt es ca. 2000 Fälle, wobei die meisten 
Patienten aber nicht so krank werden, dass 
sie in die Klinik müssen. Die Immunität ist 
in der jüngeren Bevölkerung sehr schlecht 
und die Impfrate noch nicht ausreichend 
hoch, dass es hier zur flächendeckenden 
Eliminierung gekommen wäre. 
Weitere, eher seltene Krankheitsbilder 
mit langer Inkubationszeit sind z. B. die 
Schisto somiasis oder die Leishmaniose.

Auf welche weiteren Symptome sollte 
man nach Rückkehr von einer Reise 
achten? 

Ein wichtiger Block bei den Reiserückkeh-
rern sind Hautinfektionen. Auch Atem-
wegserkrankungen sind bei bestimmten 
klimatischen Bedingungen und aufgrund 
von Klimaanlagen relativ häufig. Dabei 

gibt es atypische Erreger von pulmonalen 
Infekten, die auch bei uns vorkommen wie 
Chlamydien, Mykoplasmen, Legionellen. 
Diese müssen klinisch initial nicht als 
charakteristische Pneunomie imponieren 
und können gerade zu Beginn häufig eine 
gastroenteritische Begleitsymptomatik 
verursachen und so zunächst auf die fal-
sche Fährte locken. Initial können Fieber 
und Durchfall sogar im Vordergrund der 
Beschwerdesymptomatik stehen und erst 
zeitversetzt Husten und Dyspnoe.
Grundsätzlich sollte man bei Reiserück-
kehrern nicht nur an die exotischen Er-
reger denken, sondern gewahr sein, dass 
die Infektionsgefahr von Krankheiten, die 
es auch bei uns gibt, auf Reisen höher ist, 
und dass diese dann auch langwieriger 
verlaufen können. Es ist sogar eher die 
Ausnahme, dass bei erkrankten Reiserück-
kehrern tatsächlich ein tropischer Keim 
gefunden wird. In den 90er Jahren hat 
Herr Professor Nothdurft vom Münchner 
Tropeninstitut eine große Untersuchung 
durchgeführt, bei der 4000 erkrankte Rei-
serückkehrer untersucht wurden. Nur bei 
14 bis 15 Prozent fand sich eine tropen-
spezifische Ursache, die anderen Patienten 
hatten Keime oder Erkrankungen, die sie 
sich theoretisch auch hier hätten akqui-
rieren können. Diese Studie hat nichts an 
Aktualität eingebüßt. 

Was ist eigentlich aus den Erkrankun-
gen geworden, die in den vergangenen 
Jahren Schlagzeilen gemacht haben? 
Hört man noch von der Vogelgrippe, 
von SARS oder der Schweinegrippe? 

Im Moment sind diese Krankheiten über-
haupt kein Thema mehr. Die Grippesaison 
fängt zwar jetzt  auf der Südhalbkugel an, 
aber in den letzten Wochen und Monaten 
gab es keine Patienten mit Influenza bei 
uns. Es wird aber immer wieder vorkom-
men, dass Erkrankungen plötzlich aus dem 
Boden schießen und nach einigen Wo-
chen  wieder verschwinden – wie 2003 das 
SARS-Virus, das ein bis dahin unbekanntes 
Virus war aber gegenwärtig keine relevante 
medizinische Rolle mehr spielt, weder im 
stationären noch im ambulanten Setting. 

Mit Dr. Michael Seilmaier sprach
Dr. Caroline Mayer

Diesen und weitere MäA-Leitartikel finden Sie auch auf der Internet-Seite des ÄKBV 
unter www.aekbv.de > Münchner ärztliche Anzeigen > MäA-Leitartikel
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Vorträge und Symposien
Montag, 19. September 2011

Mo, 19.09.
07:15
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagskolloquium: Peri-OP Management IV,  
p. o. Schmerztherapie
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Chirurgische 
Klinik in Zusammenarbeit mit der Klinik für Anästhesiologie.  
(Jauch, Bruns, Azad)

Mo, 19.09.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagskolloqium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal V. Veranstalter: Klinik und 
Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Programm: Prof. 
Dr. K. Friese: St. Gallen-Bericht, Stellenwert der SNL. Auskunft: 
Dr. Charlotte Deppe, Tel. 089 7095-0, charlotte.deppe@med.uni-
muenchen.de. (Deppe)

Mo, 19.09.
08:00
bis 09:00
1 CME-Punkt

Orthopädisch-Unfallchirurgisches Colloquium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Orthop. Klinik. 
Programm: Dr. C. Feil: Aktuelle Therapie der ACG-Sprengung und 
der lateralen Claviculafraktur. Auskunft: Dr. J. Hausdorf, Tel. 089 
70952617, Fax 089 70952618, erika.meyer@med.uni-muenchen.
de. (Hausdorf, Jansson)

Dienstag, 20. September 2011
Di, 20.09.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Qualitätssicherung Leichenschau
Ort: Isar-Amper-Klinikum, Klinikum München-Ost, Hs. 65C. Veran-
stalter: Ärztliche Weiterbildung. Referent: Dr. Harald Kamp. Aus-
kunft: Sekretariat Rita Theil, Tel. 089 4562-2902, Fax 089 4562-
2134, bildungszentrum@iak-kmo.de. (Albus, Theil)

Di, 20.09.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Bogenhausener Kardiologisches Kolloquium
Ort: Städt. Klinikum Bogenhausen. Veranstalter: Klinik für Kardio-
logie und Internistische Intensivmedizin. Programm: PD Dr. J. Rie-
ber: Licht ins Dunkel – Die Optische Kohärenztomographie als neue 
Möglichkeit der intrakoronaren Diagnostik. Auskunft: Regine Grie-
singer, Tel. 089 9270-2624, Fax 089 9270-2683, regine.griesinger@ 
klinikum-muenchen.de. (Hoffmann, Antoni)

Di, 20.09.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Anästhesiologisches Kolloquium der LMU
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Klinik für An-
ästhesiologie. Programm: Prof. Dr. Christian Werner (Klinik für 
Anaesthesiologie, Universität Mainz): Perioperative Neuroprotek-
tion. (Conzen, Zwißler)

Di, 20.09.
18:30
bis 21:00
3 CME-Punkte

Nephrologisches Forum München
Ort: Physiologisches Institut, Pettenkoferstr. 12. Veranstalter: Ne-
phrologisches Forum München. Programm: G. Giebisch (USA): Po-
tassium homeostasis – an ongoing relationship; O. Strauss (Regens-
burg): Systemic A II influences intraocular RAS by ATR1 activation 
involving Atrap/TRPV2 channels. Auskunft: Thurau, Tel. 089 2180-
75558, Fax -75532, klaus.thurau@med.uni-muenchen.de. (Thurau)

VERANSTALTUNGEN | Termine bis zum 15. Oktober 2011

Gemäß Vorstandsbeschluss kann für Hinweise auf Fortbildungs veranstaltungen, die nicht im Zuständigkeitsbereich des ÄKBV stattfinden 
bzw. der Veranstalter nicht Mitglied des ÄKBV München ist, oder für Veranstaltungen, deren Teilnahme kosten pflichtig ist, vom Verlag 
eine Bearbeitungsgebühr erhoben  werden. Diese Veranstaltungshinweise sind keine Werbeanzeigen im ursprünglichen Sinn,  da sie der 
Bearbei tung durch die Redaktion unterliegen. Der ÄKBV behält sich vor, die gemeldeten Texte zu verändern, zu kürzen oder von einer 
Veröffentlichung ganz abzusehen. Veranstaltungsmeldungen werden nur online akzeptiert (www.muenchner-aerzteblatt.de) Die Redaktion

Mittwoch, 21. September 2011
Mi, 21.09.
07:15
bis 08:00
1 CME-Punkt

Aktuelle S3-Leitlinie: Unkomplizierte Hanrwegsinfektionen
Ort: Chirurgische Klinik München Bogenhausen, Denninger Str. 44, 
Konferenzraum 1. OG. Veranstalter: Chirurgische Klinik München 
Bogenhausen. Programm: Dr. O. Markovsky: Aktuelle S3-Leitlinie: 
Unkomplizierte Harnwegsinfektionen. Auskunft: Sekretariat Chir-
urgie, Tel. 089 92794-1602, chirurgie@chkmb.de. (Hüttl, Müller)

Mi, 21.09.
16:00
bis 20:00
4 CME-Punkte

Tumoren der Lunge und des Mediastinums
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Tumorzentrum 
München. Programm: Vorstellung der Neuauflage des TZM-Manu-
als, Vorträge und Diskussion. (Huber)

Mi, 21.09.
18:15
bis 19:15
1 CME-Punkt

Radiologie-Forum 2011/2012
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal D. Veranstalter: Institut für Ra-
diologie. Programm: Minimalinvasive Techniken zur lokalen Tu-
morbehandlung. Auskunft: Rummeny, Tel. 089 4140-2621, Fax 089 
4140-4834, sekretar@roe.med.tum.de. (Rummeny, Gaa)

Mi, 21.09.
19:00
bis 20:30
3 CME-Punkte

Endoprothetik
Ort: Englschalkinger Straße 12. Veranstalter: Orthopädie-Zentrum 
Arabellapark München. Programm: PD Dr. Linhardt: Moderne 
Standards in der Knieendoprothetik; Dr. Völker: Operative Ver-
fahren bei Hüftarthrose. Auskunft: Kribitzneck Bärbel, Tel. 089 
999097811, Fax 089 99909877, bkribitzneck@oza-m.de. Anmel-
dung erforderlich. Anmeldeschluss: 19.09.2011. (Linhardt)

Donnerstag, 22. September 2011
Do, 22.09.
08:15
bis 09:30
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuzklinik, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 
Veranstalter: Chirurgische Abteilung, Prof. M. H. Schoenberg. Pro-
gramm: Soyer: Klinische Sudien, Ziele und Möglichkeiten des Chir-
Net. Auskunft: W. Fastner, Tel. 089 1303-2541, Walburga.Fastner@
swmbrk.de. (Schoenberg, Wagner)

Do, 22.09.
15:30
bis 17:00
2 CME-Punkte

Shared Decision Making
Ort: Psychiatrische Klinik, Klinikum r. d. Isar, Konferenzraum 4. 
Stock. Veranstalter: Psychiatrische Klinik der TUM. Referent: PD Dr. 
Johannes Hamann. Auskunft: B.Thiele, Tel. 089 41404202, barbara.
thiele@lrz.tu-muenchen.de. (Förstl, Leucht)

Do, 22.09.
16:00
bis 19:00
3 CME-Punkte

Palliativmedizin als interdisziplinäre Aufgabe
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal C. Veranstalter: Roman-Herzog-
Krebszentrum. Programm: Lebensqualität für Patienten, die keine 
Heilung mehr erwarten können. Auskunft: Tanzer-Küntzer, Tel. 089 
4140-7707, sylvia.tanzer@lrz.tum.de. Anmeldung erforderlich. An-
meldeschluss: 20.09.2011. (Herschbach, Henningsen)

Do, 22.09.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung
Ort: Dermatologische Klinik, Frauenlobstr. 9-11, Kleiner Hörsaal. 
Veranstalter: Schmerzambulanzen u. -tageskliniken der LMU u. 
d. StKM. Programm: Patientenvorstellg. u. Fortbildg. Ltg.: Azad, 
Gonschior, Sachs, Irnich, Kraft, Steinberger, Winkelmann, Schöps. 
Auskunft: Dr. M. Sachs, Tel. 089 67942752. 

Do, 22.09.
19:00
bis 20:30
2 CME-Punkte

Das Toxikologie-Labor
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon. Veranstalter: Institut für 
Klin. Chemie und Pathobiochemie, MRI. Auskunft: Dr. Christoph 
Schulz, Tel. 089 41404755, schulz@klinchem.med.tu-muenchen.
de. (Luppa, Eyer)

Do, 22.09.
19:30
bis 21:00

Die Homöopathische Arzneimittelverreibung Teil 1
Ort: Zentrum für Komplementärmedizin, Kaiserstr. 57, EG. Ver-
anstalter: Zentrum für Komplementärmedizin. Programm: Walter 
Schmitt: Einführung in die homöopathische Arzneimittelherstel-
lung und Verreibung eines Arzneimittels unter Anleitung bis zur C1. 
Auskunft: Dr. W. Lohmann, Tel. 089 7879786-07, Fax 089 7879786-
08, lohmann@diekomplementaermediziner.de. Anmeldung erfor-
derlich. Anmeldeschluss: 22.09.2011. (Lohmann, Summers)

Sonderausstellung MenschMikrobe – Das Erbe Robert Kochs  
 und die moderne Infektionsforschung
Vom 22. September bis 15. Januar 
im Deutschen Museum (Museumsinsel 1)

Gemeinschaftsprojekt der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) und des Robert 
Koch-Instituts (RKI), in Zusammenarbeit mit  
dem Referat für Gesundheit und Umwelt (RGU)  
der Landeshauptstadt München

Tageskarte für das Deutsche Museum inklusive 
der Sonderausstellung 8,50 Euro (ab 16 Jahren), 
ermäßigt 3,00 Euro.  
Weitere Infos unter www.menschmikrobe.de
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Sa, 24.09.
09:00
bis 17:00
8 CME-Punkte

Impfen, Reisen und Gesundheit
Ort: Holiday Inn Munich City Centre. Veranstalter: Bayer. Gesell. 
f. Immun,- Tropenmedizin u. Impfwesen e.V. Programm: Erkran-
kungen bei Tropenrückkehrern, Malaria, Dermatologie auf Reisen, 
Update Reiseimpfungen, Hepatitis A, Wichtige Kinder- u. Jugend-
impfungen, Zecken und Flöhe, Akt. STIKO-Empfehlung, Throm-
bose. Auskunft: G. Riedl, Tel. 089 8989948-0, riedl@rg-web.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 24.09.2011. (Frühwein)

Sa, 24.09.
09:30
bis 11:30
3 CME-Punkte

Hyponatriämie – Diagnostik und Therapie
Ort: Klinikum Schwabing, Hörsaal (Kinderklinik). Veranstalter: 
Klinik für Endokrinologie, Diabetologie und Suchtmedizin; Nuk-
learmedizin. Programm: J. Hensen (Hannover): Hyponatriämie in 
der Praxis; B. Gutt (München): Endokrinologisches Fallbeispiel;  
S. Sturm und R. Wörner (München): Nephrol. Fallbeispiel. Aus-
kunft: Prof. Dr. R. Ritzel, Tel. 089-30682523, Fax 089-30683906, 
robert.ritzel@klinikum-muenchen.de. (Ritzel)

Montag, 26. September 2011
Mo, 26.09.
07:30
bis 08:15
1 CME-Punkt

Montagskolloqium
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal V. Veranstalter: Klinik für Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe. Programm: Dr. St. Hecht: Fertilosko-
pie, Laparoskopie, Echovist – wann welche Diagnostik. Auskunft: 
Dr. Charlotte Deppe, Tel. 089 7095-0, charlotte.deppe@med.uni-
muenchen.de. (Deppe)

Mo, 26.09.
17:15
bis 19:00

Fakultätskolloquium Großhadern
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal VI. Veranstalter: Prof. Dr. R. 
Hohlfeld. Referenten: Dr. Drik Brügger (Anästhesiologie), Dr. Ecke-
hard Kilian (Herzchirurgie), Dr. Uta Tschiesner (Hals-Nasen-Ohren-
heilkunde). Auskunft: Hohlfeld, Tel. 089 7095 4781, Fax 089 7095 
4782, waltraud.buchner@med.uni-muenchen.de. (Buchner, Josel)

Mo, 26.09.
19:30
bis 21:00

Homöopathische Behandlung von Multipler Sklerose
Ort: Pettenkoferstr. 1. Veranstalter: Homöopathisch Therapeutisches 
Praxiszentrum. Programm: Dr. Nikolaus Hock (homöopathischer 
Arzt, Psychiater): Fallbeispiele. Auskunft: Dr. Jan Geißler, Tel. 089 
5525990, Fax 089 55259913, dr.jangeissler@me.com. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 26.09.2011. (Geißler)

Freitag, 23. September 2011
Fr, 23.09.
14:30
bis 16:00
3 CME-Punkte

Rheumatologie für Internisten: Was gibt es Neues, was sollte 
man wissen?
Ort: Klinik Augustinum München, Konferenzraum der Ärzte, Wol-
kerweg 16. Veranstalter: Klinik Augustinum München. Referent: 
PD Dr. Ulrich Dendorfer (Innere Medizin, Nephrologie, Rheumato-
logie, Städt. Klinikum München Schwabing). Auskunft: Prof. Dr. M. 
Blumenstein, Tel. 089 70971694, Fax 089 70971137, mayerhofer@
med.augustinum.de. (Blumenstein)

Fr, 23.09.
20:15
bis 22:00
2 CME-Punkte

Krisen bewältigen und daran wachsen
Ort: TraumaHilfeZentrum München, Horemansstr. 8 (Rgb.). Veran-
stalter: C. G. Jung-Institut München. Programm: Vortrag von Prof. 
Dr. phil. Brigitte Dorst (Psychoanalytikerin, Münster). Auskunft: 
Bahnsch, Tel. 089 2714050, Fax 089 28809360, info@jung-insti-
tut-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 15 Euro. (Metzner)

Samstag, 24. September 2011
Sa, 24.09.
09:00
bis 13:00
5 CME-Punkte

Update Kardiologie 2011 – Teil II
Ort: Medizinische Klinik Innenstadt, Großer Hörsaal. Veranstalter: 
PD Dr. H.-Y. Sohn, PD Dr. F. Krötz. Programm: Kardio-CT; moder-
ne interventionelle Strategien; TAVI; antihypertensive Kombinati-
onstherapie; diastolische Herzinsuffizienz; Neues vom ESC. Aus-
kunft: Monika Baylacher, Tel. 089 5160-7670, Fax 089 5160-2152, 
mbaylach@med.uni-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 30 Euro. An-
meldung erforderlich. Anmeldeschluss: 20.09.2011. (Sohn, Krötz)

Sa, 24.09.
09:00
bis 13:45

8. Sommersymposium Rheumatologische Brennpunkte
Ort: Eden Wolff Hotel München. Veranstalter: Prof. Dr. Klaus Krüger. 
Programm: Neues zu M. Bechterew, Polymyalgia rheumatica/Arteri-
itis temp., Glukokortikoiden, Biologika, Jahresüberblick rheumato-
ide Arthritis, Fallgalerie. Auskunft: Prof. Dr. Klaus Krüger, Tel. 089 
62001297, Fax 089 6914230, klaus.krueger@med.uni-muenchen. 
de. (Krüger)

Die Projektgruppe „Tumoren der Lunge 
und des Mediastinums“ lädt ein zum 
Symposium anlässlich der Vorstellung  
der 9. Auflage des Manuals

 Tumoren der Lunge und
 des Mediastinums
 Empfehlungen zur Diagnostik, Therapie  
 und Nachsorge
 Termin: Mittwoch, 21. September 2011, 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
 Ort: Klinikum Großhadern der LMU, Hörsaal VI

 Leitung: Prof. Dr. R. M. Huber 4 CME Punkte, Eintritt frei 

Die Projektgruppe 
 „Uterusmalignome“ lädt ein zum  
Symposium anlässlich der Vorstellung  
der 2. Auflage des Manuals

 Malignome der Vulva
 und Vagina
 Empfehlungen zur Diagnostik, Therapie  
 und Nachsorge
 Termin: Mittwoch, 28. September 2011, 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
 Ort: Klinikum Großhadern der LMU, Hörsaal I

 Leitung: PD Dr. C. Dannecker 3 CME Punkte, Eintritt frei 

 Informationsveranstaltung und Studienberatung
 am 27.9.2011, 20.00 Uhr im ÄPK
 

Fort-  u. Weiterbildung Tiefenpsycholog. fundierte Psychotherapie, Psychoanalyse
 Bausteine für FA für Psychos. Med. u. Psychotherapie
 Bausteine für FA für Psychiatrie und Psychotherapie
 Psychosomatische Grundversorgung
Ausbildung Tiefenpsychologisch fund. Psychotherapie, Psychoanalyse
 Fachkundeerweiterung Psychoanalyse
Veranstaltungsort ÄPK, Hedwigstraße 3, 80636 München
 Tel. 089 – 123 82 11, Fax 089 – 12 00 17 21
 www.aepk.de, info@aepk.de
 Anmeldung gewünscht. Eintritt frei!

20 Jahre Lungentransplantation am Klinikum Großhadern der Universität München
Wissenschaftliches Symposium 01.10.2011, 09:00–13:00 Uhr
Hotel Bayerischer Hof, Promenadeplatz 2–6, 80333 München

4 CME Punkte
Begrenzte Teilnehmerzahl. Um Anmeldung wird gebeten. Karin von Vequel-Wester-
nach, Thoraxchirurgisches Zentrum, Klinikum der Universität München, Campus 
Großhadern, Tel. 089/7095-6511, Fax 089/7095-3508, email: karin.vequel@med.
uni-muenchen.de
Veranstaltung der Munich Lung Transplant Group am Klinikum der Universität Mün-
chen (Campus Großhadern: Thoraxchirugisches Zentrum München, Herzchirurgische 
Klinik, Klinik für Anästhesiologie, Medizinische Klinik I – Pneumologie, Transplantati-
onszentrum; Campus Innenstadt: Fachbereich Pneumologie der Med. Klinik;  
Dr. von Haunersches Kinderspital; Asklepios Fachkliniken München-Gauting: Klinik für 
Intensivmedizin und Langzeitbeatmung) (Hatz, Jauch, Preissler, Steinbeck, Neurohr, 
Zwißler, Frey, Schmitz, Überfuhr, Schramm, Meiser, Griese, Huber)
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Dienstag, 27. September 2011
Di, 27.09.
08:50
bis 16:00
7 CME-Punkte

5. Oktoberfest-Symposium
Ort: Hörsaal der Kinderklinik; Klinikum Schwabing. Veranstalter: 
Forschergruppe Diabetes der TU. Programm: Type 1 diabetes – 
suscep tibility, immune phenotype and prevention. Auskunft: Cor-
dula Falk, Tel. 089 3187-3157, cordula.falk@helmholtz-muenchen.
de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 23.09.2011. (Ziegler, 
Bonifacio)

Di, 27.09.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Allgemeine Neurosenlehre
Ort: Isar-Amper-Klinikum, Klinikum München-Ost, Hs. 65C. Ver-
anstalter: Ärztliche Weiterbildung. Referent: Dr. Ningel. Auskunft: 
Sekretariat Rita Theil, Tel. 089 4562-2902, Fax 089 4562-2134,  
bildungszentrum@iak-kmo.de. (Albus, Theil)

Di, 27.09.
17:30
bis 19:30
3 CME-Punkte

Projektgruppensitzung des Tumorzentrums Leukämien, MDS 
und MPS
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal I. Veranstalter: Projektgruppe 
Tumorzentrum Leukämien, MDS und MPS. Programm: Prof. Oster-
mann (Klinikum Großhadern): Therapie von Mykosen. Auskunft: Tel. 
089 70955531, sekrmed3@med.uni-muenchen.de. (Spiekermann)

Mittwoch, 28. September 2011
Mi, 28.09.
16:00
bis 19:00
3 CME-Punkte

Tumormanual-Vorstellung Malignome der Vulva und Vagina
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal I. Veranstalter: Projektgruppe 
„Uterus“ des Tumorzentrums München. Programm: Epidemiol., Risi-
kofaktoren, Histologie, Behandlung, lokale operative Therapie, Ther. 
der Lymphabflusswege, Indikation zur adj. radioonkol. Ther., Stel-
lenwert der prim. radioonkol. Therapie. Auskunft: PD Dr. C. Danne-
cker, christian.dannecker@med.uni-muenchen.de. (Dannecker)

Mi, 28.09.
16:30
bis 18:30
2 CME-Punkte

Seminar für Biologische Psychiatrie
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, LMU. Veranstalter: 
Meisenzahl, Riedel, Rujescu, Schwarz. Programm: Dr. Esteban C. 
Dell‘Angelica (UCLA Dept. Human Genetics, USA): Molecular cha-
racterization of dysbindin, the product of the candidate schizophre-
nia suspectibility gene DTNBP1. Auskunft: Evi Lehmann, Tel. 089 
51602738, Fax 089 51605524, elehmann@med.uni-muenchen.de. 
(Meisenzahl, Riedel, Rujescu, Schwarz)

Donnerstag, 29. September 2011
Do, 29.09.
08:15
bis 09:30
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuzklinik, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 
Veranstalter: Chirurgische Abteilung, Prof. M. H. Schoenberg. Pro-
gramm: Waßmer: Hygienestandards in der Chirurgie. Auskunft:  
W. Fastner, Tel. 089 1303-2541, walburga.fastner@swmbrk.de. 
(Schoenberg, Wagner)

Das Tumorzentrum  
München lädt zum 

ersten GI-Tumoren-Tag ein

GI-Tumoren-Tag
12. November 2011 in München, 

von 9.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
Informationen unter www.tzm-muenchen.de oder 
www.kongresseonline.de/gi-tumoren-tag

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Krammer:
Telefon: 089-549096-72, Telefax: 089-549096-75
E-Mail: krammer@emc-event.com

Rotkreuzklinikum München, Chirurgie

LESS-Symposium 2011
(Laparo-Endoscopic Single site Surgery)

Standortbestimmung und Evidenz

Fr 07.10.2011, 12.00 – 17.20 Uhr
Rotkreuzklinikum München, Konferenzraum

Nymphenburger Straße 163, 80634 München
5 CME-Punkte

Programm:

LESS in der Routinechirurgie
•	 Neueste	Entwicklung	zur	Minimierung	des	OP-Traumas	mit	Robotik
•	 LESS-Cholecystektomie	–	Ergebnisse	einer	Fallkontrollstudie
•	 Ist	LESS-Appendektomie	ein	Ausbildungseingriff?	Ergebnisse	einer	

klinischen Studie
•	 Welcher	Patient	eignet	sich	für	die	LESS-Technik?

Patientenzufriedenheit und Lebensqualität nach LESS-Eingriffen
•	 Studienlage	zur	LESS-Cholecystektomie	–	Update
•	 Patientenpräferenz	–	wichtig,	richtig	oder	lästig?
•	 Spätoperative	Ergebnisse	–	Nabelhernie,	Kosmetik,	Patientenzufrie-

denheit
•	 State	of	the	art-Vortrag:	LESS-Colonchirurgie

Neueste Entwicklung in der LESS-Chirurgie
•	 Adipositas	Chirurgie	in	LESS-Technik
•	 LESS	–	TEM	–	Indikation,	Tipps	und	Tricks
•	 Hat	die	Leistenhernienoperation	in	LESS-Technik	eine	Chance	für	die	

Routinechirurgie?
•	 Ist	eine	strukturierte	Ausbildung	für	LESS-Eingriffe	notwendig?
•	 LESS	–	Quo	vadis?

Anmeldung und Info unter Tel. 089/1303-2541
oder walburga.fastner@swmbrk.de

Teilnahmegebühr für 
Assistenz-/Oberärzte/niedergelassene Ärzte: 30 EUR; Chefärzte 50 EUR

Mit Live-OP: Cholecystektomie und Appendektomie in LESS-Technik

MGZ Medizinisch Genetisches Zentrum München
Symposium

Klinisches Management und Behandlungs-
perspektiven in der pädiatrischen Genetik

22. Oktober 2011, 9.00 Uhr
Sofitel Munich Bayerpost, Bayerstraße 12, 80335 München

•	 Cystische Fibrose (Dr. med. Joachim Riethmüller, Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin, Universität Tübingen)

•	 Rett-Syndrom	(Dr. med. Franco Laccone, Institut für Humangenetik, 
Universität Göttingen)

•	 Lese-Rechtschreibschwäche	(Prof. Dr. med. Tiemo Grimm, Institut für 
Humangenetik, Universität Würzburg)

•	 Adipositas	und	Prader-Willi-Syndrom	(Prof. Dr. med. Gabriele 
Gillessen-Kaesbach, Institut für Humangenetik, Universität Lübeck)

•	 Neurofibromatose	Typ	1	(Dr. med. Ute Wahlländer, FÄ für Allgemein-
medizin, München)

•	 Fragiles-X-Syndrom (Dr. med. Frank Kooy, Departement of Medical 
Genetics, University Antwerpen)

•	 Noonan-Syndrom	(Prof. Dr. med. Martin Zenker, Institut für Human-
genetik, Universität Magdeburg)

•	 Arthrogryposen	(Dr. med. Hartmut Bauer, München)
•	 Muskeldystrophie	Duchenne	(Prof. Dr. med. Hanns Lochmüller,  

Institute of Human Genetics, Newcastle University)
•	 Epilepsie	(Prof. Dr. med. Ulrich Stephani, Klinik für Neuropädiatrie, 

Universität Kiel)
•	 Marfan-Syndrom	(Prof. Dr. med. Peter Robinson, Institut für  

Medizinische Genetik, Universitätsklinikum Charité, Berlin)

Anmeldung: Telefon +49 (0)89 3090886-0, Fax +49 (0)89 3090886-66
E-Mail info@mgz-muenchen.de, Internet www.mgz-muenchen.de
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Donnerstag, 6. Oktober 2011
Do, 06.10.
08:15
bis 09:30
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuzklinik, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 
Veranstalter: Chirurgische Abteilung, Prof. M. H. Schoenberg. 
Programm: Herzberger: Intestinale Adhäsionsprophylaxe in der 
Chirurgie. Auskunft: W. Fastner, Tel. 089 1303-2541, walburga. 
fastner@swmbrk.de. (Schoenberg, Wagner)

Do, 06.10.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Inhibitoren vaskulärer Kalzifikation
Ort: Städt. Klinikum Harlaching E 167. Veranstalter: Klinik für 
Nieren- und Hochdruckerkrankungen, Klinische Immunologie. Pro-
gramm: Vorstellung von endogenen Inihibitoren im Zusammen-
hang chronischer Nephropathie/Dialysepatienten sowie bei Diabetes 
mellitus. Abschließende Diskussion und Erfolgskontrolle. Auskunft: 
Prof. Jürgen E. Scherberich, Tel. 089 6210-2450, Fax 089 6210-
2451, nierenheilkunde.kh@klinikum-muenchen.de. (Scherberich)

Do, 06.10.
19:00
bis 21:00
2 CME-Punkte

Emergency Update – Spurensicherung
Ort: Hörsaal der Chirurgischen Klinik, Nußbaumstr. 20. Veranstal-
ter: Notfallaufnahme, Chirurg. Klinik LMU. Programm: Fortbil-
dungsveranstaltung für das Personal von Rettungsdiensten und 
Notaufnahmen; www.emergency-update.de. Auskunft: Sandra 
Peter, Tel. 089 51602505, sandra.peter@med.uni-muenchen.de. 
(Mutschler, Peschel, Althaus)

Do, 29.09.
15:30
bis 17:00
2 CME-Punkte

Intoxikation und Wechselwirkungen
Ort: Psychiatrische Klinik, Klinikum r. d. Isar, Konferenzraum 4. 
Stock. Veranstalter: Psychiatrische Klinik der TU. Referent: Dr. Sa-
rah Christ. Auskunft: B. Thiele, Tel. 089 41404202, barbara.thiele@
lrz.tu-muenchen.de. (Förstl, Leucht)

Do, 29.09.
19:30
bis 21:00

Die Homöopathische Arzneimittelverreibung Teil 2
Ort: Zentrum für Komplementärmedizin, Kaiserstr. 57, EG. Veranstal-
ter: Zentrum für Komplementärmedizin. Programm: Walter Schmitt: 
Fortsetzung der homöopathischen Arzneimittelverreibung unter An-
leitung bis zur C3. Vorraussetzung ist die Teilnahme am 1. Teil. Aus-
kunft: Dr. W. Lohmann, Tel. 089 7879786-07, Fax 089 7879786-08, 
lohmann@diekomplementaermediziner.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 29.09.2011. (Lohmann, Summers)

Dienstag, 4. Oktober 2011
Di, 04.10.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Allgemeine Neurosenlehre
Ort: Isar-Amper-Klinikum, Klinikum München-Ost, Hörsaal 65C. 
Veranstalter: Ärztliche Weiterbildung. Referent: Dr. Ningel. Aus-
kunft: Sekretariat Rita Theil, Tel. 089 4562-2902, Fax 089 4562-
2134, bildungszentrum@iak-kmo.de. (Albus, Theil)

Di, 04.10.
18:00
bis 19:30
2 CME-Punkte

Anästhesiologisches Kolloquium der LMU
Ort: Klinikum Großhadern, HS II. Veranstalter: Klinik für Anästhe-
siologie. Programm: Dr. Oliver Gutzeit (Klinik für Anaesthesiologie, 
Universität Heidelberg): Palliative Aspekte im Notarztdienst. (Con-
zen, Zwißler)

Di, 04.10.
18:30
bis 20:00
2 CME-Punkte

Münchner kinder- und jugendpsychiatrisches Kolloquium
Ort: Psychiatrische Klinik, Nußbaumstr. 7, Hörsaal. Veranstalter: 
Klinder- und Jugendpsychiatrie LMU und Heckscher-Klinikum. 
Programm: Dr. Christoph Ahlers (Berlin): Jugendsexualität und In-
ternet. Auskunft: Burghardt-Sandoz, Tel. 089 5160-5901, Fax 089 
5160-5902, kjp@med.uni-muenchen.de. (Schulte-Körne, Freisleder)

Mittwoch, 5. Oktober 2011
Mi, 05.10.
17:00
bis 18:00

Schwabinger Forum Neurorehabilitation
Ort: Schön-Klinik Schwabing, Parzivalplatz 4. Veranstalter: Schön 
Klinik Schwabing. Programm: Dr. Michael Poschmann: Operative 
Korrekturmöglichkeiten von Extremitätenfehlstellungen bei Spas-
tik im Erwachsenenalter. Auskunft: Elisabeth Kohl, Tel. 089 36087-
132, Fax 089 36087-197, jherzog@schoen-kliniken.de. (Herzog)

Mi, 05.10.
18:00
bis 21:00
3 CME-Punkte

Der Schulterpatient
Ort: Orthopädie Zentrum Arabellapark. Veranstalter: Dr. Christian 
Kinast. Programm: Oper. Schultervers./Pathol. u. d. gr. Risiken d. 
gez. phys. Nachbeh. Versch. Betrachtungsw. a. Sicht d. Operat. u. d. 
Physio. Biomech. d. 5 Schultergürtelgel. Segm. u. symp. Verbind. 
Urs. u. Folgek. a. d. Osteopathie. Auskunft: Lay Michaela, Tel. 089 
999097830, Fax 089 95840649, Mlay@ors-m.de. Anmeldung er-
forderlich. Anmeldeschluss: 04.10.2011. (Burkart, Koch, Jacob)

3. Münchner Gelenktag
Das	Sprunggelenk

 Termin: Samstag, 15. Oktober 2011, 9.00 bis 16.00 Uhr

 Ort: City Hilton, München

 Leitung und  
 Organisation: Prof. Dr. B. Rosemeyer, Dr. M. Krüger-Franke, Dr. A. Kugler,  
  B. Schurk, Dr. A. Englert (MVZ am Nordbad, München)

 Referenten: PD Dr. H. Anetzberger, Dr. C.  Becher, PD Dr. C. Glaser,  
  Dr. A. Gösele, Prof. Dr. B. Hintermann, Dr. C. Menzel,  
  Prof. Dr. G. Schmidmaier, B. Schurk, Dr. M. Thomas

 Information: VFOS – Verein zur Förderung der Orthopädie und  
  Sportmedizin in München e.V.
  Dr. A. Kugler, Schleißheimer Straße 130, 80797 München
  E-Mail: a.kugler@sport-ortho.de

 Programm: http://www.vfos.info (als PDF-File downloadbar)

 Kosten: 45 – 65 Euro 6 CME-Punkte 

 Anmeldung: EMC Event & Meeting Company GmbH
  Tel. 089 549096-38, Fax 089 549096-45

VFOS

Gründungsveranstaltung 
Regionales S�merzzentrum-DGS
Mün�en-Taufkir�en

26.10.2011        17.00 - 20.00 Uhr

Hilton Park Hotel München
Am Tucherpark 7

80538 München

Dr. Gerhard Müller-Schwefe    
Rückenschmerzen ganzheitlich  
behandeln

Dr. Reinhard Schneiderhan     
Moderne Schmerztherapie – ein multi-
modales Wirbelsäulenschmerzkonzept

Dr. Samer Ismail      
Lumbale Bandscheibenprothetik

PD Dr. Stefanie Föderreuther     
Der Kopfschmerzpatient im klinischen Alltag

Für die Veranstaltung werden keine Teilnahmege-
bühren erhoben. Anmeldung erbeten bis 17. Okt 
2011 bei Frau Melanie Junge unter:

junge@orthopaede.com    Fax. 089/614510-12    Tel. 089/614510-90
Fortbildungspunkte bei der Landesärztekammer beantragt. 
Deuts�e Gesells�aft für S�merztherapie 3 Kreditstunden

MVZ Praxisklinik Dr. S�neiderhan & Kollegen
MVZ Wirbelsäulenzentrum Mün�en-Taufkir�en
MVZ Diagnosticum Mün�en-Taufkir�en
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Fr, 07.10.
09:00
bis Sa, 08.10.
16:00
8 CME-Punkte

25. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Pädiatrische 
Allergologie und Pneumologie Süd
Ort: Augsburg, IHK Schwaben Veranstaltungs Center. Veranstalter: 
AGPAS-GPA. Programm: Nahrungsmittelallergien, Pneumonien, 
Muskelerkrankungen, Mukoviszidose, Aktuelles aus Allergologie 
und Pneumologie. Seminare für Ärzte und MFA, http://www.agpas.
de. Auskunft: Wurms und Partner PR GmbH, Tel. 08158 9967-29, 
Fax 08158 9967-29, info@wurms-pr.de. Teilnahmegebühr: 95 Eu-
ro. Ermäßigt 75 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
18.09.2011. (Grübl, Buheitel, Gerstlauer)

Fr, 07.10.
12:00
bis 17:20
5 CME-Punkte

LESS-Symposium 2011
Ort: Rotkreuzklinikum München, Konferzenraum. Veranstalter: 
Chirurgische Abteilung. Programm: LESS in der Routinechirurgie, 
Patientenzufriedenheit und Lebensqualität nach LESS-Eingriffen, 
neueste Entwicklungen in der LESS-Chirurgie. Auskunft: Fastner, 
Tel. 089 13032541, Fax 089 13032549, walburga.fastner@swmbrk.
de. Teilnahmegebühr: 30 Euro. Anmeldung erforderlich. (Schoen-
berg, Wagner)

Fr, 07.10.
16:00
bis 19:00
3 CME-Punkte

Prävention des Prostatakarzinoms chemisch, diätetisch, flüssig 
oder gar nicht
Ort: Literaturhaus München, Salvatorplatz 1. Veranstalter: Urologi-
sche Klinik München-Planegg. Programm: Medikamentöse Präven-
tion; Statine; Ergebnisse epidemiologischer Studien; Neutraceuti-
cals; Neue Tumormarker; Die Rotweinstory. Auskunft: Fr. A. Stierl, 
Tel. 089 85693-2602, stierl@ukmp.de, www.ukmp.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 30.09.2011. (Altwein)

Samstag, 8. Oktober 2011
Sa, 08.10.
09:00
bis 13:00
5 CME-Punkte

Notfallmanagement in der Praxis. Seminar und Training für 
niedergelassene Ärzte und Assistenzpersonal
Ort: Rotkreuzklinikum München, Nymphenburger Str. 163, Konfe-
renzraum. Veranstalter: I. Medizin. Abteilung. Programm: Dr. Max-
rath: Akutes Koronarsyndrom; PD Dr. Padovan: Der akute Schwin-
del; Prof. Dr. Born: Endokrine Notfälle; Dr. Wagner: Notfälle in der 
Thoraxchirurgie, Pneumothorax. Auskunft: Wichmann, Tel. 089 
13032502, Fax 13032508, jo.wichmann@swmbrk.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 25.09.2011. (Arnim)

Montag, 10. Oktober 2011
Mo, 10.10.
16:30
bis 18:30
2 CME-Punkte

Wissenschaftliches Montagskolloquium
Ort: Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, LMU. Veranstalter: 
Prof. Dr. H.-J. Möller, Prof. Dr. D. Rujescu. Programm: Prof. Dr. 
Thomas Pollmächer (Zentrum für psychische Gesundheit, Klini-
kum Ingolstadt): Chronische Schlafstörungen – eine Ursache für 
psychia trische und somatische Erkrankungen? Auskunft: Evi Leh-
mann, Tel. 089 51602738, Fax 089 51605524, elehmann@med.uni-
muenchen.de. (Möller, Rujescu)

Dienstag, 11. Oktober 2011
Di, 11.10.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Fortbildungsreihe Palliativmedizin
Ort: Klinikum Schwabing, Refektorium, Haus 21. Veranstalter: 
Klinikum Schwabing, Arbeitskreis Palliativmedizin. Programm: 
H. Pohlmann, A. Piotter: Welche Aufgabe übernehmen ambulante 
Hospiz- und Palliativdienste? Auskunft: michael.starck@klinikum-
muenchen.de. (Wendtner, Starck)

Di, 11.10.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Therapie bei bipolaren Erkrankungen speziell bei Frauen
Ort: Isar-Amper-Klinikum, Klinikum München-Ost, Hs. 65C. Veran-
stalter: Ärztliche Weiterbildung. Referent: Dr. Krüger (Berlin). Aus-
kunft: Sekretariat Rita Theil, Tel. 089 4562-2902, Fax 089 4562-
2134, bildungszentrum@iak-kmo.de. (Albus, Theil)

Di, 11.10.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Vortrag Medizinethik: Spiritual Care
Ort: Rotkreuzklinikum München, Nymphenburger Str. 163, Konfe-
renzraum. Veranstalter: Ethikkomitee Rotkreuzklinikum München. 
Programm: Kann Glaube heilen? Spiritual Care, ein neues Fach-
gebiet in der Medizin; Prof. Eckhard Frick (Professur für Spiritual 
Care an der LMU). Auskunft: Wichmann, Tel. 089 13032502, Fax 
13032508, jo.wichmann@swmbrk.de. (Arnim)

Di, 11.10.
18:30
bis 21:00
3 CME-Punkte

Nephrologisches Forum München
Ort: Physiol. Inst., Pettenkoferstr. 12, Kleiner Hörsaal. Veranstal-
ter: Nephrologisches Forum München. Programm: Zeisberg M. 
(Göttingen): Epigenetik der Nierenfibrose; Mack M. (Regensburg): 
Mechanismen der Nierenfibrose: Beitrag Kollagen-produzierender 
organinvasiver Monozyten. Auskunft: Thurau, Tel. 089 2180-
75558, Fax 089 2180-75532, klaus.thurau@med.uni-muenchen.
de. (Thurau)

 Hotel Hilton Park Mümchen, Am Tucherpark 7

	 Kongresspräsident:	Prof.	Dr.	med.	Johannes	Mann

Schwerpunktthemen:
 Samstag, 22. Oktober 2011, 9.00 bis 13.00 Uhr

  9.30 Neues aus Kardiologie, Pneumologie und Int. Intensivmedizin
 Vorsitz: A.. Schömig, J. Mann

 Samstag, 22. Oktober 2011, 14.30 bis 18.00 Uhr
14.30 Neues aus Endokrinologie, Rheumatologie, Angiologie und Nephrologie
 Vorsitz: M. Reincke, J. Mann

 Sonntag, 23. Oktober 2011, 9.00 bis 12.30 Uhr

  9.00 Neues aus Hämatologie, Onkologie, Gastroenterologie und Hepatologie
 Vorsitz: C. Peschel, R. Schmid

 Sonntag, 23. Oktober 2011, 13.30 bis 17.00 Uhr

13.30 Akut- und Notfälle in der Inneren Medizin
 Vorsitz: J. Mann, S. Sack

 Samstag, 22. und Sonntag 23. Oktober:
 Seminare und Sonderveranstaltungen
 Management kardiale Notfallbehandlung – Update 2011 (DMP KHK und 

Herzinsuffizienz)
 Leitung: W. Delius, C. Reithmann
 Management von Lungenerkrankungen und Funktionsdiagnostik – Update 

2011 (DMP Asthma und COPD)
 Leitung: S. Gallenberger, F. Gamarra, R. M. Huber
 Diabetes	mell.:	Neuerungen	in	Diagnostik	und	Therapie	–	 

Update 2011 (DMP Diabetes)
 Leitung: T. Eversmann, K.-D. Palitzsch

 Experten-Forum Schilddrüse und Herz Aktuell
 Leitung: P.-M. Schumm-Draeger, H. Stöckle
 Experten-Forum Neurologie und Psychiatrie in der Inneren Medizin
 Leitung: H. Förstl, H. Stöckle

 Experten-Forum Neuentwicklungen in der internistischen Intensivmedizin 
 Leitung: M. Engel, H. Stöckle

 Geriatrische Besonderheiten in der Inneren Medizin
 Leitung: C. Sieber, W. Swoboda

 Öffentliche	Informations-	und	Diskussionsveranstaltung:	 
Fortschritte bei Leber- und Galleerkrankungen

 Leitung/Moderation: H. Mehnert, H. Stöckle, M. Strauch
 Berufspolitische	Informations-	und	Diskussionsveranstaltung
 Leitung: W. v. Römer

 Auskunft und Anmeldung: MCN Medizinische Congress-Organisation  
Nürnberg AG, Neuwieder Straße 9, 90411 Nürnberg, Tel: 0911 3931617,  
Fax: 0911 3931620, E-Mail: bik@mcnag.info, www.mcn-nuernberg.de

50. Bayerischer  
Internisten-Kongress
22. und 23. Oktober 2011 in München

Do, 06.10.
19:30
bis 22:00
3 CME-Punkte

Rheumatologie Aktuell 2011
Ort: KVB, Elsenheimerstr. 39. Veranstalter: Vereinigung der Baye-
rischen Internisten e.V. Programm: Grünke: Arthrosonographie mit 
Powerdoppler; Schulze-Koops: Therapiestrategien bei RA; Krüger: 
Systemischer Lupus erythematodes; Edelmann: Amb. Versorgungs-
situation in Bayern. Auskunft: Sekretariat VBI, Tel. 089 8545255, 
info@bayer-internisten.de. (Römer, Stöckle)

Freitag, 7. Oktober 2011
Fr, 07.10.
bis Sa, 09.07.
5 CME-Punkte

Perinatalsymposium München/Salzburg
Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Prof. Dr. KTM Schneider.  
Programm: 7.10.11 Ersttrimesterscreening, 7.-9.10.11 Doppler 
Grundkurs, 7.-9.10.11 Doppler Abschlusskurs, 8.-9.10.11 Kreiß-
saalführerschein. Auskunft: Seider, Tel. 089 4140-2430, Fax 089 
4140-2447, ktm.schneider@lrz.tum.de. Teilnahmegebühr: 160 Euro. 
(Schneider, Seider)
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Di, 11.10.
19:00
bis 22:00
3 CME-Punkte

173. Gesprächsrunde zwischen Klinik und Praxis
Ort: Rotkreuzklinikum München, Nymphenburger Str. 163, Kon-
ferenzraum. Veranstalter: I. u. II. Med. Abt. Rotkreuzklinikum u. 
Neuhauser Ärztekreis. Programm: Endokrinologie: Hyponatriämie/
Diabetes. Auskunft: Prof. Dr. Peter Born, Tel. 089 1303-2521, Fax 
089 1303-2524, nicole.zellner@swmbrk.de. (Born)

Mittwoch, 12. Oktober 2011
Mi, 12.10.
14:00
bis 18:00

Öffentliches politisches Forum – Wettbewerb in der 
onkologischen Versorgung: Kooperation oder Konkurrenz ? -- 
Podiumsdiskussion zum Versorgungsstrukturgesetz
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III + IV. Veranstalter: Dr. W. 
Abenhardt, AG ambulante Onkologie, MOP Elisenhhof. Programm: 
U. Flach (parlam. StS BMG); Dr. W. Bartens (SZ); Dr. J. Pilz (KVB); 
Prof. Dr. B. Göke (Klin. Großhadern); Dr. W. Abenhardt (nieder-
gel. Onkologe); G. Potuschek (BEK). Auskunft: Abenhardt, Tel. 089 
45225614, Fax 089 5504242, abenhardt@t-online.de. (Abenhardt)

Mi, 12.10.
16:30
bis 19:00
2 CME-Punkte

ASPO: Aktuelle Standards und Perspektiven in der Diagnostik 
und Therapie von Gliomen
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal III. Veranstalter: Med. Klinik 
III. Programm: Interdisziplinäre Fortbildungsreihe. Die 43. Veran-
staltung widmet sich dem Thema Gliome. Auskunft: Wolff, Tel. 089 
7095-2208, Fax 089 7095-5256, matthias.wolff@med.uni-muen-
chen.de. (Kreth, Schwarz, Heinemann)

Mi, 12.10.
17:00
bis 19:00
2 CME-Punkte

Arterielle Hypertonie – Medikamentöse und interventionelle 
Therapie 2011
Ort: Städtisches Klinikum Bogenhausen. Veranstalter: Klinik für 
Kardiologie und Internistische Intensivmedizin. Programm: Akt. 
Studienlage u. Hypertonieleitlinien; Mod. medikam. Therapie, wo 
stehen die Renin-Inhibitoren?; Renale Sympathikusdenervation – 
Technik und erste Ergebnisse. Auskunft: Regine Griesinger, regine.
griesinger@klinikum-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. An-
meldeschluss: 06.10.2011. (Hoffmann, Schmidt)

Mi, 12.10.
17:30
bis 19:30
2 CME-Punkte

Brennpunkte in der Pneumologie
Ort: Klinikum Harlaching, Krankenhaus für Naturheilweisen, Hör-
saal. Veranstalter: Klinik für Pneumologie und Gastroenterologie. 
Programm: D. Kirsten: Sarkoidose-Update; C. H. v. Weyhern: Lungen 
On-Site-Cytology; T. Buchsein: Flugreisen bei Lungenerkrankun-
gen; F. J. Meyer: COPD – Neues von Inflammation bis Ventilation; 
M. Weber: Podiumsdiskussion. Auskunft: Berna, Tel. 089 6210-
2403, Fax 089 6210-3272, gabriele.berna@klinikum-muenchen. 
de. (Meyer, Berna)

Mi, 12.10.
18:00
bis 20:45
4 CME-Punkte

Gefäßmedizin – pAVK update
Ort: Klinikum Dritter Orden, Vortragssaal des Ausbildungsinstituts, 
Franz-Schrank-Str. 4. Veranstalter: Klinik für Allgemein-, Visce-
ral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie. Programm: Aktuelle interdiszip-
linäre Behandlungskonzepte, konservative, interventionelle, opera-
tive und integrative Modelle. Auskunft: Sekretariat der Klinik für 
Allgemein-, Visceral-, Gefäß- und Thoraxmedizin, Tel. 089 1795-
2005, Fax 089 1795-2003, sekretariat.chirurgie@dritter-orden.de. 
Anmeldung erforderlich. (Krenz, Löppert)

Mi, 12.10.
18:15
bis 20:00
2 CME-Punkte

322. Nervenärztliches Kolloquium
Ort: Hörsaal d. Psychiatrischen Klinik. Veranstalter: Klinik f. Psych-
iatrie u. Psychotherapie, LMU. Programm: Kasuistik; Dr. R. Schen-
nach (Psychiatrische Klinik LMU): Einflussfaktoren auf Verlauf und 
Outcome der Schizophrenie. Auskunft: Karin Koelbert, Tel. 089 5160-
5331, Fax 089 5160-4548, karin.koelbert@med.uni-muenchen. 
de. (Möller, Padberg)

Donnerstag, 13. Oktober 2011
Do, 13.10.
08:15
bis 09:30
2 CME-Punkte

Frühstückskolloquium
Ort: Rotkreuzklinik, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 
Veranstalter: Chirurgische Abteilung, Prof. M. H. Schoenberg. Pro-
gramm: Dr. Beer: Molekularpathologie in der täglichen Tumordi-
agnostik. Auskunft: W. Fastner, Tel. 089 1303-2541, walburga. 
fastner@swmbrk.de. (Schoenberg, Wagner)

Do, 13.10.
09:00
bis Fr, 14.10.
19:00
14 CME-Punkte

Internationales Symposium Sport und Krebs 2011
Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal A. Veranstalter: Präv. und Rehab. 
Sportmedizin, MRI/Rotkreuzklinikum München. Programm: Wis-
senschaftliche Fachvorträge; 15.10.2011: Patienteninformationstag 
(10.00-12.30 Uhr); Info und Anmeldung: www.sportundkrebs2011.
de. Auskunft: Nina Schaller, Tel. 089 28924423, kongress@sport.
med.tum.de. Teilnahmegebühr: 150 Euro. Ermäßigt 100 Euro. An-
meldung erforderlich. (Halle, Schoenberg, Schaller)

Do, 13.10.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Therapie der renalen Anämie
Ort: Städtisches Klinikum Harlaching; Raum E167. Veranstalter: 
Klinik f. Nieren- u. Hochdruckerkrankungen, Klinische Immunolo-
gie. Programm: Aktuelle Therapie der renalen Anämie, die Korrek-
tur des Eisenstoffwechsels sowie neue Therapeutika. Es erfolgt eine 
kursorische Erfolgskontrolle. Auskunft: Prof. Dr. J. Scherberich,  
Tel. 089 6210-2450, Fax 089 6210-2451, nierenheilkunde.kh@
klinikum-muenchen.de. (Scherberich)

Freitag, 14. Oktober 2011
Fr, 14.10.
14:00
bis So, 16.10.
13:00

Bindung und Sucht
Ort: Alte Kongresshalle München. Veranstalter: Ludwig-Maximili-
ans-Universität München. Programm: Internationale Konferenz am 
15. und 16.10., Vorkonferenz-Workshop am 14.10.2011. Auskunft: 
Brisch, Tel. 089 51603709, Fax 089 51604730, karl-heinz.brisch@
med.uni-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 320 Euro. Ermäßigt 280 
Euro. Anmeldeschluss: 13.10.2011. (Brisch)

Fr, 14.10.
18:30
bis Sa, 15.10.
13:15
9 CME-Punkte

Sexualmedizinische Fortbildung
Ort: Praxis Dr. Haselbacher, Bäckerstr. 3. Veranstalter: Akademie 
für Sexualmedizin AG Bayern. Programm: Am Freitag Möglich-
keit zur Fallvorstellung, Vorträge am Samstag (Programm und 
Anmeldeformular per E-Mail anfordern). Auskunft: Haselbacher, 
Fax 8212840, praxis@drhaselbacher.de. Teilnahmegebühr: 120 
Euro. Ermäßigt 60 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
12.10.2011. (Haselbacher)

ULSENHEIMER ■ FRIEDERICH
Rechtsanwälte

22. Münchner Abendsymposium

Kommunikation mit Patienten, Arztkollegen,
Mitarbeitern und Vorgesetzten

Mittwoch, 2. November 2011
18.30 Uhr s.t.

Münchner Künstlerhaus
Lenbachplatz 8, 80333 München, Festsaal

Mit unserer Veranstaltung wollen wir das Bewusstsein dafür schärfen,
dass „schlechte“ Kommunikation im Krankenhaus- und Praxisalltag zu
weitreichenden zivil- und sogar strafrechtlichen Konsequenzen für den
Arzt führen kann. Wir zeigen, welche (erlernbaren) Faktoren zu einem
positiven Gesprächsverlauf beitragen.

18:30 Uhr Kommunikationsfehler als Nährboden für Haftung und
Strafbarkeit - drei Beispiele aus der Anwaltspraxis
Dr. iur. Philip Schelling
Dr. iur. Tonja Gaibler
Dr. iur Maximilian Warntjen
- Fachanwälte für Medizinrecht -

19:15 Uhr Kommunikation mit Patienten, Arztkollegen,
Mitarbeitern und Vorgesetzten
Prof. Dr. med. Dipl. Theol. Matthias Volkenandt
Dermatologikum Hamburg

20:30 Uhr Kommunikation mit Patienten, Arztkollegen,
Mitarbeitern und Vorgesetzten aus juristischer Sicht:
Fallstricke - Konsequenzen - Lösungen
Prof. Dr. iur. Dr. rer. pol. Klaus Ulsenheimer

Fortbildungspunkte sind beantragt, Teilnehmerbeitrag: € 25,00
Wegen begrenzter Teilnehmeranzahl bitten wir um rechtzeitige Anmeldung

ULSENHEIMER ■ FRIEDERICH Rechtsanwälte, Frau E. Zink
Maximiliansplatz 12, 80333 München

Telefon: 089 - 24 20 81 38 E-Mail: zink@uls-frie.de

ad acta
by MPC GmbHWir lagern Ihre Patienten- und  

Karteiunterlagen datenschutzgerecht ein.
Regionalbüro München, Tel.-Info (0 81 42) 6 50 39 90 

Platzmangel
Aufbewahrungspflicht
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Samstag, 15. Oktober 2011
Sa, 15.10.
10:00
bis 14:30

Tag der offenen Tür im kbo-Kinderzentrum München
Ort: Heiglhofstraße 63. Veranstalter: kbo-Kinderzentrum Mün-
chen. Programm: Fachvorträge, praktische Demonstrationen 
und Führungen verdeutlichen die medizinischen und therapeuti-
schen Fachangebote im Sozialpädiatrischen Zentrum (SPZ). www. 
kbo-kinderzentrum.de. Auskunft: kbo-Kinderzentrum München, 
Tel. 089 71009-0, Fax 089 71009-148, info@kinderzentrum- 
muenchen.de. (Marton)

Freitag, 21. Oktober 2011
Fr, 21.10.
16:00
bis 18:00

„Wer nicht handelt, wird behandelt.“  Strategieworkshop zur 
Versorgung gastroenterologischer Tumorerkrankungen
Ort: Isar Medizin Zentrum München, Konferenzsaal. Veranstal-
ter: Tumorboard IMZ/MOP Elisenhof. Programm: Strategien zur 
Versorgung gastroenterologischer Tumorerkrankungen nach dem 
Versorgungsstrukturgesetz: Gastroenterologie (Eimiller), Chirurgie 
(Sendler), int. Onkologie (Abenhardt), GKV (Potuschek). Auskunft: 
abenhardt@t-online.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
14.10.2011. (Abenhardt, Sendler)

Patientenveranstaltungen
Montag, 26. September 2011

Mo, 26.09.
10:00
bis 12:30

Adipositas-Chirurgie
Ort: AMC-WolfartKlinik, Ruffiniallee 17, Gräfelfing. Veranstalter: 
AMC-WolfartKlinik. Programm: Einführungsveranstaltung zur 
Adipositaschirurgie: Adipositas-Chirugie, metabolische Chirurgie; 
Ernährungstherapie vor und nach der Operation; Kostenübernahme 
durch die Krankenkasse. Auskunft: Peters, Tel. 089 8587-4925, Fax 
089 8587-209, peters@amc-wolfartklinik.de. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 23.09.2011. (Peters)

Dienstag, 27. September 2011
Di, 27.09.
17:30
bis 19:00

Inkontinenz – ein Tabuthema, Ursachen, Prophylaxe, Therapie 
und Kontakte
Ort: Klinikum Schwabing, Hörsaal der Kinderklinik. Veranstalter: 
Klinikdirektion/Leitung Pflege- und Servicemanagement. Referen-
ten: Dr. O. Neumann (Frauenklinik); K. Grothe-Bortlik (Selbsthil-
fezentrum München); B. Albrecht (Deutsche ILCO, Regionalgruppe 
München). Auskunft: Meyer, Tel. 089 3068-3155, Fax 089 3068-
3898, meyer-gotecha@t-online.de. (Sabine)

Mittwoch, 28. September 2011
Mi, 28.09.
17:00
bis 19:00

Tagesklinik für HWS-/Schulterschmerzen, Arthrose, chronischen 
Rückenschmerz, Osteoporose
Ort: Klinikum Großhadern, Hörsaal II. Veranstalter: Klinik für Phy-
sikalische Medizin und Rehabilitation. Programm: Vorstellung der 
konservativen multimodalen teilstationären Therapieprogramme. 
Auskunft: Brendle-Simon, Tel. 089 7095-4073/74, monika.brendle-
simon@med.uni-muenchen.de. (Kuhlow, Brendle-Simon, Kutter)

Dienstag, 4. Oktober 2011
Di, 04.10.
17:30
bis 19:00

Gallensteine – Diagnostik, Behandlungsmöglichkeiten
Ort: Klinikum Schwabing, Hörsaal der Kinderklinik. Veranstalter: 
Klinikdirektion/Leitung Pflege- und Servicemanagement. Referen-
ten: Prof. Dr. H. Waldner, Dr. CH. Peters (Klinik für Viszeralmedi-
zin). Auskunft: Meyer, Tel. 089 3068-3155, Fax 089 3068-3898, 
meyer-gotecha@t-online.de. (Sabine)

Di, 04.10.
19:00
bis 21:00

Eröffnungsfeier der 3. Münchner Woche für Seelische 
Gesundheit
Ort: Karmeliterkirche am Promenadeplatz, Karmeliterstr. 1. Ver-
anstalter: Münchner Bündnis gegen Depression und Initiatoren. 
Programm: www.woche-seelische-gesundheit.de oder gedruckt bei 
den Initiatoren und Veranstaltern der Woche und in der Stadtin-
formation im Neuen Rathaus. Auskunft: Tel. 089 54045120, info@
woche-seelische-gesundheit.de. (Wüst)

Mittwoch, 5. Oktober 2011
Mi, 05.10.
19:00
bis 20:00

Plastische Chirurgie nach Schwangerschaft – Was ist möglich?
Ort: Chirurgische Klinik Innenstadt, Nußbaumstr. 20, Hörsaal. 
Veranstalter: Handchirurgie, Plastische Chirurgie, Ästhetische Chi-
rurgie. Programm: Liposuktion, Bauchdeckenstraffungen, Brust-
straffung, Brustvergrößerung. Auskunft: Fr. Boehlke, Tel. 089 
5160-2697, Fax 089 5160-4401, r.giunta@med.uni-muenchen.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 30.09.2011. (Giunta)

Montag, 10. Oktober 2011
Mo, 10.10.
18:00
bis 19:30

Was gibt es Neues beim künstlichen Hüft- und 
Kniegelenkersatz? Schonende Verfahren, optimierte Implantate, 
natürliche Funktion
Ort: Schön Klinik München Harlaching. Veranstalter: Schön Klinik 
München Harlaching. Programm: Vortragsreihe mit anschließen-
dem Diskussionsforum. Referent: PD Dr. Bernd Baumann (Zentrum 
für Knie-, Hüft- und Schulterchirurgie). Auskunft: Cornelia Schey-
erl, Tel. 089 6211-1015, cscheyerl@schoen-kliniken.de. (Scheyerl)

Mo, 10.10.
19:30
bis 21:00

Frauen im Stress
Ort: Pettenkoferstr. 1. Veranstalter: Homöopathisch-therapeuti-
sches Praxiszentrum. Programm: Dr. A. Stadler: Homöopathische 
Behandlungsmöglichkeiten. Auskunft: Dr. Jan Geißler, Tel. 089 
5525990, Fax 089 55259913, dr.jangeissler@me.com. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 10.10.2011. (Geißler)

Dienstag, 11. Oktober 2011
Di, 11.10.
17:00
bis 19:00

Depression – wenn alles zur Qual wird
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Konferenzraum 1, Ar-
cisstr. 35. Veranstalter: Algesiologikum MVZ, Zentrum für psychi-
sche Gesundheit. Programm: Informationsveranstaltung für Betrof-
fene und Angehörige über wichtige Aspekte der „Volkskrankheit“ 
Depression: Entstehung und Aufrechterhaltung der Erkrankung so-
wie Behandlungsoptionen und Umgang. Auskunft: Willer, Tel. 089 
2122-2122, Fax 089 2122-846, willer@algesiologikum.de. (Klasen)

Donnerstag, 13. Oktober 2011
Do, 13.10.
19:30
bis 21:00

Selbsthilfe bei Rücken- und Nackenschmerzen, Ischialgien
Ort: Zentrum für Komplementärmedizin, Kaiserstr. 57, EG. Veran-
stalter: Zentrum für Komplementärmedizin. Programm: G. Sum-
mers, Ärztin: Vortrag mit Anleitung für einfache und alltagstaug-
liche Jin Shin Jyutsu-Selbsthilfegriffe sowohl zur Vorbeugung als 
auch zur Linderung von akuten Schmerzen. Auskunft: G. Summers, 
Tel. 089 7879786-27, summers@diekomplementaermediziner.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 13.10.2011. (Lohmann, 
Summers)

Kurse allgemein
Mittwoch, 28. September 2011

Mi, 28.09.
09:00
bis 17:15
11 CME-Punkte

MIC-Workshop: Nahttechniken und vliesgebundene Hämostase-
Techniken in der miminalinvasiven Chirurgie
Ort: Klinikum Großhadern, Seminarraum III. Veranstalter: Chirurgi-
sche Klinik und Chirurgische Klinik Bogenhausen. Programm: Re-
alitätsnahes OP-Training an perfundierten Organen (POP-Trainer). 
Auskunft: Sickinger, Tel. 089 7095-4723, Fax 089 7095-8844, kor-
dula.sickinger@med.uni-muenchen.de. Teilnahmegebühr: 95 Euro. 
Anmeldung erforderlich. (Jauch, Hüttl, Lang)

Mittwoch, 5. Oktober 2011
Mi, 05.10.
08:00
bis So, 09.10.
12:00
40 CME-Punkte

A–D-Kurs für die Zusatzbezeichnung Homöopathie
Ort: Hochschule für Philosophie, Kaulbachstr. 31a. Veranstalter: 
Deutscher Zentralverein homöopath. Ärzte, LV-Bayern. Programm: 
Belegung des A-Kurses ohne Vorkenntnisse möglich. Auskunft: 
von Finck-Leuer, Tel. 089 44717086, Fax 089 48002572, dzvhae-
lv-bayern@t-online.de. Teilnahmegebühr: 435 Euro. Ermäßigt 
370 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 05.10.2011. 
(Krämer-Hoenes)

Mi, 05.10.
08:00
bis So, 09.10.
12:00
40 CME-Punkte

F-Kurs für Homöopathie Diplom DZVhÄ
Ort: Hochschule für Philosophie, Kaulbachstr. 31a. Veranstalter: 
Deutscher Zentralverein homöopath. Ärzte, LV-Bayern. Programm: 
Nachweis D-Kurs vorlegen. Auskunft: von Finck-Leuer, Tel. 089 
44717086, Fax 089 48002572, dzvhae-lv-bayern@t-online.de. 
Teilnahmegebühr: 435 Euro. Ermäßigt 370 Euro. Anmeldung erfor-
derlich. Anmeldeschluss: 05.10.2011. (Krämer-Hoenes)

Freitag, 14. Oktober 2011
Fr, 14.10.
09:00
bis 17:00
9 CME-Punkte

81. Workshop für Ärzte – Intrakoronare Druckdrahtmessung
Ort: Klinikum Innenstadt, LMU, Ärztekasino. Veranstalter: PD 
Dr. H. Y. Sohn, PD Dr. F. Krötz. Programm: Intrakoronare Druck-
drahtmessung – Basics, Validierung, Reproduzierbarkeit, DEFER-
Strategie, Kosteneffektivität, Tipps und Tricks. Auskunft: Monika 
Baylacher, Tel. 089 5160-7670, Fax 089 5160-2152, mbaylach@
med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
05.10.2011. (Sohn, Krötz)
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Samstag, 24. September 2011
Sa, 24.09.
09:30
bis 13:00
5 CME-Punkte

Zur Psychodynamik von Lebenskrisen und Formen der 
Krisenintervention und Krisenbegleitung
Ort: C. G. Jung-Institut, Rosenheimer Str. 1/II. Veranstalter: C. 
G. Jung-Institut. Programm: Seminar mit Prof. Dr. phil. Brigitte 
Dorst (Psychoanalytikerin, Münster). Auskunft: Bahnsch, Tel. 089 
2714050, Fax 089 28809360, info@jung-institut-muenchen.de. 
Teilnahmegebühr: 48 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmelde-
schluss: 23.09.2011. (Metzner)

Mittwoch, 28. September 2011
Mi, 28.09.
18:45
bis Mi, 15.02.
22:00
50 CME-Punkte

Balintgruppe
Ort: MAP e.V., Rosenheimer Str. 1. Veranstalter: MAP e.V. Pro-
gramm: Balintgruppe, 14-tägig, mittwochs, je 4 Std., ingesamt 40 
Stunden. Auskunft: Suckau, Tel. 089 2715966, Fax 089 2717085, 
info@psychoanalyse-map.de. Teilnahmegebühr: 520 Euro. Anmel-
dung erforderlich. (Schambeck)

Freitag, 7. Oktober 2011
Fr, 07.10.
14:00
bis Sa, 08.10.
18:00
17 CME-Punkte

Progressive Relaxation nach Jacobson
Ort: Praxis Helga Haisch, Rheingoldstr. 4. Veranstalter: Dipl.-Psych. 
Helga Haisch, Ärztin. Programm: Anerk. Fort- und Weiterbildung 
(BLÄK, KV) für Psychosom. Grundversorgung (alle Fachrichtun-
gen), alle Psychother. FÄ und Zusatztitel. Termin „Verbale Inter-
vention“ So 4.12.2011. Auskunft: Helga Haisch, Tel. 089 2805362, 
Fax 089 28998122, helga.haisch@mnet-online.de. Teilnahme-
gebühr: 250 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 
04.10.2011. (Haisch)

Freitag, 14. Oktober 2011
Fr, 14.10.
08:30
bis So, 07.10.
14:15
160 CME-
Punkte

Analytische Selbsterfahrungsgruppe an Wochenenden
Ort: München-Neuhausen. Veranstalter: MAP e.V. Programm: 
Selbsterfahrungsgruppe an Wochenenden, insgesamt 160 Stun-
den mit Frau Dr. Isabella Deuerlein. Auskunft: Suckau, Tel. 089 
2715966, Fax 089 2717085, info@psychoanalyse-map.de. Teil-
nahmegebühr: 2400 Euro. Anmeldung erforderlich. (Deuerlein,  
Eixenberger)

Samstag, 15. Oktober 2011
Sa, 15.10.
09:00
bis 18:00
10 CME-Punkte

Verbale Intervention 10 Weiterbildungsstunden
Ort: Rotkreuzkrankenhaus, Nymphenburger Str.163. Veranstalter: 
Dr. Ursula Gruber, Fachärztin für Psychosomat. Med. und Psycho-
therapie, Anerkennung von BLÄK und KV. Auskunft: www.ursula-
gruber.de, Tel. 089 95420719, Fax 089 260 230 19, praxis@ursula-
gruber.de. Teilnahmegebühr: 150 Euro. Anmeldung erforderlich.  
(Gruber)

Sa, 15.10.
09:30
bis 13:00
5 CME-Punkte

Nachtmeerfahrten – Schatten, Eurydike und Orpheus Gesang
Ort: C. G. Jung-Institut, Rosenheimer Str. 1/II. Veranstalter: C. 
G. Jung-Institut. Programm: Seminar mit Prof. Dr. Hinderk Em-
rich (Psychoanalytiker, Hannover). Auskunft: Bahnsch, Tel. 089 
2714050, Fax 089 28809360, info@jung-institut-muenchen.de. 
Teilnahmegebühr: 48 Euro. Anmeldung erforderlich. Anmelde-
schluss: 14.10.2011. (Metzner)

Donnerstag, 22. September 2011
Do, 22.09.
18:15
bis Di, 30.11.
00:00
14 CME-Punkte

Balintgruppe
Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Aka-
demie für Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: Insgesamt 7 Dop-
pelstd., Ltg.: Dr. Ulrich Rüth. Von der BLÄK anerkannt. Auskunft: 
Susanne Kalb, Tel. 089 539674/75, Fax 089 5328837, info.kalb@
psychoanalysebayern.de. Teilnahmegebühr: 210 Euro. Anmeldung 
erforderlich. (Rüth)

Fallbesprechungen
Montag

Mo, wöchentl.
08:15
bis 09:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres gynäkologisch-onkologisches Konsil
Ort: 1. Universitätsfrauenklinik Innenstadt, Maistr. 11, Raum 186. 
Veranstalter: Prof. Dr. H. Sommer, Prof. Dr. K. Friese. Programm: 
Prä- und postoperative onkologische Fallbesprechung. Eigene Fälle 
können nach Anmeldung gern vorgestellt werden. Auskunft: Som-
mer, Tel. 089 5160-4578, Fax 089 5160-4547, harald.sommer@
med.uni-muenchen.de. Termine: 19.09., 26.09., 10.10., 17.10. (Som-
mer, Dian, Rack)

Samstag, 15. Oktober 2011
Sa, 15.10.
08:15
bis So, 16.10.
13:30

Mammasonographiekurs, Grund-, Aufbau- u. Abschlusskurs, 
Refresher, nach den Richtlinien d. KBV u. DEGUM
Ort: Residence-Hotel Starnberger See, Feldafing. Veranstalter: Dr. 
Weyerstahl, Dr. de Waal. Programm: KBV-Bestimmungen, phy-
sik. Grundlagen, Gerätetechnik, akt. Stand d. Mammadiagnostik, 
sonogr. Beurteilungskriterien, benigne u. maligne Läsionen, Her-
danalyse, Biopsie-Techniken, prakt. Demonstrationen. Auskunft: 
Dr. Thomas Weyerstahl, Tel. 089 50806072, Fax 089 50806077. 
Teilnahmegebühr: 450 Euro. Anmeldung erforderlich. (Weyerstahl)

Samstag, 5. November 2011
Sa, 05.11.
09:30
bis Sa, 01.12.
18:00

Psychodynamische Teamsupervision, Coaching und 
Organisationsberatung
Ort: MAP, Rosenheimer Str. 1, 2. Stock, Müllersches Volksbad. Ver-
anstalter: IPOM – Institut für Psychodynamische Organisationsbe-
ratung München. Programm: Curriculum für alle, die in und mit 
Teams und Organisationen arbeiten und ihre professionelle Kom-
petenz weiterentwickeln möchten. 8 Samstage à 8 Std. Auskunft: I. 
Eixenberger, Tel. 089 88989910, Fax 089 88989910, eixenberger@
ipom-net.com. Teilnahmegebühr: 1970 Euro. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 20.09.2011. (Deuerlein, Eixenberger)

Mittwoch, 16. November 2011
Mi, 16.11.
14:00
bis Sa, 19.11.
14:00
38 CME-Punkte

Nymphenburger Ultraschall-Aufbaukurs
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder. Veranstalter: Krankenhaus 
Barmherzige Brüder. Programm: Kurs nach den neuesten Richtlinien 
der DEGUM/KBV. Kleine Gruppen, viel Praktikum, erfahrene Refe-
renten u. Tutoren. Auskunft: Sekretariat Prof. Dr. J. G. Wechsler, Tel. 
089 1797-2401, Fax 089 1797-2420, prof.wechsler@barmherzige- 
muenchen.de. Teilnahmegebühr: 550 Euro. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 14.10.2011. (Wechsler, Bischoff)

Kurse Psychiatrie/Psychotherapie
Donnerstag, 22. September 2011

Do, 22.09.
18:15
bis 19:45
14 CME-Punkte

Balintgruppe
Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54. Veranstalter: Deutsche Aka-
demie für Psychoanalyse (DAP) e.V. Programm: Insgesamt 7 Dop-
pelstd., Ltg.: Dr. Ulrich Rüth. Von der BLÄK anerkannt. Auskunft: 
Susanne Kalb, Tel. 089 539674/75, Fax 089 5328837, info.kalb@
psychoanalysebayern.de. Teilnahmegebühr: 210 Euro. Anmeldung 
erforderlich. (Rüth)

Vereinigung der Bayerischen Internisten e.V.

EKG-Refresher-Kurs 2011
Schwerpunkt:	Der	gefährdete	Patient 
Interaktiver EKG-Kurs in 4 Abschnitten

Termine: Jeweils Dienstag, 4., 11., 18. u. 25. Oktober 2010, 19 – 21 Uhr
Ort: Seminar-Zentrum Ärztlicher Kreis- und Bezirksverband München

Elsenheimerstraße 63, EG, 80687 München
Leitung: Prof. Dr. med. W. Delius, Dr. med. H. Stöckle

Referenten: Prof. Dr. med. C. Reithmann, Dr. med. A. Hahnefeld

Teil I – Di., 04.10. Schnellinterpretation des EKG anhand von Beispielen

Teil II – Di., 11.10. EKG-Diagnostik	bei	Myokardinfarkt	und	Lungenembolie

Teil III – Di., 18.10. EKG-Diagnostik	bei	bedrohlichen	Arrhythmien	

Teil IV – Di., 25.10. Der	gefährdete	Patient	in	Ruhe-	und	Belastungs-EKG	

Gebühr:  90 Euro für Mitgl. des VBI/Ärzte in Weiterbildung,  
140 Euro für Nicht-Mitglieder. Begrenzte Teilnehmerzahl –  
Teilnahme nur nach Voranmeldung – der Kurs kann nur en bloc 
gebucht werden    12 CME-Punkte

Auskunft/ 
Anmeldung:

Vereinigung der Bayerischen Internisten e.V. 
Sekretariat Frau Maria Teresa Postone,  
E-Mail: hartmut.stoeckle@t-online.de
Tel.: 089 8542101, Fax: 089 21094808

H. Stöckle                  W. v. RÖMER
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Di, wöchentl.
16:30
bis 17:30

Endokrine Konferenz/Schilddrüsenkonferenz
Ort: Klinikum r. d. Isar, Radiologie Röntgen 14. Veranstalter: 
Schilddrüsenzentrum. Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz 
Endokrinologie/Schilddrüse. Auskunft: Sekretariat Prof. Scheid-
hauer, Tel. 089 4140-2980, barbara.schmid@tum.de. Termine: 
20.09., 27.09., 04.10., 11.10. (Scheidhauer, Neu, Brauer)

Di, wöchentl.
16:45
bis 17:45

Gastrointestinales Tumorboard
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demo-Raum. Veranstalter: 
Med. Klinik II, III; Chirurgie; Strahlentherapie; Radiologie, Patho-
logie. Eigene Patienten können vorgestellt werden.  Anforderung 
Meldebogen: giboard@med.uni-muenchen.de Einsendeschluss für 
Anmeldungen: Montag, 14:00 Uhr. Auskunft: Voigt, Tel. 089 7095-
5258, giboard@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 
Termine: 20.09., 27.09., 04.10., 11.10. (Voigt)

Di, monatl.
18:00
bis 20:15
3 CME-Punkte

Schmerztherapie: Pain und Pasta. Interdisziplinäre öffentliche 
Schmerzkonferenz
Ort: Arabellastr. 5, 19. Stock. Veranstalter: DGS und Deutsches 
Schmerz-Zentrum München. Programm: Vorstellung und Diskus-
sion eigener Patienten möglich. Auskunft: Dr. Gessler, Tel. 089 
54047350, Fax 089 540473510, info@dsz-m.de. Termine: 11.10., 
08.11. (Gessler)

Mittwoch
Mi, wöchentl.
08:15
bis 09:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Brustzentrums Klinikum Dritter Orden
Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. Ver-
anstalter: Onkologisches Zentrum. Programm: Vorstellung aktueller 
Mammakarzinom-Patienten.  Eigene Patienten können vorgestellt 
werden. Bitte 1 Tag vor Veranstaltung anmelden. Auskunft: Se-
kretariat Brustzentrum, Tel. 089 17952540, Fax 089 17951993, 
Brustzentrum@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 
21.09., 28.09. (Steinkohl, Gabka, Koch)

Mi, wöchentl.
08:15
bis 09:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Gynäkologischen Tumorzentrums Klinikum 
Dritter Orden
Ort: Klinikum Dritter Orden, Demonstrationsraum Radiologie. Ver-
anstalter: Onkologisches Zentrum. Programm: Vorstellung aktueller 
Patientinnen mit Tumorerkrankungen des Genitales, eigene Patien-
tinnen können vorgestellt werden. Bitte 1 Tag vor Veranstaltung 
anmelden. Auskunft: Sekretariat Brustzentrum, Tel. 089 17952540, 
Fax 089 17951993, Brustzentrum@dritter-orden.de. Anmeldung 
erforderlich. Termine: 21.09., 28.09. (Weiser, Koch, Mainka)

Mi, monatl.
15:00
bis 16:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorkolloquium Kempfenhausen
Ort: Schön Klinik Starnberger See, Konferenzraum oder Rö-Demo-
raum. Veranstalter: Abteilung Hämatologie und Onkologie. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller onkologischer Fälle. 
Auskunft: Dr. A. Wacker, Tel. 08151 17-817, Fax 08151 17-816, 
gseifert@schoen-kliniken.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 
28.09., 26.10., 30.11. (Wacker, Kuhlencordt, Straka)

Mi, wöchentl.
15:30
bis 16:30
2 CME-Punkte

Gynäkologische und senologische Tumorkonferenz des 
gynäkologischen Tumorzentrums Süd
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum E.302. 
Veranstalter: Frauenklinik Harlaching und Neuperlach. Auskunft: 
Biller, Tel. 089 62102501, gynäkologie@khmh.de. Termine: 21.09., 
28.09., 05.10., 12.10. (Grab)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 16:45
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Onkologische Konferenz
Ort: Klinikum Schwabing, Demoraum Röntgen A, Haus 14. Ver-
anstalter: Klinik für Hämatologie, Onkologie, Immunologie und 
Palliativmedizin. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller 
onkologischer Fälle. Anmeldung empfohlen. Auskunft: Dr. N. Fi-
scher, Tel. 089 3068 2251, norbert.fischer@klinikum-muenchen.de. 
Termine: 21.09., 28.09., 05.10., 12.10. (Wendtner, Fischer)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Darmzentrums am Krankenhaus 
Barmherzige Brüder
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder, Konferenzraum 2. Veran-
stalter: Darmzentrum am Krankenhaus Barmherzige Brüder. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion akt. Fälle mit kolorektalem 
Karzinom und anderen gastroint. Tumorerkrankungen. Eigene Pa-
tienten können vorgestellt werden. Auskunft: Dr. Bischoff, Tel. 089 
1797-2431, prof.wechsler@barmherzige-muenchen.de. Termine: 
21.09., 28.09., 05.10., 12.10. (Wechsler, Bischoff, Reuter)

Mi, wöchentl.
16:00
bis 17:00

Spezialsprechstunde posttraumatische Komplexprobleme
Ort: Klinikum Großhadern, Chirurg. Poliklinik B, 1. Stock. Veran-
stalter: Chirurg. Kliniken Großhadern und Innenstadt. Auskunft: 
Piltz, Tel. 089 7095-3500, Fax 089 7095-8899, unfallchirurgie-
GH@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 
28.09., 12.10., 26.10. (Mutschler, Piltz)

Mo, wöchentl.
16:00
bis 17:00
1 CME-Punkt

Interdisziplinäre Tumorkonferenz Klinik Perlach
Ort: Klinik Perlach, Rö-Demo-Raum. Veranstalter: Viszeralchirurgi-
sche und Medizinische Klinik, Inst. f. Röntgendiagnostik u. Strah-
lentherapie. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller on-
kologischer Fälle des Gastrointestinaltraktes. Auskunft: N. Demmel, 
Tel. 089 67802221, nikolaus.demmel@kliniken-pasing-perlach.de. 
Termine: 26.09., 03.10., 10.10., 17.10. (Demmel, Bergholz, Buck)

Mo, monatl.
19:00
bis 21:00
2 CME-Punkte

Geriatrisches Kolloquium: Fallvorstellung und Diskussion
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt. Veranstalter: Medizi-
nische Klinik, Geriatrie. Programm: Vorstellung und Diskussion 
geria trischer Fälle, Informationsmöglichkeiten zu geriatrischen 
Themen. Auskunft: Dr. Christian Ullrich, Tel. 089 2122-427, geria-
trie@diakoniewerk-muenchen.de. Termine: 10.10., 07.11. (Ullrich)

Mo, monatl.
19:30
bis 21:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre nach außen offene Schmerzkonferenz mit 
Fallvorstellung
Ort: Diakoniewerk München-Maxvorstadt, Heßstr. 22. Veranstalter: 
Algesiologikum MVZ, Zentrum für Schmerzmedizin. Programm: 
Interdisziplinäre Fallbesprechung mit interaktiver Vorstellung von 
chronischen Schmerzpatienten, Leitung: Thoma, Klasen, Kratzer, 
Gockel, Brinkschmidt, Neumeier. Auskunft: Tel. 089 2122-2122, 
info@algesiologikum.de. Termin: 10.10. (Thoma, Klasen)

Dienstag
Di, wöchentl.
07:30
bis 08:30
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Senologisches Kolloquium
Ort: Rotkreuzklinikum, Frauenklinik, Taxisstr. 3, Auditorium, III. 
Stock. Veranstalter: Frauenklinik-Hauptabteilung. Programm: In-
terdisziplinäre Besprechung/Diskussion aktueller ausgewählter Ka-
suistiken. Eigene Fälle können angemeldet und vorgestellt werden. 
Auskunft: Dr. Ataseven, Tel. 089 15706621, Fax 089 15706623, 
beyhan.ataseven@swmbrk.de. Termine: 20.09., 27.09., 04.10., 
11.10. (Eiermann, Högel, Scheich)

Di, wöchentl.
13:00
bis 13:30
1 CME-Punkt

Klinische Konferenz und Fallvorstellung
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demoraum. Veranstalter: Kli-
nik für Pneumologie und Gastroenterologie, Klinik für Akut- und 
Int. Intensivmedizin. Programm: 1.-3. Dienstag im Monat; gemein-
same Fortbildung der Klinik für Pneumologie und Gastroenterolo-
gie und der Klinik für Akut- und int. Intensivmedizin. Auskunft: 
Berna, Tel. 089 6210-2403, Fax 089 6210-3272, gabriele.berna@
klinikum-muenchen.de. Termine: 20.09., 04.10. (Meyer, Peckelsen)

Di, monatl.
13:00
bis 13:30
1 CME-Punkt

Internistisch-pathologische Konferenz
Ort: Klinikum Harlaching, Röntgendemoraum. Veranstalter: Klinik f. 
Pneumologie und Gastroenterologie, Institut für Pathologie, Klinik 
f. Akut- u.Int. Intensivmedizin. Programm: Interdisziplinäre Vor-
stellung ausgewählter Kasuistiken. Auskunft: Berna, Tel. 089 6210-
2403, Fax 089 6210-3272, gabriele.berna@klinikum-muenchen. 
de. Termine: 27.09., 25.10., 29.11. (Meyer, Kremer, Peckelsen)

Di, wöchentl.
15:00
bis 16:30
2 CME-Punkte

Kopf-Hals-Tumor-Konferenz
Ort: Klinikum Großhadern, Demonstrations-Raum, Röntgen A. 
Veranstalter: Prof. Dr. Ulrich Harréus. Programm: Interdisziplinäre 
Diskussion von Kopf-Hals-Tumor-Patienten. Auskunft: Odoemena, 
Tel. 089 7095-3883, Fax 089 7095-8825, sigrid.odoemena@med.
uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termin: 20.09. (Harréus)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Kolloquium des Gefäßzentrums am Klinikum München 
Schwabing
Ort: Röntgen Demoraum. Veranstalter: Klinik für Angiologie. Pro-
gramm: Interdisz. Gespr. über Indikation, Therapie u. Nachsorge v. 
Gefäßpat. Eig. Befunde können vorgestellt werden. Darst. eines bes. 
Falles (Pathophysiologie, Diagn., Therapie). Auskunft: Dr. Hubert 
Stiegler, Tel. 089 3068-3592, doris.bianco@klinikum-muenchen.
de. Termine: 20.09., 27.09., 04.10., 11.10. (Stiegler, Harder, Brandl)

Di, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorkonsil Großhadern
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen A, Großer Demoraum. Veran-
stalter: Medizinische Klinik III. Programm: Interdisziplinäre Vor-
stellung und Diskussion aktueller Fälle. Auskunft: Prof. R. Issels, 
Tel. 089 7095-4768, Fax 089 7095-4776, rolf.issels@med.uni- 
muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 06.09., 13.09., 
20.09., 27.09. (Issels, Ostermann, Schalhorn)

Di, wöchentl.
16:15
bis 17:00
2 CME-Punkte

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum Dritter 
Orden
Ort: Menzinger Str. 44, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: 
Onkologisches Zentrum. Programm: Vorstellung von Dickdarm-
karzinompatienten und Patienten mit anderen gastroenterologi-
schen Tumoren, Schilddrüsentumoren, Lungentumoren, Leukämien 
und Lymphomen. Niedergel. Kollegen sind eingeladen. Auskunft: 
A. Bartl, Tel. 089 17951298, Fax 089 17959931298, onkologie@ 
dritter-orden.de. Termine: 20.09., 27.09. (Krenz, Eigler, Weidenhöfer)
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Do, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium mit 
Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation
Ort: Klinikum Großhadern, Konferenzraum III. Veranstalter: Chirur-
gische Klinik. Programm: Kolloquium mit Indikationsbesprechung 
zur Lebertransplantation. Auskunft: PD Dr. Markus Guba, Tel. 089 
7095-0, markus.guba@med.uni-muenchen.de. Termine: 22.09., 
29.09. (Gerbes, Guba, Kaspar)

Do, wöchentl.
16:00
bis 17:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Fallkonferenz Gynäkologie, LMU-GH
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen A. Veranstalter: Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Auskunft: Dr. Dan Jacoby, Tel. 
089 7095-0, dan.jacoby@med.uni-muenchen.de. Termine: 22.09., 
29.09., 06.10., 13.10. (Burges, Jacoby)

Do, wöchentl.
16:00
bis 17:30
3 CME-Punkte

Angiologisches Kolloquium
Ort: Medizinische Poliklinik, Institut für Klinische Radiologie. Ver-
anstalter: Medizinische Poliklinik, Gefäßzentrum. Programm: In-
terdisziplinäre Fallkonferenz mit Angiologen, Gefäßchirurgen und 
Radiologen zu angiologischen Problemen. Eigene Fälle können dis-
kutiert werden. Auskunft: Klammroth, Tel. 089 5160-3509, Fax 089 
5160-4494, baerbel.klammroth@med.uni-muenchen.de. Termine: 
22.09., 29.09., 06.10., 13.10. (Hoffmann, Koeppel, Reiser)

Do, wöchentl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Klinikum Pasing: 
Fallvorstellung und Therapiebesprechung
Ort: Klinikum Pasing, Röntgen-Demoraum im Neubau/EG. Ver-
anstalter: Darmzentrum München Pasing. Programm: Interaktive 
Fallvorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und Thera-
piebesprechung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstel-
lung eigener Fälle) eingeladen. Auskunft: Tel. 089 88922374, Fax 
089 88922411, brigitte.mayinger@krankenhaus-pasing.de. Termi-
ne: 22.09., 29.09. (Mayinger, Laqua)

Do, wöchentl.
16:30
bis 18:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Tumorboard Klinikum Bogenhausen
Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie 
U1. Veranstalter: Abdominalzentrum, Städt. Klinikum München. 
Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit soli-
den Tumoren. Schwerpunkt gastroenterologische und urologische 
Patienten. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: 
Fuchs, Tel. 089 9270-2061, Fax 089 9270-2486, martin.fuchs@ 
klinikum-muenchen.de. Termine: 22.09., 29.09., 06.10., 13.10. 
(Fuchs)

Do, wöchentl.
16:45
bis 17:45

Gastrointestinales Tumorboard
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen B, Demo-Raum. Veranstalter: 
Med. Klinik II, III; Chirurgie; Strahlentherapie; Radiologie. Eigene 
Patienten können vorgestellt werden.  Anforderung Meldebogen: 
giboard@med.uni-muenchen.de. Einsendeschluss für Anmeldun-
gen: Mittwoch, 14:00 Uhr. Auskunft: Voigt, Tel. 089 7095-5258, gi-
board@med.uni-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 
22.09., 29.09., 06.10., 13.10. (Voigt)

Do, 14-tägl.
19:30
bis 21:30
4 CME-Punkte

Interdisziplinäre onkologische Arbeitsgemeinschaft 
niedergelassener Ärzte
Ort: Praxisgem. A. Wuttge, Karlsplatz 4-5. Veranstalter: Arbeitsge-
meinschaft onkologisch tätiger niedergelassener Ärzte. Programm: 
Vorstellung von Patienten mit Tumorerkrankungen und Erstellung 
eines Therapiekonzeptes. Eigene Patienten können vorgestellt wer-
den. Auskunft: Spengler, Tel. 089 5525280, Fax 089 55252870, 
a.wuttge-hannig@gmx.de. Termine: 22.09., 06.10., 20.10., 03.11. 
(Wuttge-Hannig)

Freitag
Fr, 14-tägl.
07:30
bis 08:15
2 CME-Punkte

Interdisziplinäres Urologisches Tumorboard
Ort: Klinikum r. d. Isar, Institut für Röntgendiagnostik, Bibliothek 
1. UG. Veranstalter: Urologische Klinik. Programm: Interdiszipli-
näre Besprechung von Patienten mit Tumoren im Urogenitaltrakt. 
Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: Dr. Hubert 
Kübler, Tel. 089 4140-5533, Fax 089 4140-6190, h.kuebler@lrz.
tum.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 30.09., 14.10., 28.10. 
(Kübler, Retz)

Mi, monatl.
16:00
bis 17:30
4 CME-Punkte

Interaktive interdisziplinäre Schmerzkonferenz am KH 
Barmherzige Brüder
Ort: KH Barmherzige Brüder. Veranstalter: Kammermayer (Praxis 
f. Schmerztherapie), Binsack, Schmidt. Programm: Praxisrelevante 
Schmerzsyndrome mit Patientenvorstell. In Zusammenarbeit mit 
DGSS. Eigene Fälle können vorgestellt werden. Auskunft: Kammer-
mayer, Tel. 089 14332510, Fax 089 1433251251, kammermayer@ 
schmerzpraxis-muenchen.info. Termine: 05.10., 09.11., 07.12. 
(Kammermayer, Binsack, Schmidt)

Mi, 14-tägl.
16:00
bis 18:00
3 CME-Punkte

Interdisziplinäre Wundkonferenz: chronische und 
Problemwunden
Ort: Klinikum r. d. Isar, TU, Trogerstr. 18, Hörsaal der Pathologie. 
Veranstalter: Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie. 
Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Patienten. Eigene 
Patienten können vorgestellt werden. Anmeldung bis 5 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn. Auskunft: Sekretariat Plastische Chirurgie, 
Tel. 089 4140-2176, Fax 089 4140-7480, mri-wundkonferenz@lrz.
tum.de. Anmeldung erforderlich. Termine: 21.09., 05.10., 19.10., 
02.11. (Machens, Eckstein, Heemann)

Mi, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Hepatologisches Kolloquium
Ort: Krankenhaus Barmherzige Brüder München, Konferenzraum 2.  
Veranstalter: Innere Abteilung. Programm: Interdisziplinäre Dis-
kussion (Gastroenterologie-Pathologie) hepatologische Fälle – kli-
nische Vorstellung, pathologische Befundbesprechung – Therapie-
planung. Auskunft: Prof. Dr. Wechsler, Tel. 089 1797-2401, Fax 
089 1797-2420, prof.wechsler@barmherzige-muenchen.de. Termi-
ne: 21.09., 28.09., 05.10., 12.10. (Wechsler, Bischoff, Sarbia)

Mi, wöchentl.
17:00
bis 18:00
2 CME-Punkte

Interdiziplinäre Tumorkonferenz, Abdominalzentrum 
Neuperlach
Ort: Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo Raum, Hs A, EG R4151. 
Veranstalter: Tumorzentrum München Süd. Programm: Vorstellung 
und interdisziplinäre Diskussion aktueller Fälle von Tumoren des 
Gastrointestinaltraktes. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. 
Auskunft: Prof. Dr. M. Karthaus, Tel. 089 6794-2651, Fax 089 
6794-2448, cornelia.ludwig@klinikum-muenchen.de. Termine: 
21.09., 28.09. (Karthaus, Nüssler, Schmitt)

Mi, wöchentl.
17:00
bis 18:30
3 CME-Punkte

Tumorkonferenz Darmzentrum am Rotkreuzklinikum
Ort: Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163, Konferenzraum. 
Veranstalter: Prof. Dr. M. H. Schoenberg, Prof. Dr. P. Born, Prof. 
Dr. Ch. Salat. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller 
Fälle mit kolorektalem Karzinom sowie anderen onkologischen 
Erkrankungen; eigene Patienten können vorgestellt werden. Aus-
kunft: Dr. F. Treitschke, Tel. 089 1303-2541, Fax 089 1303-2549, 
frank.treitschke@swmbrk.de. Termine: 21.09., 28.09., 05.10., 12.10. 
(Schoenberg, Born, Treitschke)

Mi, 14-tägl.
18:00
bis 19:30
3 CME-Punkte

Sitzung der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung von Diagnostik 
und Therapie der Dysphagie e.V
Ort: Radiologie Klinikum r. d. Isar, im Seminarraum der Station 
2/5. Veranstalter: Klinikum r. d. Isar. Programm: Fallbeispiele zu 
Diagnostik und Therapie der Dysphagie, Vorstellung eigener Fälle 
möglich. Termine: 21.09., 05.10., 19.10., 02.11. (Bajbouj, Feußner, 
Haulitschek)

Mi, wöchentl.
18:30
bis 19:30

Viszeralmedizinische Konferenz gut- und bösartiger 
Pankreaserkrankungen
Ort: Konferenzraum Rotkreuzklinikum, Nymphenburger Str. 163. 
Veranstalter: Pankreaszentrum: Prof. Dr. P. Born, Prof. Dr. M. H. 
Schoenberg. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fäl-
le mit Pankreaserkrankungen. Hausärzte können eigene Patienten 
vorstellen, Anmeldung erbeten. Auskunft: Dr. F. Treitschke, Tel. 
08006648668, Fax 089 1303-2549, frank.treitschke@swmbrk.de. 
Termine: 05.10., 12.10., 19.10., 26.10. (Schoenberg, Born, Treitschke)

Donnerstag
Do, wöchentl.
15:00
bis 16:00
2 CME-Punkte

Interdisziplinäre Fallkonferenz Senologie, LMU-GH
Ort: Klinikum Großhadern, Röntgen A. Veranstalter: Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Auskunft: Dr. Dan Jacoby, Tel. 
089 7095-0, dan.jacoby@med.uni-muenchen.de. Termine: 22.09., 
29.09., 06.10., 13.10. (Himsl, Jacoby)

Bitte melden Sie Ihre Veranstaltung zur Veröffentlichung in Heft 20  
bis spätestens 22. September 2011, 12 Uhr, unter

www.muenchner-aerzteblatt.de/meldung
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Tradition und Wandel in Nordafrika

Die Medizin der Tuareg

Nach den revolutionären Veränderungen 
in Nordafrika richtet sich der europäische 
Blick derzeit verstärkt auf die Länder jen-
seits des Mittelmeeres, das Gegenufer Eu-
ropas. Ferne Wüstenvölker wie die Tubu 
und Tuareg, den meisten bestenfalls aus 
exotischen Reiseberichten bekannt, tauchen 
plötzlich in der aktuellen Berichterstattung 
über Libyen auf, illustrieren die komplexe 
Vielfalt dieses Landes, das am Anfang sei-
ner politischen und gesellschaftlichen Neu-
orientierung steht.
Bei den kürzlichen Fernsehauftritten des 
libyschen Revolutionsrates konnte der 
aufmerksame Beobachter im Hintergrund 
des Rednerpultes außer einer arabischen 
Schriftzeile auch eine Reihe besonderer geometrischer Zei-
chen erkennen. Kein Wanddekor, sondern die Schriftzeichen 
der Berber, ein Link sozusagen zur autochthonen – nichtara-
bischen – Berberkultur. Ein symbolischer, doch bedeutsamer 
Ansatz, wenn man bedenkt, wie sehr Sprache und Schrift der 
Tuareg und anderer Berber in der nachkolonialen Ära der 
Maghrebländer unterdrückt wurden. 
Überliefert seit Jahrtausenden ist diese Tifinagh genannte 
Schrift heute nurmehr bei den Tuareg in Gebrauch, diesem 
weit verzweigten Nomadenvolk, das einst über Ägypten und 
Libyen in die Sahara eingewandert ist. Ihr reiches kulturelles 
Erbe, das unter anderem neben dem offiziellen islamischen 
Mondkalender das antike Sonnenjahr und die lateinischen 
Monatsnamen bewahrt hat, weist eine Vielfalt weiterer be-
merkenswerter Traditionen auf, die auch über die Tuareg 
hinaus von Interesse sind. So etwa die Reminiszenzen der 
Lehre von der Harmonie der Körpersäfte klassisch-antiker 
Tradition oder die Schädelkauterisation zur Stärkung der 
Kleinkinder, wie sie bereits von Herodot im 5. Jhd. v. Chr. 
bei den „nomadischen Libyern“ beschrieben wurde.
Im Alltagsleben der Nomaden gehört die human- und tier-
medizinische Selbstversorgung zu den Grundbedingungen, 
basismedizinische Kenntnisse und Praktiken auf empiri-
scher Grundlage sind Allgemeingut. Hierunter fallen neben 
kleinen chirurgischen Eingriffen, Wundbehandlungen und 
dem Nähen von Hautrhagaden auch die bekannten drasti-
schen Verfahren wie Kauterisation, Skarifikation, Schröpfen 
und Aderlass. Unser Karawanenführer in der Tenere-Wüste 
„drainierte“ nach einem schweren Sturz vom Kamel seinen 
massiv angeschwollenen Knöchel, indem er mit einer Rasier-
klinge eine Serie über die Schwellung verteilter Inzisionen 
anbrachte. 
Für psychische und geistige Erkrankungen ist auch eine 
Art Musiktherapie mit bestimmten, von Frauen gespielten 

Geigenmelodien bekannt, für schwere Fälle 
drastische Schockverfahren wie das Setzen 
von Kauterisationen am ganzen Körper, ge-
nannt „elmoshi“, „das Messer“.
Als häufige Anwendungsbeispiele von Heil-
mitteln und Medizinalpflanzen ist die Gabe 
des adstringierenden Akazienrindenpulvers 
bei Diarrhöen und als Hämostyptikum zu 
nennen, die Applikation von Wundpflas-
tern aus Blattpräparaten, das Einreiben mit 
Straußenfett bei Gelenks- und Knochen-
schmerzen. Bronchitis, Husten und Katarrh 
werden mittels Inhalation einer Abkochung 
von Solenostemma oleifolium oder Boscia 
senegalensis bekämpft, Fieber mit dem „Tee 
der Marabuts“, einer antipyretisch wirksa-

men Zubereitung der Grasart Cymbopogon schoenanthus. 
Bei Obstipation, relativ häufig durch Exsikkose, werden Ein-
läufe durchgeführt und Abführmittel verabreicht, z. B. von 
der Cassia-Pflanze (Sennesblätter).
Als Mittel um zuzunehmen, gibt es riskante Rezeptionen 
unter Verwendung von Oleanderasche (Nerium oleander), 
Bilsenkraut (Hyoscamus falezlez) oder Stechapfel (Datura 
stramonium), die ungeachtet ihrer Toxizität von Frauen ein-
genommen werden, die sich für zu mager halten (Stoffwech-
selblockade). Als weitere Giftpflanze ist der Sodomsapfel 
oder Oscherstrauch (Calotropis procera) zu nennen, dessen 
Latexsaft lokal bei Syphilis-Hautsymptomen und Gifttier-
verletzungen aufgetragen wird, sowie der Ricinusbaum (Ri-
cinus communis). Seine hochtoxischen Samen ergeben ein 
Mittel gegen Kamelräude, vor allem aber ein Jagdgift für 
Schakal- und Hyänenfallen, wie auch der Giftsaft von Car-
alluma venenosa. 
Hinsichtlich der großen, von Vektoren übertragenen Infek-
tionskrankheiten stellt der aride nomadische Lebensraum in 
Wüste und Steppe ein begünstigtes Schutz- und Rückzugs-
gebiet der nomadischen Viehwirtschaft dar, (fast) frei von 
Trypanosomiasis/Schlafkrankheit, Bilharziose, Filarien, Ma-
laria und viralen Infektionen wie Gelbfieber. Über erworbene 
Immunität und Impfmöglichkeit gegen Pocken (wie auch die 
bovine Pneumonie, Pleuropneumonia infectiosa) sind gewis-
se Kenntnisse vorhanden. Die Inokulation des Kuhpockenvi-
rus (Variolation) oblag immunen Personen, als Impfnadeln 
dienten die langen Dornen der Wüstenakazien.
Gegen die Gefahr der Infektionseinschleppung versucht(e) 
man, sich durch bestmögliche Isolation zu schützen. Befan-
den sich bei einer Karawane ansteckende Kranke (Masern, 
Windpocken, Pocken), muss(te) dies von einem Vorausboten 
gemeldet und windabseitig in Distanz gelagert werden. Den-
noch kam es immer wieder zu schrecklichen Ausbrüchen in 
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den abgelegenen Lagern und Weilern der Sahara, festgehalten 
in den tradierten Chroniken der Jahresnamen, wie etwa 1946 
als „Das Jahr der Pocken“ bei den Tuareg von Mali, 1917 als 
„Jahr der Masern“.
Die Kenntnisse über AIDS oder SIDA schließlich, um diese 
neue Bedrohung mitanzusprechen, sind sehr unterschiedlich, 
abhängig vom individuellen Wissensstand und der Nähe 
zum „modernen Sektor“, der zufälligen Chance einer kom-
petenten Aufklärung. Turna n-azzaman wird sie von den Tu-
areg genannt, Die Krankheit der (modernen) Zeit.
Die Entstehung von Krankheiten wird in einem dualistischen 
Verständnis nach „natürlichen“ wie „übernatürlichen“ Ursa-
chen (Einwirkung des Bösen Blicks, der Verhexung und der 
Geister, Strafe Allahs) unterschieden, doch ohne absolute Ab-
grenzung. Einer zunächst als „natürlich“ betrachteten Krank-
heit kann bei ungewöhnlicher Chronizität und Therapiere-
sistenz eine „übernatürliche“ Genese zugeschrieben werden, 
was insbesondere auf psychische Erkrankungen, Psychosen 
(„Besessenheit“), Tuberkulose und Krebsleiden zutrifft. 
Weitere Grundvorstellungen über das Wesen der Krankheit 
gehen von einer „Pathologie der Dysharmonie“ aus, beson-

ders ausgeprägt in einem spezifischen Antagonismus von 
Wärme und Kälte als Urqualitäten von Mensch und Umwelt. 
Demnach werden „heiße“ und „kalte“ Speisen, Gewürze und 
Pflanzen, Erkrankungen und Medikamente, Körperabschnit-
te und Organe unterschieden, deren jeweilige Qualität Patho-
genese und Therapie beeinflussen.
Universell verbreitet sind ferner die Vorstellungen der sym-
pathischen Medizin – des Glaubens an die medizinische/
„magische“ Wirkung äußerlicher Ähnlichkeit. Bestimmte 
gelbliche Pflanzen, wie die Färberpflanze Cochlospermum 
tinctorium, gelten demnach als Mittel gegen Gelbsucht, An-
hänger aus rötlichem Achat (Karneol) oder Glas sollen Mens-
truationsbeschwerden mildern.
Zu der hier kurz umrissenen Laienmedizin der Tuareg kommt 
je nach Lage des Falles die Konsultation traditioneller Heiler 
anderer Ethnien oder des islamischen Marabuts, wie auch 
der westlichen Medizin, falls vorhanden. Deren Akzeptanz 
ist groß, wenngleich ihre Inanspruchnahme eher als plura-
listische Erweiterung des therapeutischen Spektrums zu se-
hen ist denn als Abkehr von den traditionellen Vorstellungen 
und Verfahren, den Faktoren der eigenen Identität.

Die gesellschaftlichen Folgen psychischer 
Erkrankungen werden von Jahr zu Jahr 
deutlicher. Nach aktuellen Angaben der 
Techniker Krankenkasse (TK) mussten ver-
gangenes Jahr 9541 Menschen in Bayern 
psychisch bedingt frühzeitig aus ihrem 
Beruf ausscheiden. Das sind neun Prozent 
mehr als im Vorjahr und ein Anstieg um 
30 Prozent im Vergleich zu 2005. In vielen 
Fällen hätte es nicht zur Frühberentung 
kommen müssen, würde Themen wie Prä-
vention, Früherkennung und Behandlung 
psychischer Erkrankungen mehr öffentli-
che Bedeutung entgegengebracht. Dann 
nämlich kann vielen Betroffenen frühzei-
tiger und nachhaltiger geholfen werden. 
Für dieses Anliegen steht die 3. Münchner 
Woche für Seelische Gesundheit, die von 
Mittwoch bis Donnerstag, 5. bis 13. Ok-
tober, in München und Umgebung statt-
findet. 
Zum dritten Mal in Folge organisiert der 
gemeinnützige Verein Münchner Bünd-

Das kostenlose Programmheft mit allen 
Veranstaltungen gibt es unter anderem 
in der Stadtinformation im Münchner 
Rathaus (Marienplatz 8), bei den Stadt-
büchereien und bei allen beteiligten Ein-
richtungen und Organisationen. Weitere 
Informationen zur 3. Münchner Woche für 
Seelische Gesundheit finden Sie im Inter-
net unter 

www.woche-seelische-gesundheit.de. 

Die 3. Münchner Woche für Seelische 
Gesundheit wird zudem unterstützt vom 
Bezirk Oberbayern, dem Ärztlichen Kreis- 
und Bezirksverband München, dem Erzbi-
schöflichen Ordinariat München-Freising, 
dem kbo-Isar-Amper-Klinikum München-
Ost, dem beruflichen Trainingszentrum 
Rhein-Neckar und der Kassenärztlichen 
Vereinigung Bayerns.

Münchner Bündnis gegen Depression

nis gegen Depression in Kooperation mit 
dem Referat für Gesundheit und Umwelt 
der Landeshauptstadt München die Ver-
anstaltungswoche. Dieses Jahr können 
interessierte Besucherinnen und Besucher 
232 einzelne Angebote von 134 Vereinen, 
Organisationen und Initiativen über die 
ganze Stadt verteilt wahrnehmen. Ober-
bürgermeister Christian Ude ist seit der 
Premiere 2009 Schirmherr der von der 
Landeszentrale für Gesundheit in Bayern 
ausgezeichneten Münchner Woche für 
Seelische Gesundheit. Die Eröffnung ist 
bereits am Dienstag, 4. Oktober, um 19 
Uhr: Ex-Fußball-Profi Andreas Biermann 
vom FC St. Pauli wird über seine Erfah-
rungen als depressiv erkrankter Sportler 
sprechen. Ein Höhepunkt ist die Münchner 
Messe Seelische Gesundheit am Samstag, 
8. Oktober, von 11 bis 17 Uhr. Beide Ver-
anstaltungen finden in der Karmeliterkir-
che am Promenadeplatz statt, der Eintritt 
ist jeweils frei. 

3. Münchner Woche für Seelische Gesundheit

Dr. Hans Ritter, München
Idee Prof. Dr. Wolfgang Locher

Wer sich eingehender mit Kultur und Sprache der Tuareg befassen will, dem sei das kürzlich erschienene  
Lexikon von H. Ritter empfohlen:

„Wörterbuch zur Sprache und Kultur der Twareg“ (in 2 Bänden), Verlag Harrassowitz Wiesbaden, ISBN 978-3-447-06091-2
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Dauerhafte Schäden an den Gelenken las-
sen sich bei der rheumatoiden Arthritis 
durch eine frühzeitige und leitlinienge-
rechte Behandlung verhindern. Jede Neu-
erkrankung ist deshalb ein medizinischer 
Notfall, dessen Therapie in die Hände ei-
nes Rheumatologen gehört. Darauf wies 
die Deutsche Gesellschaft für Rheumato-
logie (DGRh) anlässlich der neu überarbei-
teten Leitlinie zum Management der frü-
hen rheumatoiden Arthritis hin. Experten 
stellten die Leitlinie im Rahmen des 39. 
DGRh-Kongresses Anfang September in 
München vor.
Bei der rheumatoiden Arthritis, der häu-
figsten entzündlich-rheumatischen Er-
krankung, greift das Immunsystem kör-
pereigenes Gewebe in den Gelenken an. 
In Deutschland leiden rund 450 000 Men-
schen an rheumatoider Arthritis, Frauen 
deutlich häufiger als Männer. Die Erkran-
kung beginnt meist mit einer schmerz-
haften Schwellung eines oder mehrerer 
Gelenke, die mit einer Morgensteifigkeit 
einhergeht. „Betroffen sind oft die Gelenke 
an Hand, Fingern oder Zehen. Nicht selten 
kommt es zu grippeähnlichen Allgemein-

der Wirkstoff Methotrexat zum Einsatz. Er 
schwächt den Angriff des Immunsystems 
ab, der für die Zerstörung der Gelenke ver-
antwortlich ist. Seit einigen Jahren setzen 
Ärzte aber auch sogenannte Biologika ein. 
Diese molekularbiologisch hergestellten 
Medikamente hemmen ganz gezielt be-
stimmte entzündungsfördernde Botenstof-
fe des Körpers.
Entscheidend ist der rechtzeitige Beginn 
der Therapie. Das Zeitfenster – Ärzte spre-
chen vom sogenannten „window of op-
portunity“ – ist kurz. Unbehandelt entwi-
ckeln zwischen der Hälfte und zwei Drittel 
der Patienten im Verlauf von fünf Jahren 
schwere dauerhafte Gelenkschäden. Um 
dies zu verhindern, sollte die Therapie 
spätestens sechs Monate nach Krankheits-
beginn einsetzen. „Je eher, desto besser“, 
betont Schneider. „Wenn jeder Patient mit 
rheumatoider Arthritis von Beginn der 
Symptome an leitliniengerecht behandelt 
würde, könnten mehr als 90 Prozent dieser 
Menschen ein ganz normales Leben füh-
ren“, ergänzt der Experte.

Deutsche Gesellschaft für Rheumatologie

beschwerden“, erklärt Professor Dr. med. 
Matthias Schneider vom Universitätsklini-
kum Düsseldorf, einer der Mitautoren der 
aktualisierten Leitlinie. „Ein Verdacht auf 
eine rheumatoide Arthritis erhärtet sich, 
wenn die Entzündung länger als sechs 
Wochen anhält.“
In jedem Fall sollte ein Arzt die Beschwer-
den abklären. Die neue Leitlinie enthält 
hierfür einen klaren Handlungspfad, mit 
dem Hausärzte und Orthopäden die Er-
krankung schnell erkennen und von Ge-
lenkverschleiß, der Arthrose, unterschei-
den können. „Unser Ziel ist es, dass alle 
Neuerkrankten innerhalb von zwölf Wo-
chen eine fachgerechte Behandlung erhal-
ten“, sagt Schneider. Davon sei man der-
zeit leider noch weit entfernt, gesteht der 
Experte ein.
Die Behandlung, die nach Empfehlung der 
DGRh ein Facharzt koordinieren sollte, be-
steht in der frühzeitigen Gabe sogenannter 
krankheitsmodifizierender Medikamente 
(Disease Modifying Anti-Rheumatic Drug, 
DMARD). Für diese Basistherapie stehen 
den Ärzten eine Reihe bewährter Substan-
zen zur Verfügung. Am häufigsten kommt 

Zeit:
Donnerstag,  

22. September 2011,  
19.30 Uhr s.t.

Ort:
Elsenheimerstr. 63,  

80687 München, 
ÄKBV-Seminarzentrum 

Einladung zur 103. Sitzung der Delegiertenversammlung 
des Ärztlichen Kreis- und Bezirksverbandes München

Die Delegiertenversammlungen sind für Mitglieder des ÄKBV München öffentlich. Alle Kolleginnen und Kollegen sind 
daher zu diesen Sitzungen herzlich eingeladen.

Dr. Peter Scholze (Vorsitzender der Delegiertenversammlung)

TOP 1-4 Regularien
1 Eröffnung und Begrüßung durch den  

Versammlungsleiter

2 Feststellung der Beschlussfähigkeit

3 Genehmigung des Protokolls der 102. Delegier-
tenversammlung vom 30. Juni 2011

4 Feststellung und Genehmigung der  
Tagesordnung

TOP 5 Versorgungsstrukturgesetz Kabinettsentwurf: 
Auswirkungen auf München am Beispiel der am-
bulanten spezialärztlichen Versorgung
Referenten: Dr. Christoph Emminger, Einleitung;
PD Dr. Michael Weber (Ärztlicher Leiter und Chefarzt 
am Klinikum Dachau); Dr. Wolfgang Abenhardt (nie-
dergelassener Internist, Schwerpunkt Onkologie)

TOP 6 Berichte aus den Ausschüssen
Frühe Hilfen im Kindes- und Jugendalter: „Gewalt in 
Grund- und Hauptschulen“
Menschenrechtsfragen: „Häusliche Gewalt und die ge-
stellten Anträge und deren Folgen auf den Ärztetagen“
„Traumatisierung in der Abschiebehaft“

TOP 7 Benennung der Delegierten und Ersatzdelegierten 
zum 115. Deutschen
Ärztetag in Nürnberg vom 22.-25. Mai 2012

TOP 8 Verschiedenes

Da die Zahl der Sitzplätze begrenzt ist, bitten wir um 
vorherige Anmeldung in der Geschäftsstelle, 

Sekretariat Frau Frank-Sauerer  
unter Tel. 089 547116-12 oder  

per E-Mail an sekretariat@aekbv.de

Rheumatologen stellen aktualisierte Leitlinie vor:

Rheumatoide Arthritis: Jede Neuerkrankung ist ein Notfall
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Das Protein p53 spielt eine essentielle Rol-
le in der Krebsentstehung. Es verhindert, 
dass aus einer gesunden Zelle eine Krebs-
zelle wird, indem es bei Schädigungen des 
Erbguts den kontrollierten Zelltod einlei-
tet. Das Hitzeschockprotein Hsp90 wie-
derum aktiviert und stabilisiert p53. Nun 
haben Wissenschaftler der Technischen 
Universität München aufgeklärt, wo und 
mit welchen Mechanismen die beiden Pro-
teine interagieren. Über ihre Ergebnisse 
berichten sie in der aktuellen Ausgabe der 
Zeitschrift Nature Structural and Molecu-
lar Biology.
In jeder Zelle gibt es Tausende von Prote-
inen, deren Aktivität und Lebensdauer re-
guliert werden müssen, um den Lebenszy-
klus der Zelle von der Zellteilung bis zum 
Zelltod zu steuern. Das Hitzeschockprotein 
Hsp90 spielt hierbei eine zentrale Rolle. Es 
ist ein sogenanntes „Chaperon“, eine Art 
„Anstandsdame“ oder „Qualitätskontrol-
leur“. Es prüft und steuert die Qualität und 
Aktivität einer Vielzahl wichtiger Signal-
proteine und hilft ihnen, die richtige Ge-
stalt anzunehmen. Wenn die Zelle durch 
Hitze oder Sauerstoffmangel hohem Stress 
ausgesetzt ist, wird es vermehrt herge-
stellt, um eine Schädigung der Partnerpro-
teine zu verhindern.
Eines der wichtigsten Partnerproteine von 
Hsp90 ist das Tumorsuppressor-Protein 
p53. Es verhindert an mehreren Stellen der 
Zelle die Krebsentstehung und wird daher 
auch als „Wächter des Genoms“ bezeich-
net. Bei DNA Schäden sorgt p53 dafür, 
dass die Zelle sich nicht mehr teilt und 
aktiviert Reparaturmechanismen. Reichern 
sich zu viele Erbgutschäden an, leitet das 
Protein den kontrollierten „Selbstmord“ 
der Zelle ein. Ist p53 inaktiv, teilt die Zel-
le sich trotz Schäden weiter – ein Tumor 
entsteht. Bei mehr als der Hälfte aller Tu-
moren ist das p53 Protein geschädigt oder 
inaktiviert, kann also die Kontrollfunktion 
nicht mehr ausüben.
Hsp90 wiederum bindet an p53 und hält es 
in einem funktionalen Zustand bis es seine 
eigentliche Funktion, nämlich die Bindung 
an bestimmte Elemente der DNA, erfüllen 
kann. Wie und wo die Bindung von p53 
an Hsp90 dabei genau erfolgt, war bisher 
jedoch unklar und strukturell nicht cha-
rakterisiert.

partner DNA aufgelöst wird. Um p53 im 
richtigen Zustand zu halten, müssen dabei 
mehrere Interaktionsflächen an verschie-
denen Stellen des Hsp90-Proteins in fein 
abgestimmter Weise zusammen wirken.
Bei der kernmagnetischen Resonanzspekt-
roskopie wird eine Probe aus gelösten Pro-
teinen in ein extrem starkes homogenes 
Magnetfeld gebracht und mit komplizier-
ten Folgen von Radiofrequenzimpulsen 
bestrahlt. Die Atomkerne im Protein re-
agieren darauf mit einer charakteristischen 
Antwortfrequenz, die von der Umgebung 
des jeweiligen Kerns abhängt und von den 
Wissenschaftlern gemessen werden kann. 
„Jeder einzelne angeregte Kern zeigt da-
bei eine eigene Frequenz“, erklärt Kessler. 
„Auf diese Weise können wir feststellen, 
in welcher Beziehung die einzelnen Kerne 
zueinander stehen und so auf die Struk-
tur desProteins schließen“. Bindet p53 an 
Hsp90, ändern sich die Antwortfrequen-
zen an bestimmten Stellen des Proteins.  

Am Department Chemie der TU München 
gelang es nun einem Team von Bioche-
mikern um Professor Horst Kessler, in 
Kooperation mit der Gruppe von Profes-
sor Johannes Buchner, Inhaber des Lehr-
stuhls für Biotechnologie, die Details der 
Bindung von p53 an Hsp90 aufzuklären. 
Horst Kessler war von 1989 bis 2008 Inha-
ber des Lehrstuhls für Organische Chemie 
und Biochemie der TU München, und ist 
seit Oktober 2008 Carl-von-Linde-Profes-
sor am Institute for Advanced Study der 
TU München (TUM-IAS).
Mithilfe der kernmagnetischen Resonanz-
spektroskopie (NMR) konnten die Wissen-
schaftler am Bayerischen NMR-Zentrum 
in Garching zum ersten Mal die Interak-
tionsflächen zwischen Hsp90 und p53 
charakterisieren und zeigen, dass p53 in 
einer bereits strukturierten Form an Hsp90 
bindet. Dadurch wird p53 in einem funkti-
onalen Zustand gehalten bis diese Interak-
tion durch seinen eigentlichen Bindungs-

ZU BESETZENDE VERTRAGSARZTSITZE
im gesperrten Planungsbereich München  

(gemäß § 103 Abs. 4 SGB V zur Praxisübernahme ausgeschrieben)

Planungsbereich München Land

Orthopädenpraxis – hälftiger Versorgungsauftrag
Praxisbesonderheit: Physikalische Therapie, Chiro-
therapie, Sportmedizin
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2012
Chiffrenummer: 59-09-11-63
 

Planungsbereich München Stadt

Allgemeinarztpraxis
Praxisbesonderheit: Gemeinschaftspraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2012
Chiffrenummer: 41-09-11-63

Allgemeinarztpraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. April 2012
Chiffrenummer: 17-09-11-63

Allgemeinarztpraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: baldmöglichst
Chiffrenummer: 18-09-11-63

Allgemeinarztpraxis
Praxisbesonderheit: Naturheilverfahren
Zeitpunkt der Praxisübergabe: baldmöglichst
Chiffrenummer: 25-09-11-63

Allgemeinarztpraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2012
Chiffrenummer: 37-09-11-63

Augenarztpraxis
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2012
Chiffrenummer: 36-09-11-63

Hautarztpraxis – hälftiger Versorgungsauftrag
Praxisbesonderheit: Allergologie
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2012
Chiffrenummer: 30-09-11-63

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutenpraxis 
– hälftiger Versorgungsauftrag
Praxisbesonderheit: Tiefenpsychologisch fundierte 
und analytische Psychotherapie für Kinder, Jugend-
liche und Gruppe
Zeitpunkt der Praxisübergabe: 1. Januar 2012
Chiffrenummer: 02-09-11-63

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutenpraxis 
– hälftiger Versorgungsauftrag
Zeitpunkt der Praxisübergabe: baldmöglichst
Chiffrenummer: 55-09-11-63

Bewerbungen bitten wir formlos unter Angabe der 
Chiffrenummer bis spätestens 3. Sept. 2011 (sofern 
nicht gesondert anders angegeben) an die Kassen-
ärztliche Vereinigung Bayerns, Kompetenzzentrum 
Sicherstellung, Yorckstraße 15, 93049 Regensburg, 
zu senden. Fragen zum Ausschreibungsverfahren 
beantworten wir Ihnen gerne. Unsere KVB-Service-
Telefon-Nummer lautet 0 18 05/90 92 90-10 (14 Cent/
Min. für Anrufe aus dem Festnetz).
 Auszug: Bayer. Staatsanzeiger Nr. 35/11

Interaktion zwischen Tumorsuppressor-Protein und  
Chaperon aufgeklärt



17. September 2011 | Ausgabe 19

19

Darüber hinaus hatten frühere Studien 
einen Zusammenhang zwischen Vitamin-
D-Mangel und einem erhöhten MS-Risiko 
nahegelegt. Neben den zahlreichen iden-
tifizierten Genen, die eine direkte Rolle 
im Immunsystem spielen, konnten die 
Forscher auch zwei Gene ausmachen, die 
in den Vitamin-D-Stoffwechsel involviert 
sind. Dies wäre eine mögliche Verbindung 
zwischen genetischen und umweltbeding-
ten Risikofaktoren der Multiplen Sklerose. 
Prof. Bernhard Hemmer, der die Münche-
ner Forschungsgruppe leitete, erklärt: „Nur 
die große Zahl an MS-Patienten – 1000 
haben wir allein in München untersucht 
und in die Studie eingebracht – hat es 
möglich gemacht, so detaillierte Einblicke 
in die Genetik der MS zu gewinnen. Durch 
die Ergebnisse dieser Studie erhalten wir 
wichtige Hinweise, welche Immunmecha-
nismen und Moleküle für die Entstehung 
der MS von Relevanz sind. Dies ist somit 
auch ein wichtiger Schritt für die Entwick-
lung neuer Therapien, auch wenn es noch 
ein weiter Weg sein mag, bis wir MS viel-
leicht einmal heilen können.“
An der Studie beteiligten sich mehr als 250 
Wissenschaftler in 23 Forschergruppen aus 
15 Ländern, die im „International Multi-
ple Sclerosis Genetics Consortium“ unter 
der Leitung von Prof. Alastair Compston, 
Universität Cambridge, und im „Wellcome 
Trust Case Control Consortium“ unter der 
Leitung von Prof. Peter Donnelly, Uni-
versität Oxford, zusammengeschlossen 
sind. Prof. Bernhard Hemmer ist Mitglied 
im Krankheitsbezogenen Kompetenznetz 
Multiple Sklerose (KKNMS), das die Studie 
im Rahmen seiner Förderung durch das 
Bundesministerium für Bildung und For-
schung unterstützt hat. Weiterhin wurde 
die Studie durch den britischen „Wellcome 
Trust“ und der deutsche Anteil durch das 
Bundesministerium für Bildung und For-
schung finanziert.

Veröffentlichung: „Genetic risk and a primary 
role for cell-mediated immune mechanisms in 
multiple sclerosis“, Autoren: International Mul-
tiple Sclerosis Genetics Consortium (IMSGC) 
und Wellcome Trust Case Control Consortium 2 
(WTCCC2), Nature, Vol. 467, S. 214-219

TU München

Neurologen vom Klinikum rechts der Isar 
der TU München haben zusammen mit 
Forschern aus 15 Ländern neue genetische 
Varianten identifiziert, die mit der Krank-
heit Multiple Sklerose (MS) assoziiert sind. 
Viele der Gene gehören zum Immunsys-
tem, das somit entscheidend ist in der Ent-
wicklung der Krankheit. Die Studie wurde 
im August in der Fachzeitschrift Nature 
veröffentlicht, die Studienleitung lag bei 
den Universitäten Cambridge und Oxford.
In Deutschland sind derzeit mehr als 
120 000 Menschen von MS betroffen. Da-
bei wird die schützende Hülle (Myelin-
schicht) geschädigt, mit der die Nervenfa-
sern in Gehirn und Rückenmark ummantelt 
sind, sodass Erregungssignale nicht mehr 
weitergeleitet werden. Ebenso werden die 
Nervenfasern selbst geschädigt. Je nach-
dem welche Bereiche des Nervensystems 
angegriffen werden, sind die Folgen unter 
anderen Gehbehinderungen, Taubheits-
empfindungen oder Sehstörungen. Die ver-
öffentlichten Ergebnisse zeigen die Rolle 
des Immunsystems bei der Zerstörung der 
Nervenzellen und wie genau der Immunan-
griff auf Gehirn und Rückenmark aussieht. 
Die Wissenschaftler untersuchten die Erb-
substanz von 9772 Personen mit MS und 
von 17 376 gesunden Kontrollpersonen. 
Das internationale Forscherteam konnte 
23 bereits bekannte genetische Assoziatio-
nen bestätigen sowie 29 weitere neue ge-
netische Varianten identifizieren, die mit 
der Entstehung von Multipler Sklerose zu-
sammenhängen. Viele dieser Gene spielen 
eine grundlegende Rolle bei der Arbeit des 
Immunsystems: Sie sind besonders für die 
Funktion bestimmter Immunzellen, den 
T-Zellen, und die Aktivierung bestimmter 
Botenstoffe, der Interleukine, wichtig. T-
Zellen sind eine Untergruppe der weißen 
Blutkörperchen und verantwortlich für die 
Vermittlung einer Immunantwort gegen 
körperfremde Substanzen, spielen aber 
auch bei Autoimmunerkrankungen eine 
Rolle. So ist ein Drittel der neu identifi-
zierten Gene an den Autoimmunerkran-
kungen Morbus Crohn oder Typ-1-Diabe-
tes beteiligt. Dies könnte bedeuten, dass in 
verschiedenen Autoimmunerkrankungen 
die gleichen grundlegenden Mechanismen 
ablaufen, so die Forscher.

Anhand dieser Änderungen können die 
Wissenschaftler sehen, an welche Stellen 
von Hsp90 das p53-Protein bindet.
Die neuen Erkenntnisse über die Inter-
aktionsflächen zwischen Hsp90 und p53 
haben eine große Bedeutung für die Ent-
wicklung neuer Krebsmedikamente. Denn 
Hsp90 stabilisiert nicht nur intaktes p53 
sondern vor allem auch mutierte Versio-
nen des Proteins. Dies führt zu einer nega-
tiven Wirkung des Chaperons. Der Grund: 
Das durch Hsp90 aufrecht erhaltene de-
fekte p53 bindet seinerseits an aktives p53 
und inaktiviert es – ein Tumor kann ent-
stehen. Medikamente, die an den gefunde-
nen Stellen angreifen, könnten in Zukunft 
verhindern, dass Hsp90 an defektes p53 in 
Krebszellen binden und stabilisieren kann. 
„Viele der in Tumoren veränderten p53-
Varianten sind weniger stabil als intaktes 
p53 und benötigen daher Hsp90 umso 
mehr“, erklärt Franz Hagn, Erstautor der 
Studie. „Hemmt man diese Interaktion, 
wird vor allem das mutierte p53 entsorgt. 
Dadurch kann das intakte p53 seine Funk-
tion noch erfüllen, geschädigte Zellen be-
seitigen und den Krebs verhindern.“
In ihrer Studie stellten Kessler, Buchner 
und ihr Team fest, dass p53 nicht nur wie 
bislang vermutet an die mittlere Domäne 
von Hsp90, sondern ebenfalls mit hoher 
Affinität an einen Bereich der C-termina-
len Domäne des Proteins bindet. Verant-
wortlich für die Stabilität dieser Bindung 
sind dabei an beiden Bindungsstellen 
von Hsp90 negativ geladene Aminosäu-
ren. „Diese Stellen ähneln der DNA, deren 
Phosphatrückrat ebenfalls negativ geladen 
ist“, erklärt Kessler. „Hsp90 ahmt also den 
eigentlichen Partner von p53 nach. So 
wird der Komplex aus beiden Proteinen 
zusammen gehalten.“ Dabei bleibt p53 in 
seinem Ursprungszustand erhalten und 
kann weiterhin an DNA binden.

Die Arbeit wurde unterstützt durch das TUM 
Institute for Advanced Study, die Deutsche For-
schungsgemeinschaft (SFB 594), den Exzellenz-
cluster Center for Integrated Protein Science 
Munich (CIPSM), das Elitenetzwerk Bayern, den 
Fonds der Chemischen Industrie sowie der Eu-
ropean Molecular Biology Organization.

Originalpublikation: Structural analysis of the 
interaction between Hsp90 and the tumor sup-
pressor protein p53; Franz Hagn, Stephan Lag-
leder, Marco Retzlaff, Julia Rohrberg, Oliver 
Demmer, Klaus Richter, Johannes Buchner and 
Horst Kessler; Nature Structural & Molecular 
Biology.

TU München

Multiple Sklerose

Internationales Forscherkonsortium 
findet 29 neue Gen-Varianten
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Mitochondrien sind die Kraftwerke der Zel-
len. Bei mitochondrialen Erkrankungen – 
sie sind meist genetisch bedingt –  ist die 
Energieproduktion der Zellen stark ein-
geschränkt. Als eine der häufigsten dieser 
Erkrankungen gilt die bisher nicht thera-
pierbare Lebersche Hereditäre Optikus-
Neuropathie (LHON). Sie tritt bei bis dahin 
gesunden jungen Erwachsenen (meist Män-
nern) zwischen 15 und 35 Jahren auf und 
schränkt das Sehen so stark ein, dass die 
Patienten weder lesen noch fernsehen noch 
am Computer arbeiten können. Die meisten 
bleiben blind für das zentrale Sehen.
Doch jetzt gibt es Hoffnung: Der bereits 
bekannte Wirkstoff Idebenone kann vor 
dem Verlust der Sehschärfe schützen und 
zur Verbesserung der Sehkraft beitragen. 
Unter Leitung des LMU-Mediziners Profes-
sor Dr. Thomas Klopstock vom Friedrich-
Baur-Institut an der Neurologischen Klinik 
der LMU und des britischen Forschers Pro-
fessor Patrick Chinnery von der Universi-
ty of Newcastle wurde Idebenone in der 
ersten großen randomisierten Studie bei 
mitochondrialen Erkrankungen an LHON-
Patienten getestet. Prof. Klopstock: „Die 
Substanz ist ein synthetischer Abkömm-
ling des körpereigenen Coenzyms Q10 
und als wirksames Antioxidans bekannt. 
Idebenone wurde 55 LHON-Patienten über 
ein halbes Jahr verabreicht, während 30 
Patienten ein Placebo erhielten. Wir ver-
zeichneten eine merkliche Besserung bei 
einem Teil der Patienten. Von  den Patien-
ten, die zu Studienbeginn keinen Buchsta-
ben auf einer Sehtafel erkannten, konnten 
unter Idebenone 7 von 25 Patienten wie-
der mindestens fünf Buchstaben in Reihe 
lesen – was aber keinem der Patienten in 
der Placebo-Gruppe gelang.“ 
LHON ist eine mütterlicherseits vererbte 
Erkrankung bestimmter Zellen in der Netz-
haut und dem Sehnerv. Sie führt innerhalb 
weniger Monate nach den ersten Sympto-
men zur schweren Beeinträchtigung des 
zentralen Sehens. Das Verschwimmen des 
zentralen Blickfeldes und ein Verblassen 
der Farben sind die ersten Anzeichen die-
ser neuro-ophthalmologischen Krankheit. 
Die Symptome zeigen sich zuerst in einem 
Auge, im zweiten meist einige Monate da-
nach. LHON tritt bei einem von ca. 30.000 
Menschen auf.  

Die Schweizer Hersteller-Firma Santhera 
Pharmaceuticals hat die Studie maßgeb-
lich gefördert und nun eine Zulassung des 
Medikaments für die Indikation LHON auf 
dem europäischen Markt beantragt. Prof. 
Klopstock: „Der Einsatz ist schon vor dem 
Auftreten der ersten Symptome vorstell-
bar, weil wir die Genträger identifizieren 
können und Idebenone praktisch frei von 
Nebenwirkungen ist. Vorstellbar ist auch 
der Einsatz bei anderen Erkrankungen mit 
eingeschränkter Mitochondrien-Funktion 
wie etwa Morbus Parkinson – und Altern 
an sich.“ 

Das vom Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) geförderte Deut-
sche Netzwerk für mitochondriale Erkran-
kungen (mitoNET), dessen Sprecher Prof. 
Klopstock ist, trug mit seinem Patienten-
register wesentlich zum Gelingen der Stu-
die bei. 

Klinikum der LMU München
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Anmeldung unter:
Tel 089 • 21114 • 400
Fax 089 • 21114 • 410
muenchen14@mlp.de

MLP Seminare
Aktuell in München und Bayern.

Themen:

Referenten: RA Tilmann Weber, Martin Hufnagel, Thomas Nitschke
Die Seminargebühr übernimmt MLP. Weitere Termine bitte erfragen.

Niederlassungsseminar
Montag, 19.09.2011, 19.00 Uhr im Münchner Lehel, Wagmüllerstr. 23, 1.OG.

• Idealer Ablauf der Niederlassung • Kaufpreisermittlung, Finanzierung
• Gesetzliche Rahmenbedingungen • Praxissuche

MLP Seminare
Aktuell in München und Bayern.

Themen:

Ärztinnen - Karriere und Familie

• Karriere in Klinik od. eigener Praxis?  • Finanzen und Familie
• Herausforderung Beruf u. Familie  • Gesetzl. Rahmenbedingungen

Donnerstag, 22.09.2011, 19 Uhr in München-Lehel, Wagmüllerstr. 23, 1. OG

Referenten: Margit Kopf, systemischer Businesscoach u. Trainerin, Anja Feiner, 
MLP-Beraterin. Die Seminargebühr übernimmt MLP. Weitere Termine bitte erfragen.

Anmeldung unter:
Tel  089 • 21114 • 400
Fax 089 • 21114 • 410
muenchen14@mlp.de

Klinikum rechts der Isar:

Neuer Leiter der Experimen-
tellen Unfallchirurgie
Prof. Martijn van Griensven ist neuer Lei-
ter der Forschungsabteilung der Unfall-
chirurgischen Klinik am Klinikum rechts 
der Isar der TU München. Der gebürtige 
Niederländer studierte Biochemie und Me-
dizin an den Universitäten Leiden (Nie-
derlande), Hannover und Michigan (USA). 
Anschließend war er in der Unfallchirurgi-
schen Klinik der Medizinischen Hochschu-
le Hannover tätig. 2005 wurde van Griens-
ven stellvertretender Direktor des Ludwig 
Boltzmann Instituts für Experimentelle 
und Klinische Traumatologie in Wien. 
Schwerpunkte der Arbeit des Wissen-
schaftlers sind Komplikationen bei Poly-
trauma, Tissue Engineering und genetische 
Faktoren, die das Operationsmanagement 
beeinflussen. Besonderen Wert legt van 
Griensven dabei auf die Zusammenarbeit 
mit anderen medizinischen Disziplinen 
und anderen Berufsgruppen wie Biotech-
nologen, Biochemikern, Zellbiologen und 
Materialchemikern.

Klinikum rechts der Isar:

Neues Endometriosezentrum 
eingerichtet 
Am Klinikum rechts der Isar der TU Mün-
chen gibt es ein neues Endometriosezent-
rum. Betroffene Patientinnen erhalten hier 
eine ausführliche und umfassende Diagno-
se sowie eine kompetente Behandlung und 
Beratung. In dem Zentrum kooperieren 
unter anderem die Gynäkologie, die Uro-
logie, die Chirurgie, das Schmerzzentrum, 
die Psychosomatik und die Radiologie des 
Klinikums. Eng angebunden sind auch die 
Experten der Kinderwunschsprechstunde.
Die Ärzte des neuen Zentrums bieten das 
gesamte Spektrum der Endometriosedia-
gnostik und -therapie an. Dazu gehören 
invasive Diagnostiken wie beispielsweise 
die Endoskopie und die Histologie, aber 
auch nicht-invasive Möglichkeiten wie 
die Sonographie und die Magnetreso-
nanztomographie. Bei der Behandlung der 
Patientinnen nutzen sie einerseits opera-
tive Methoden, vor allem endoskopisch 
durchgeführt, andererseits individualisier-
te medikamentöse Therapieformen sowie 

komplementäre Therapien. Das Endome-
triosezentrum ist von der Europäischen 
Endometriose-Liga, der Stiftung Endome-
triose-Forschung und der Endometriose-
Vereinigung-Deutschland e.V. zertifiziert. 

Klinikum Schwabing: 

Neuer Chefarzt im Institut  
für Diagnostische und  
Interventionelle Radiologie 
und Kinderradiologie
Prof. Dr. med. Andreas Saleh (42) ist neu-
er Chefarzt des Instituts für Diagnostische 
und Interventionelle Radiologie und Kin-
derradiologie im Klinikum Schwabing. Er 
tritt die Nachfolge von Prof. Dr. Thomas 
Harder an. Zuletzt war Saleh als Leitender 
Oberarzt des Instituts für Diagnostische 
und Interventionelle Radiologie am Uni-
versitätsklinikum Düsseldorf tätig. 
Schwerpunkte seiner Arbeit sind die Diag-
nose und interventionelle Behandlung der 
arteriellen Hypertonie, die endovaskuläre 
Schlaganfallbehandlung, die Behandlung 
der arteriellen Verschlusskrankheit sowie 
Diagnose und Behandlung von Gefäßmal-
formationen bei Kindern und Erwachsenen.

Neues aus Münchner Kliniken
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S T E L L E N A N G E B O T E

Im Herzen des Chiemgaus 
erwartet Sie eine von allen 
Kosten trägern belegte, neu 
erbaute Rehabilitationsein-
richtung, die auf ca. 3600 m² 
ambulante medizinische Re-
habilitation sowie differen-

zierte Präventions- und Nachsorgeprogramme durchführt.
Für die Indikationsbereiche Orthopädie und Traumatologie suchen 
wir zur Verstärkung unseres Ärzteteams ab sofort auf Vollzeitbasis 
oder auch in Teilzeit eine/n

Assistenzarzt mit Erfahrung im  
orthopädischen Bereich/ 

FA/FÄ Orthopädie/Physikalische und  
Rehabilitative Medizin

Sie unterstützen ein hochmotiviertes und vielseitig ausgebildetes 
Reha-Team mit Ihrer ärztlichen Kompetenz und menschlichem 
Einfühlungsvermögen. Es liegt eine Weiterbildungsermächtigung 
für Sozialmedizin von sechs Monaten vor. Nachtdienste, Sonn-  
und Feiertagsdienste fallen nicht an.
Für Rückfragen steht Ihnen gerne Dr. Riedel unter t.riedel@ 
gesundheitszentrum-chiemgau.de oder 0861 98644-23 zur Ver-
fügung.
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an:
Gesundheitszentrum Chiemgau
z. Hd. Hr. Peter van den Berg – Geschäftsführer
Gewerbepark Kaserne 1, 83278 Traunstein
Tel.: 0861 98644-13, web: www.gesundheitszentrum-chiemgau.de

Das neue OP-Centrum im GesunDheitszentrum GiesinG 
suCht weitere anspruchsvolle operativ tätige Kollegen
Wir bieten beste Standards und fachärztliche anästhesiologische 
Betreuung Ihrer Patienten
■	Hochmodern ausgestattete 
OP-Säle mit Laminar-Air-Flow
■	Zertifizierter Betreiber mit 
langjähriger Erfahrung
■	Attraktives und angenehmes 
Ambiente
■	Unterstützung durch 
kompetente Fachkräfte vor Ort
■	Leistungsfähige 
Sterilisations-Einheit 

(089) 461 35 71-0 | (0 80 51) 96 79-69 | info@op-centrum.org | www.op-centrum.org

5445_Anzeige_OP-Centrum-MuenchnerAerztlicherAnzeigen.indd   1 13.07.11   09:52

Weiterbildungsassistent/in
in Orthopädie, Neurochirurgie und spezieller Schmerztherapie
für fachübergreifendes MVZ im Süden Münchens, mit Belegbetten, ab 
sofort gesucht. Schwerpunkt klinische Tätigkeit, ambulante und stationäre 
interventionelle Schmerztherapie, minimalinvasive WS-Eingriffe, 
Übertarifliche Bezahlung, Teilzeit möglich, Weiterbildungsermächtigung 
Orthopädie und Neurochirurgie jeweils 1 Jahr, Schmerztherapie 6 Monate. 

Bewerbungen bitte an MVZ Dr. Schneiderhan

MVZ 
Dr. med. Schneiderhan & Kollegen

MVZ Dr. med. R. Schneiderhan & Kollegen  
Eschenstr. 2 
82024 Taufkirchen 

Telefon  089 - 61 45 10 - 0 
Fax         089 - 61 45 10 - 12 

 info@orthopaede.com
www.orthopaede.com

Medizinisch-psychosomatisches Versorgungszentrum 
München Laim
sucht baldmöglichst

Facharzt/ärztin für Allgemeinmedizin
mit Zusatzbezeichnung Psychotherapie in Voll- bzw. Teilzeit

Bewerbungen bitte an:
MPV München

Agnes-Bernauer-Straße 67, 80687 München
Tel. 089 12023791, E-Mail: drheinz-golling@t-online.de

Kinderarztpraxis Mü-Ost (in S-Bahn-Nähe) sucht 

Kinderarzt/-ärztin in Teilzeit
für 2 Nachmittage/Woche. Bewerbungen bitte an kinderarzt-mue@web.de

WB-Assistent(in) in Allgemeinmedizin
letzter Abschnitt, München-Land-Ost, in Teilzeit, flexible Arbeitszeiten  
in nettem Team, breites Praxisspektrum, ab sofort. Tel. 089 463535

Dermatologie-Weiterbildung
kpl. Leistungsumfang Medizin und Ästhetik,

spätere Beteiligung gerne möglich. 0841 35248

Engagierte Weiterbildungsassistentin für Allgemeinmedizin
in München Nord zum 01.10. gesucht (WB-Befugnis 24 Mo.)  
Spätere Kooperation möglich. dr.johanna.mack@t-online.de

JOBSHARING-ASS.	ALLGEM.-MEDIZIN	f.	1–2	Tage	wchtl.,	Mü-SO	
oder WB-Ass. ganztags(4-Tage-Wo)/Teilzeit gesucht; leistungsstarke, 

moderne Praxis/NHV; 18 Mon. WB-Ermächtigung; spätere Kooperation (evtl. 
mehr) mögl.; Dr.	R.	Weigert,	Mü.-Ottobrunn,	089	6099647	(abends/privat)
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Wir sind die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See, zu deren Verbund neben der gesetzlichen Rentenversicherung die

 Renten-Zusatzversicherung, die Minijob-Zentrale und die Kranken- und Pflegeversicherung gehören. Durch die enge Vernetzung der

Leistungs bereiche stehen wir unseren Versicherten als moderner kunden- und leistungsorientierter Partner zur Seite. Als einer der größten

Sozialversicherungsträger betreuen wir bundesweit rund 5,2 Millionen Versicherte und bieten im Rahmen des einzigartigen eigenen

 medizinischen  Netzes ein umfassendes Leistungs spektrum.

Mit einem eigenständigen Sozialmedizinischen Dienst (SMD) an 27 Standorten im gesamten Bundesgebiet, ausgestattet mit modernster

 Medizintechnik verschiedenster Art, garantieren wir eine hochqualifizierte Betreuung der Versicherten. 

Wir suchen zur Unterstützung unseres SMD in München zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  

Fachärztin/Facharzt 
insbesondere in den Fachgebieten Innere Medizin, Orthopädie, Chirurgie, Psychiatrie oder Allgemeinmedizin 

Ihre Aufgaben
Sozialmedizinische Funktionsdiagnostik und ärztliche Begutachtungen (medizinische und berufliche Rehabilitation, Renten -

begutachtungen, Begutachtungen für die Kranken- und Pflegeversicherung)

Beratung in vielseitigen medizinischen Fragestellungen, z. B. zu Heil- und Hilfsmittelverordnungen

Ihr Profil
Sie verfügen über die Facharztanerkennung in einem der oben genannten Bereiche. 

Sie sind teamorientiert und besitzen die erforderliche Sozialkompetenz.

Wir bieten
modernste diagnostische Ausstattung

eine unbefristete Beschäftigung; Aufteilungen in  Teilzeitstellen sind grundsätzlich möglich

ein gutes, kollegiales Betriebsklima im interdisziplinären Ärzteteam 

eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TV-Ärzte-SMD/DRV KBS (einem Tarifvertrag mit dem Marburger Bund)
die Möglichkeit, im Rahmen persönlicher, kollegialer Zuwendung vielfältige Weiterbildungen (z. B. Zusatzbezeichnung  

„Sozial medizin“) zu erwerben

die Möglichkeit der Übernahme in ein Beamtenverhältnis, sofern die beamtenrechtlichen Voraussetzungen erfüllt werden

eine attraktive Arbeitszeitgestaltung ohne Nacht- und Wochenenddienste 

die Möglichkeit zur Ausübung einer Nebentätigkeit
die Vereinbarkeit von Beruf und Familie; wir werden bereits seit 2005 mit dem „audit berufundfamilie“ erfolgreich  zertifiziert

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See verfolgt aktiv das Ziel der beruflichen Förderung von Frauen und fordert deshalb

qualifizierte Frauen auf sich zu bewerben. Behinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt eingestellt.

Haben wir Interesse geweckt? Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Dr. Strehle (Tel.: 0234 304-53000), Dezernent des Dezernates V.3 „Sozial-

medizinischer Dienst“, sowie Frau Dr. Melnitzki, Leitende Ärztin im Sozialmedizinischen Dienst München (Tel.: 089 38175-500) zur

 Verfügung. Einzelheiten zur Dienststelle können Sie auch dem Internet unter der Adresse: http://www.kbs.de/SMD-München entnehmen. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Abschlusszeugnisse, Beschäftigungsnachweise) bitten wir zu richten an:

Frau Ltd. Ärztin Dr. Melnitzki
Deutsche Rentenversicherung 
Knappschaft-Bahn-See, Sozialmedizinischer Dienst
Leopoldstr. 175, 80804 München
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Die Landeshauptstadt München sucht
für das Personal- und Organisationsreferat, Betriebsärztlicher Dienst,
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Ärztinnen/Ärzte zur Weiterbildung im Fach
Arbeitsmedizin und/oder Fachärztinnen/-ärzte
für Arbeitsmedizin
München ist Vieles: Landeshauptstadt, Lebensraum, Wirtschaftsstandort, Kulturstadt,
Freizeit- und Sportmetropole.
Der Betriebsärztliche Dienst der Landeshauptstadt München betreut knapp 30.000 
Beschäftigte in unterschiedlichen Bereichen: Büro und Verwaltung, Baureferat mit 
Straßenreinigung, Bauunterhalt u.a., Stadtentwässerung, sozialer Bereich, Schulen 
und Kindertagesbetreuungseinrichtungen, Sozialbürgerhäuser und andere Dienststel-
len im Kreisverwaltungsreferat mit hohem Publikumsverkehr, Volkstheater, Philhar-
moniker und vieles mehr.
Aufgrund der Vielseitigkeit hat der Betriebsärztliche Dienst die volle Weiterbildungs-
berechtigung für das Fach Arbeitsmedizin. Grundsätzlich sind wir nach dem Erlangen 
der Facharztanerkennung an einer langfristigen Mitarbeit im Betriebsärztlichen 
Dienst interessiert.

Vielfalt

Weitere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen mit 
der Verfahrens-Nr. 11-664-075 finden Sie im Internet unter: 
www.muenchen.de/stellen
Telefon (089) 2 33-2 42 00, Frau Dr. Mad

Auszeichnung

für vorbildliches

Gesundheits-

management

Operative Augenarzt-Gemeinschaftspraxis
in Augsburg (Bahnhofsnähe) sucht Fachärztin/-arzt,  

verschiedene Kooperationsformen, auch Teilzeit 
möglich, KV-Sitz vorhanden.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2525 an den Verlag

Wir suchen ab Dez.	2011

zwei Kolleginnen/Kollegen 50% und 100%
(Ermächtigung bis zu 24 Monate) für den letzten WB-Abschnitt  

zum FA Innere und Allgemeinmedizin – breites Spektrum,  
gute Konditionen.

Gemeinschaftspraxis Dres. Koemm, Thelen, Lautenschütz, Schiessel
Hartstraße 52, 82110 Germering, Tel. 089 800707910

Suche für einen humanitären medizinischen Einsatz 
in Westbengalen nördlich von Kalkutta einen

Kinderarzt
in der Zeit von Ende November bis etwa 21. Dezember. Außerdem brauche 
ich noch Nahtmaterial, Verbandstoffe, Lokalanästhetika, Einmalmesser und 

andere chirurgische Instrumente.
Dr. K. M. Hahn, Am Blütenring 74, 80939 München

Tel 089 3232869 bzw 0171 3503823

Praxis für Allgemeinmedizin und Palliativmedizin 
sucht zum 01.10.2011 WBA im letzten Abschnitt oder 

FÄ/FA für Allgemeinmedizin zur Mitarbeit auch gerne in Teilzeit.
Wir bieten das gesamte Spektrum der Allgemeinmedizin,  
sehr gute Arbeitsbedingungen in einem freundlichen und  

aufgeschlossenem Team.
Kontakt unter 089 35893490 oder www.trieb-otto.de
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Suchen WB-Assistent(in)  
für große, hausärztliche Praxis
(Allgemeinmedizin, Homöopathie mit Naturheilkunde) 
mit Zweigstelle im Münchner Osten, 18 Monate, halb 
oder ganztags, es erwartet Sie ein nettes Team und 

ein breites Praxisspektrum.

Bewerbung an: Dr. Renate Kurfürst,
z. Hd. Frau Grundner Petra

Erdinger Straße 5b, 85570 Ottenhofen
Tel. 08121 42469 od. 08123 991130
E-Mail: praxisottenhofen@web.de

Bodi MVZ München sucht ab sofort/bis Ende des Jahres:

– Orthopäde/in mit oder ohne Zulassung
– Gynäkologe/in mit oder ohne Zulassung

– Allgemeinarzt/-ärztin mit oder ohne Zulassung

sowie

einen weiteren Allgemeinarzt oder -ärztin zur Leitung einer  
allgemeinärztlichen Hausarztpraxis im Münchner Süden.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2772 an den Verlag

WB Assistent/-in für fachübergreifende allgemeinmed./ 
intern. Praxis 20 km nördl. von München gesucht. 

WB Befugnis 3 J (Allgem. 2 J., Innere f. Allg. 1 Jahr). Sehr breites 
Spektrum, überdurchschn. Bezahlung. Voll- oder Teilzeit, flexible, 

familienfreundliche Arbeitszeiten, keine WE Dienste.
info@praxis-schoenbrunn.de

Allgemein FÄ/FA oder Internist/in
für fachübergr. allgemeinmed./intern. GP 20 km nördl. von 
München zur Mitarbeit bzw. Praxisbeteiligung (später) ge-

sucht. Interess.Spektrum, guter Verdienst. Voll- oder Teilzeit, 
flexible, familienfreundliche Arbeitszeiten, S-Bahn.

info@praxis-schoenbrunn.de

Die Isar-Amper-Klinikum gemeinnützige
GmbH ist mit rund 2.900 Beschäftigten
und 1.220 Betten ein Tochterunterneh-
men des Kommunalunternehmens der
Kliniken des Bezirks Oberbayern (kbo).
Als Fach kran  kenhaus für Psy chia trie,
Psycho  therapie, psycho somatische Medi-
zin und Neu rologie leisten wir die psych-
iatrische Voll versorgung in der Region
München und betreuen nationale wie in-
ternationale Patienten. 

Das Klinikum wirkt als Akade misches Lehr -
 kranken haus der Ludwig-Maxi mi lians-
Universität München sowie als Aka de mi- 
sche Lehreinrichtung der Klinik und Poli-
klinik für Psychiatrie und Psychotherapie
der Technischen Universität München.

Die Tageskliniken und die psychiatrische 
Institutsambulanz Schwabing sind Einrich-
tungen des kbo-Isar-Amper-Klinikums
München-Nord.

Ihre Aufgabe
u Vorwiegend aufsuchende ambulante Tätigkeit in Zusammenarbeit mit

dem ambulanten psychiatrischen Pflegedienst
u Fachärztliche Betreuung von Altenheimen
u Versorgung schwer demenzkranker oder betagter Patienten mit allge-

meinpsychiatrischen Störungen
u Zusammenarbeit mit komplementären Diensten und Hausärzten sowie

Beratung von Angehörigen
u Krisentermine
u Aktive Mitgestaltung, Entwicklung und Unterstützung des hausinternen

Qualitätsmanagementsystems

Für die Psychiatrische Institutsambulanz in München-Schwabing suchen wir Sie zum 1. November 2011 als

Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Ärztinnen und Ärzte an kommunalen Krankenhäusern (TV-Ärzte/VKA). Zusätzlich bieten wir eine bei-
tragsfreie Betriebsrente und diverse weitere freiwillige Sozialleistungen sowie die attraktiven Rahmenbedingungen eines gro ßen Arbeitgebers des
Gesund heits wesens. Wir legen großen Wert auf die Einhaltung des allgemeinen Gleich behandlungsgesetzes (AGG). Schwer be hin derte Menschen werden
bei glei cher Eignung besonders berück sichtigt. Wir stellen auch günstigen Wohnraum auf dem Krankenhausgelände in einer Parkanlage zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre ausführliche Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 109/11.

Isar-Amper-Klinikum gemeinnützige GmbH - Vockestr. 72 - 85540 Haar bei München
Fachbereich Gerontopsychiatrie I - Herrn Dr. Herbert Pfeiffer
Telefon 089/4562-3518 - E-Mail: herbert.pfeiffer@iak-kmo.de - www.iak-kmo.de

Facharzt m/w

Gerontopsychiatrie Ambulanz
Ihre Qualifikation
u Einschlägiges Hochschulstudium mit Anerkennung als Fach-

arzt/-ärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, internistische
und neurologische Kenntnisse sind wünschenswert

u Vertiefte Kenntnisse in der Diagnose und Behandlung betagter
und hochbetagter, demenzkranker und multimorbid somatisch
kranker Patienten

u Vertiefte Kenntnisse in psychopharmakologischer Behandlung
von Psychosen, bipolaren Störungen und Depressionen im
hohen Lebensalter

u Spezialkenntnisse zur Beratung Angehöriger im Umgang mit
gerontopsychiatrisch erkrankten Familienmitgliedern

u Zusammenarbeit im Team mit dem Pflegepersonal
u Einfühlungsvermögen für die Bedürfnisse der Alterspatienten
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Neurochirurg/in gesucht
mit Schwerpunkt WS-Chirurgie für unsere große mod. orthop. 

Gemeinschaftspraxis mit Privatklinik.
Auch Kooperationen mit umlieg. Krankenhäusern möglich.

Beste Voraussetzungen für erfolgreiche Selbständigkeit 
in bayr. Kreisstadt.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2738 an den Verlag

WB-Assistent/in Allgemeinmedizin für gemischt haus-
ärztl./fachärztl. internistische Praxis in Freising Stadtmitte

ab 1.11.11 gesucht. WBO 2004 f. 1,5 Jahre. Sehr breites Spektrum  
(Sono/Endo), flexible AZ, eigenes Sprechzimmer, modernes, junges Team.

GP Dr. Michel/Römer, Tel. 08161 48710
www.michel-roemer.de

Inamed ist ein unabhängiges Auftragsforschungsinstitut mit Spezialisie-
rung im Bereich Atemwegs- und Inhalationsmedizin. Wir führen in-vitro 
Untersuchungen und klinische Studien der Phasen I bis IV durch und sind 
weltweit Marktführer für radioaktiv markierte Aerosolstudien wie Lungen-
deposition und Mucociliary Clearance.

Zur Verstärkung unseres Clinical Unit - Teams suchen wir einen

Prüfarzt (m/w)
als Freelancer oder in Festanstellung in Vollzeit (40h/Woche) oder Teilzeit 
(20h/Woche).

Ihre Aufgaben umfassen:
•	 Aufklärung	und	körperliche	Untersuchung	der	Studienteilnehmer	
•	 Bewertung	medizinischer	Befunde	(z.B.	Laborwerte,	EKG,	Lungenfunk-

tion, Vitalparameter)
•	 Einschluss	der	Studienteilnehmer	(in	Abstimmung	mit	der	ärztlichen	

Studienleitung)
•	 Durchführung	ärztlicher	Aufgaben	gemäß	Studienprotokoll
•	 exakte,	GCP-gerechte	Dokumentation	von	Studiendaten

Ihre	Qualifikation	beinhaltet:
•	 ärztliche	Approbation	
•	 nachweisbare	Erfahrung	in	der	Durchführung	klinischer	Studien
•	 nachweisbare	ICH-GCP-Kenntnisse
•	 sehr	gute	Deutsch-	und	Englisch-Kenntnisse	in	Wort	und	Schrift
•	 souveräner	Umgang	mit	MS	Office

Sie haben Interesse, selbständig, verantwortungsvoll und proaktiv in 
einem	internationalen	Tätigkeitsfeld	zu	arbeiten?	Sie	sind	teamorientiert,	
flexibel	und	haben	eine	schnell	Auffassungsgabe?

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und gemeinsam mit uns eine neue 
Herausforderung annehmen möchten, dann freuen wir uns auf eine aussa-
gekräftige Bewerbung von Ihnen.

Inamed GmbH
Stephanie v. Mosch
Robert-Koch-Allee 29
82131 München - Gauting
Email: s.mosch@inamed-cro.com
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 Sie wollen ein zweites berufliches Standbein aufbauen?
 Sie haben besonderes Interesse an Kommunikation?
 Sie können sich vorstellen, als Kommunikations- und Verhaltenstrainer 

erfolgreich zu sein?

Berufsbegleitende Fortbildung für Ärzte / Heilberufler zum

Kommunikationstrainer
Interessierten Ärzten / Heilberuflern bieten wir eine intensive Trainerausbildung. 
Trainingsinhalte sind:

 Erfolgreiche Kommunikation
 Aktiv Beraten und Verkaufen
 Didaktik und Methodik
 Führen von Teilnehmern und Gruppen
 Moderation und Umgang mit Konfliktsituationen
 Präsentationsrhetorik

Der Schwerpunkt der Ausbildung liegt im Erleben und Handeln, also stärker im 
eigenen Tun als in der Theorie. Absolventen profitieren von

 der Umsetzung der Inhalte in ihrem eigenen beruflichen Umfeld und
 der Einstiegschance in den Wachstumsmarkt für medizinisch qualifizierte 

Trainer.

Zusätzlich  planen wir die Erweiterung unseres Moderatoren- und Trainerteams 
um Kollegen, die unserem Anforderungsprofil entsprechen.

Zu uns: Die Business School für Management & Vertrieb München  ist speziali-
siert auf Führungs- und Verkaufstrainings im Gesundheitswesen. 

Dauer der Fortbildung: 15 Trainingstage in 6 Blöcken, Start September 2011

Business School
für Management & Vertrieb München
Herr Carsten Magnus (Leiter Trainerteam)
Neumarkter Straße 21, 81673 München
Tel. 089 237096-34, Fax 089 237096-31
carsten.magnus@bs-muc.de, www.bs-muc.de
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Vielseitige Dermatologische	Praxis in sündöstlichem Vorort von  
München sucht zum 1.1.12 eine/n Fachärztin/-arzt	für	Dermatologie	 

oder WB-Assistent/-in mit dermatologischen Vorkenntnissen.  
Evtl. auch Teilzeit möglich. Chiffre Nr. 1119-2710

WB-Assistent/-in Allgemeinmedizin
ab November in München-Sendling, U6, gesucht. Junge, familiäre Praxis. 

Flex. Arbeitszeiten, Teilzeit möglich. WO 2004, Tel: 089 55263880

Nicht-invasive kardiologische Praxis in München sucht
Praxisassistent/in oder Kooperationspartner/in

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2734 an den Verlag

Orthopädische Praxis in München sucht
Allgemeinmediziner(in) mit Akupunktur in Voll-oder Teilzeit

KV-Sitz Allg.medizin vorhanden. Chiffre Nr. 1119-2736

Ortsübergreifende Gemeinschaftspraxis sucht 
FA für Orthopädie mit Schwerpunkt Wirbelsäule

Späterer Einstieg erwünscht. Chiffre Nr. 1119-2737

Nervenärztin gesucht
für Teilzeit (10–20 h) in NPP-Praxis in Starnberg. 

0178 6465338

Facharzt/ärztin für Allgemeinmedizin in Teil/Vollzeit
für Allgemeinarztpraxis Mü-Südost mit großem Spektrum gesucht. 

Tel.: 089 67800419

WB-Assistent(in) in Allgemeinmedizin
letzter Abschnitt, Mü-Ost in Teilzeit, flexible Arbeitszeiten in  

nettem Team, breites Praxisspektrum. Tel. 9455330

A N G E B O T E / M E D .  A S S I S T E N Z B E R U F E

Die Landeshauptstadt München sucht
für das Personal- und Organisationsreferat, Betriebsärztlicher Dienst,
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n medizinische/n Fachangestellte/n bzw.
Arzthelfer/-in mit Leitungsfunktion

München ist Vieles: Landeshauptstadt, Lebensraum, Wirtschaftsstandort, Kulturstadt,
Freizeit- und Sportmetropole.
Der Betriebsärztliche Dienst der Landeshauptstadt München betreut knapp 30.000 
Beschäftigte in unterschiedlichen Bereichen: Büro und Verwaltung, Baureferat mit 
Straßenreinigung, Bauunterhalt u.a., Stadtentwässerung, sozialer Bereich, Schulen 
und Kindertagesbetreuungseinrichtungen, Sozialbürgerhäuser und andere Dienststel-
len im Kreisverwaltungsreferat mit hohem Publikumsverkehr, Volkstheater, Philhar-
moniker und vieles mehr.

Vielfalt

Weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle mit der
Verfahrens-Nr. 11-681-07233 finden Sie im Internet unter: 
www.muenchen.de/stellen

Auszeichnung

für vorbildliches

Gesundheits-

management
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S T E L L E N G E S U C H E

P R A X I S K O O P E R AT I O N E N

V E R T R E T U N G E N

P R A X I S M E L D U N G E N

Beste Voraussetzungen für den erfolgreichen Praxiseinstieg
bieten wir (große, moderne, orthopädische Gemeinschaftspraxis) 
Ihnen (Orthopäde/in mit Schwerpunkt Fuß- oder Handchirurgie). 

KV-Sitz vorhanden, eigene Privatklinik und Anbindung an  
umliegende KH in bayerischer wirtschaftsstarker Region.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2629 an den Verlag

Frauenarzt sucht Kollegin
für Praxisgemeinschaft in München.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2677 an den Verlag

Trotz allem:

Noch immer ist Hausarzt einer der schönsten Berufe!
Florierende hausärztlich-internistische Praxis in München-Stadt 

sucht Partner/Partnerin mit der Option der künftigen  
Praxisübernahme.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2717 an den Verlag

FÄ Psychiatrie/Psychotherapie
sucht Niederlassung/Kooperation/Jobsharing 

in Teilzeit in München. koop-psychiatrie@web.de

Konservativ tätige Fachärztin für Orthopädie
sucht für 20 Stunden wöchentlich Mitarbeit in orthopädischer Praxis  

im Raum München und Umgebung. Chiffre Nr. 1119-2721

Erfahrener Frauenarzt
übernimmt regelmäßige Praxisvertretung 1–2 mal/Woche  

in München + Umgebung. Tel. 0172 8589976

Frauenärztin
für regelmäßige Vertretung in Praxis südlich von München 

baldmöglichst gesucht. Tel. 0172 8633032

Wir freuen uns sehr, Ihnen Herrn

Dr. med, Boris Koppers
Facharzt für Radiologie

als Nachfolger von Herrn Dr. Thorsten Mühling in unserem MVZ
vorzustellen.
Herr Dr. Koppers war bis jetzt als Radiologe im Zentralklinikum
Augsburg bei Prof. Bohndorf tätig, zuletzt in leitender Funktion in
der „Privatpraxis für MRT“ in Augsburg. Seine Spezialgebiete sind
die Schnittbilddiagnostik (CT, MRT), insbesondere die MRT des
Bewegungsapparates und der Wirbelsäule, sowie die CT-gesteu-
erte Schmerztherapie an der Wirbelsäule.
Durch seine Erfahrung im Bereich der muskuloskelettalen Ra-
diologie erweitert er unser bisher auf die Onkologie fokussiertes
Kompetenzspektrum.

MVZ-Radiologie im Elisenhof
Dr.med. Dipl.-Ing. Bertram Krauss, Dr.med. Boris Koppers,

Fachärzte für Radiologie.
Dr.med. Gudrun Schimmel, Fachärztin für Innere Medizin

Röntgendiagnostik - Ultraschall -zertifizierte Mammographie - Knochendichte-
messung - Multispiral-CT - Magnetresonanztomographie - Innere Medizin.

Tel.: 089/ 452256-0, Fax: 089/ 5504242
CT/MRT-Anmeldung: Tel,: 089/ 452256-28

http://www.radiologie-elisenhof.de
info@radiologie-elisenhof.de

Allgemeinpraxis (München Schwabing Nord) sucht eine

medizinische Fachangestellte in Vollzeit (oder Teilzeit)
Melden Sie sich bitte telefonisch unter 352602 oder SORAVIA2002@yahoo.de

Wir
– das Kompetenzzentrum fur Radiologie und 

Nuklearmedizin boos-moog –
suchen

für unseren Standort in Pfaffenhofen

MTRA (m/w) mit Führungsqualitäten
und

für unseren Standort in Schrobenhausen

MTRA (m/w) für Bereitschaftsdienste (Rö/CT)

Liegt Ihnen die Arbeit mit kranken Menschen am Herzen? Können 
Sie auch unter Zeitdruck noch überlegt und zielgerichtet arbeiten? 
Sind Sie aufnahmefähig fur die schnelle technische Entwicklung in 
der Radiologie?

Wir sind ein wachsendes Kompetenzzentrum für Radiologie und Nu-
klearmedizin mit Standorten in Pfaffenhofen und Schrobenhausen. 
Wir wollen unseren Patienten eine möglichst angenehme Behand-
lungsumgebung bieten und stimmen alle Prozesse darauf ab. Glei-
chermaßen befinden wir uns im Gesundheitswesen in einem stän-
digen Spannungsfeld von gesellschaftlichen/wirtschaftlichen und 
rechtlichen Veränderungen, wofür wir Sie als Teil eines motivierten 
Teams suchen!

Wir bieten Ihnen attraktive Stellen in einem abwechslungsreichen, 
innovativen und teamorientierten Arbeitsumfeld. Darüber hinaus bie-
ten wir Ihnen einen modemen Arbeitsplatz sowie eine langfristige 
berufliche Perspektive.

Wenn Sie für diese Aufgaben die nötige Eignung aufgrund Ihrer 
Persönlichkeit, Ausbildung und Erfahrung verfügen, würden wir uns 
sehr freuen, Sie kennen zu lernen und persönlich mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen.

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung an das
Kompetenzzentrum für Radiologie und Nuklearmedizin boos-moog, 
Frau Melissa Grad, Krankenhausstraße 70, 85276 Pfaffenhofen, 
oder per E-Mail an m.grad@boos-moog.de

Schauen Sie sich doch auch mal bei www.boos-moog.de um!
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GastroenteroloGie

endoskopie

HepatoloGie

arbeitsmedizin

Zertifizierte Schwerpunktpraxis  
für Hepatologie (bng)
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Leber 
Zentrum
dr. med. p. borlinGHaus
innere medizin, Gastroenterologie, FebG, Flugmedizin
dr. med. b. sauter
innere medizin, arbeitsmedizin

Gesundheitszentrum Giesing
Giesinger bahnhofplatz 9, 81539 münchen,  
tel. 089-9984180 – www.gz-giesing.de
u2, s3, s7, tram: 27, bus: 54, 139, 144, 147, 220

die

im

Borlinghaus 1.indd   1 19.05.11   14:18

 Algesiologikum MVZ 

Ärztliche Leiter/in: G. Kratzer, H. Nickl, R. Schreiner 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass seit dem 01.08.2011 

Herr Dirk Purucker 

Facharzt für Neurochirurgie 

unser Zentrum für Schmerzmedizin verstärkt.

Zentrum für Schmerzmedizin 

Spezielle Schmerztherapie 

Gabriele Kratzer   

Dr. Tamina Brinkschmidt 

Dr. Hans-Helmut Gockel 

Dr. Susanne Neumeier 

Dr. Reinhard Thoma 

Dr. Wolfgang Weigl 

Physikalische und Rehabilitative 

Medizin 

Dr. Urszula Smorag 

Neurochirurgie 

Dirk Purucker 

Heßstr. 22  ·  80799 München · Tel.: 089 2122-555  ·  Fax: 089 2122-757  ·  email: mvz@algesiologikum.de  ·  web: www.algesiologikum.de 

Unsere Schwerpunkte und unser Team: 

Zentrum für psychische 

Gesundheit 

Psychiatrie 

Dr. Herbert Nickl 

Psychologische Psychotherapie 

Dr. Bernhard Klasen 

Antonie Jaeger-Booth 

Dr. Stefanie Zaers 

Anästhesiologie Belegärzte 
Dr. Rupert Schreiner 

Dr. Gabriele Wächter-Nüsslin 

Herr Dirk Purucker war lange Jahre in der neurochirurgischen Abtei-

lung des Klinikums Ingolstadt sowie des Klinikums St. Marien in 

Amberg tätig und verfügt über umfassende Kenntnisse in der An-

wendung neuromodulativer Verfahren wie z.B. der epiduralen Rü-

ckenmarkstimulation (SCS) bzw. intrathekaler Kathetersysteme und 

Medikamentenpumpen zur Therapie chronischer Schmerzen oder 

Spastik.  

Die Verfahren der spinalen Neuromodulation sind ein Schwerpunkt 

in unserem Zentrum für Schmerzmedizin. Herr Purucker wird diesen 

Fachbereich in unserem Team als Facharzt für Neurochirurgie tat-

kräftig unterstützen, so dass weiterhin eine optimale Betreuung 

unserer chronischen Schmerzpatienten auf höchstem Niveau ge-

währleistet ist. Die stationäre Behandlung erfolgt in Kooperation mit 

dem Interdisziplinären Zentrum für Schmerzmedizin des Diakonie-

werks München-Maxvorstadt (Chefarzt: Dr. Reinhard Thoma).

Unser Kollege Dr.	med.	Hans-Albrecht	Hein ist zum 01.07.11
aus der Radiologie am Prinzregentenplatz ausgeschieden.

Wir freuen uns sehr, dass
Priv.-Doz.	Dr.	med.	univ.	Patrick	Hein

nach langjähriger Tätigkeit am Uniklinikum Charité in Berlin, zuletzt 
als Oberarzt, nun in unsere Gemeinschaftspraxis eingetreten ist.

Gleichzeitig möchten wir unserem Kollegen Hans-Albrecht Hein an 
dieser Stelle ganz herzlich für seine Verdienste um die Praxis danken!

Auf eine weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen für eine 
gute Versorgung unserer gemeinsamen Patienten freuen sich

Dr.	med.	Thomas	Hilbertz,	Dr.	med.	Sigrid	Kellner
Dr.	med.	Rainer	Beck,	Dr.	med.	Johannes	Stieß

Dr.	Jan	Schneider-Eicke,	Priv.-Doz.	Dr.	med.	univ.	Patrick	Hein

Prinzregentenplatz 13 – 81675 München – Tel. 089-417606-0 
www.radiologie-am-prinzregentenplatz.de

Kernspintomographie 3Tesla (MRT Herz und multimodale MRT der Prostata),
Computertomographie 64 Zeiler (CT Herz),

digitale Mammographie, Mammabiopsie einschl. Vakuumbiopsie,
Röntgen,	Ultraschall,	Nuklearmedizin,	Knochendichtemessung	(QCT	u.	DEXA)

Neu: MRT im Hochfeldsystem 1,5 T
bei Herzschrittmacher Patienten

ab sofort bei uns möglich 
(Ausnahme: Körperregionen zwischen HWK 1 und BWK 12)

Weiterhin, wie bisher
MRT aller Körperregionen bei Herzschrittmacher Patienten, 

ohne Ausnahme, im offenen Niederfeld-Kernspin.

Gemeinschaftspraxis
Dr.	med.	Artur	Mühlsteffen,	Dr.	med.	Dipl.-Ing.	Gerhart	Dürr
Dr.	(IM	Temeschburg)	Simona	Henz,	Dr.	med.	Hermann	Erler

Ingolstädter Str. 166, 80939 München
Dr. Mühlsteffen Tel. 089 318081-14

E-Mail: praxis@radiologie-muenchen-nord.de
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Suche KV-Sitz Gynäkologie München-Stadt
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2693 an den Verlag

P R A X I S S U C H E

P R A X I S A B G A B E

München: Praxisgem. Allg.med.; 2 x Einzelpr.  
Gynäkologie; KV-Sitz Anästhesie; KV-Sitz Chirurgie
Dr. jur. L. Höper + C. Beyrer, Telefon (089) 937264 oder 935493

Sitze: München: Kinderarzt; Allg.med.; FÄ Innere. Praxis: München 
und Obb.: Radiologie, Augenarzt, Kinderarzt, Orthopädie, Urologie.

Dr. jur. L. Höper + C. Beyrer, Telefon (089) 937264 oder 935493

Frauenarzt sucht KV-Sitz
(evtl. auch halben KV-Sitz) München-Land/Stadt.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2678 an den Verlag

Orthopäde (operativ) sucht Einstieg in Praxis
München + nähere Umgebung ab sofort. 

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2694 an den Verlag

Altansässige Augenarztpraxis
50 KM von München abzugeben. Ca. 2500 Scheine u. 30 % PP-Anteil, 
Belegarzt Cataractchirurgie, Yag LC, Argon LC. Kleine OPs in der Praxis 

möglich, IOL Master, Sehschule, Contactlinsen, Pachymetrie, HH Topo. GDX. 
Kassenzulassung vorhanden.

Tel: 08071925480, Handy: 01707333930, E-Mail: radmix51@homail.de

Allgemeinarztpraxis im Münchner Westen abzugeben
800–900	Scheine	im	Quartal	und	gute	Privatscheinzahlen,	Räume	in	Top-
Designerzustand. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2529 an den Verlag

Anmeldung unter:
Tel 089 • 21114 • 400
Fax 089 • 21114 • 410
muenchen14@mlp.de

Der MLP Praxenmarkt
Aktuell in München und Oberbayern.

Themen:

Referenten: RA Dr. med. Dr. jur. Reinhard Altendorfer, Anja Feiner, Thomas Nitschke
Die Seminargebühr übernimmt MLP.

• Idealer Ablauf der Praxisabgabe • Praxiswertermittlung
• Gesetzliche Rahmenbedingungen • idealer Zeitpunkt der Abgabe, Ruhestand

Praxisabgabeseminar
Mittwoch, 05.10.2011, 19.00 Uhr im Münchner Lehel, Wagmüllerstr. 23, 1.OG.

KV Zulassung Facharzt  
für Allgemeinmedizin 

Hausarztpraxis mit kleinem Patientenstamm  
Planungsbereich Starnberg aufgrund Todesfalles 

kurzfristig abzugeben.
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2719 an den Verlag

Chirurgischer KV-Sitz
in München Stadt abzugeben. chirurgie-muenchen@gmx.de

Urologische Praxis München Stadt
zeitnah abzugeben. Fa. Immo-Medconcept GmbH, Tel: 089 5205550

Allgemeinpraxis München
im Kundenauftrag abzugeben. Tel: 08093 5124

Chirurgiepraxis München
im Kundenauftrag abzugeben. Tel: 08093 5124

Kinderarztpraxis LKR München
– 2 Zulassungen – provisionsfrei –

Dr. Jörg Zelgert, MLP München 1, Tel. 089 21114310

Hausärztlicher Internist
mit langjähr. klin. Erfahrung sucht nette Hausarztpraxis

mit hohem Privatanteil in guter Lage und nettem Team in 
München-Stadt.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2727 an den Verlag

Große naturheilkundliche Allgemeinarztpraxis 
in Erding/Oberbayern (2 Ärzte), 

Schwerpunkt: Akupunktur, Homöopathie,
Naturheilverfahren, sucht einen 

Nachfolger/Nachfolgerin zum 31.03.2012
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2732 an den Verlag

www.europmed.de	•	die Praxisbörse – und mehr – für Bayern
Fachintern. KV-Zul. München-Land, ohne Bindung an Räume.
Hausarztpraxen: München: verschiedene Praxen, u. a. in Laim und im Norden. 
München-Land: südöstl. von M. mit S-Bahn, umfangreich, hoher Privatanteil, 
sehr gute Ausstattung. RO-Land, Gemeinschaftspraxisanteil mit Sono. Umfangr. 
Landarztpraxis Lkr. RO (sehr rentabel), verkehrsgünstig gelegen; Praxis direkt an 
den Bergen. Lkr. Erding: mit Sono, sehr rentabel. Lkr. Weilheim-Schongau. Lkr. 
Traunstein: alt eingeführte gutgehende Einzelpraxis.
Derma: Allgäu: umfangreich. Lkr. Ebersberg: Gempr.anteil bzw. KV-Zulassung.
Kinder: Praxis München-Stadt; Stadt im Lkr. Augsburg.
Gyn. Pr.: umfangr. München; Lkr. Rottal-Inn.
HNO-Arzt f. umfangr. Privatpraxis gesucht, gerne auch Kollege/in, die ihre Zul. 
zurückgeben wollen.
Wir übernehmen die komplette Abwicklung der Praxisübergabe inkl. Wertgutachten.

Ansprechpartner: W. Schulze-Riedel, Tel. 08061 37951

www.europmed.de	•	die Praxisbörse – und mehr – für Bayern

Wir suchen dringend:
Gynäkolog. (auch hälftige) KV-Zulassung München Stadt; hausärztl. 
KV-Zulassung München Stadt und Land; fachintern. Praxis /KV-Zul. 
München und Lkr. FFB.

Kompetente und zügige Abwicklung.
Ansprechpartner: EuropMed, W. Schulze-Riedel, Tel. 08061 37951
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B E K A N N T S C H A F T E N

D I E N S T L E I S T U N G E N

P R A X I S R Ä U M E

Privatärzt l iche Abrechnungsgesel lschaft  mbHwww.medas.dewww.medas.de
089 14310-115
Herr Wieland freut sich auf Ihren Anruf!

... wenn es um Ihre Privatabrechnung geht.
Unsere Profis bearbeiten seit mehr als 30 Jahren die medizinische Privatabrechnung von 
über 1.700 Kunden in ganz Deutschland. Erstklassige Referenzen geben Ihnen die Sicherheit 
mit einem kompetenten Partner zusammen zu arbeiten. 
Testen Sie uns ohne Risiko mit „Geld-zurück-Garantie“!

... wenn es um Ihre Privatabrechnung geht.

Konzentriert und effektiv ...

Mü. West, Top-Praxisräume
Empfang, 6 Zimmer, 2 WC (Urologe, Internist im Haus),  

ab 01.02.2012 günstig zu vermieten. Tel./Fax 089 8124518

Allianz Private Krankenversicherung AG
Partner Ihrer Ärztekammer

Generalvertretung Johann und Michael Reith • seit 1970
Nymphenburger Str. 47, 80335 München, Tel. 089 / 123 66 29

Malermeisterin Alexandra Günther
Sämtliche Maler-, Tapezier- und Lackierarbeiten, 
Fassadenarbeiten
Telefon (089) 1413276 • Fax (089) 1411497

Weil es um Ihr Recht geht … 
Beratung und Vertretung im 

 

Zivilrecht, insb. Miet-, Immobilien-, Arbeitsrecht 
 

Rechtsanwältin Gundelind Schübel 
 

Friedrichstraße 20 - 80801 München – 089 / 38887811 
 

www.rechtsanwaeltin-schuebel.de 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

R E C H T S B E R AT U N G

Praxisräume 93 qm, München Laim
zu vermieten oder zu verkaufen. Empfang und Wartezimmereinrichtung kann 
übernommen werden. Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2750 an den Verlag

Schöne Räume im Zentrum
mit idealer Verkehrsanbindung (einzelne oder mehrere Räume)  
flexibel zu vermieten, Infrastruktur einer Arztpraxis vorhanden.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2756 an den Verlag

Suche Nachmieter f. grundsan. Praxisräume Marienplatz
EDV Verkabelung, 200 m²/teilbar, 18 €/m². Langfr. Vertrag.

Im Haus: Zahnmed., Derma, Chirurgie, Orthopädie. Ab Herbst 2011.
Zuschriften unter Chiffre Nr. 1119-2760 an den Verlag

Praxis- oder Therapieräume in München-Pasing 
direkt hinter dem Pasinger Bhf zu vermieten!

fon 0171-3064721

Probedruck
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V E R S C H I E D E N E S

A N -  U N D  V E R K A U F

Rainerstraße 37 • Tel: 089/80 07 80 40
82178 Puchheim • Fax: 089/80 07 80 41

www.kuntze-med.de

>> Röntgen NEU & GEBRAUCHT

 >> Konstanzprüfungen

>> Röntgenzubehör 

>>Umzüge
KONVENTIONELL
DIGITAL

seit über 
25 Jahren!

WARUM EIN NEUES SONOGERÄT,
wenn ein sorgfältig geprüftes, gutes SW- oder Farbduplexgerät, zwar  

gebraucht,	aber	erstklassig,	Sie	zufrieden	stellen	kann?

ULTRASCHALLDIAGNOSTIK	SONIMED	GmbH
Tel.: 08031-67582, Fax: 67583, Mobil: 0171-2744472

E-Mail: ultraschalldiagnostik-sonimed@t-online.de

Sonoerfahrung seit 25 Jahren

Elsenheimerstraße 41 (direkt neben der KVB), 80687 München,  
Tel. 089/30 90 99 0 oder informieren Sie sich unter www.sonoring.de

Wir bringen

in Ihre Praxis!
FARBE

Jetzt mit 

G
a r a n t i e

5
jAHREN

Mindray DC-3
Garantiebedingungen auf Anfrage, 
Angebot bis 31.10.2011 gültig

MÄA_18-5-Jahre-Garantie.indd   1 22.08.2011   10:43:18

Claudio Heinz Hartmann,
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Dipl.-Kfm. Brigitte Hartmann

• Vertragsrecht 
für Mediziner

• Praxiserwerb /
Abgabe

• Med. Kooperationen

• Prozessvertretung

• Konfliktlösung

• Abrechnungsfragen

• Steuerberatung

• Abschlüsse

• Unternehmensberatung 
für Mediziner

• Bewertungen

• Existenzgründung

• Niederlassung

• Klinikberatung

Adelheidstraße 21 
80798 München
Tel: 089/57 96 94-00

Engagement mit Kompetenz und Erfahrung.

ULSENHEIMER  FRIEDERICH
R E C H T S A N W Ä L T E

Unser Name steht seit über 50 Jahren für außerordentlich hohe Beratungsqualität und Kompetenz. Als eine der führenden 
Kanzleien im Medizinrecht beraten und vertreten die Anwälte unserer medizinrechtlichen Abteilung dabei ausschließlich 
die Interessen der Leistungserbringer: Ärzte, Zahnärzte, Hebammen und Physiotherapeuten, Krankenhäuser, Medi-
zinische Versorgungszentren und wissenschaftliche Fachgesellschaften sowie ärztliche Berufsverbände,medizinische 
Fakultäten und Hochschullehrer. Ob Straf-,Haftungs-,Vertrags-, Vertragsarzt-, Berufs- oder Krankenhausrecht: Wir sind 
auf Ihrer Seite – in allen Gebieten des Gesundheitswesens. Wir haben Ihnen viel zu sagen. Informieren Sie sich über 
unser Vortragsprogramm und unsere Fortbildungsveranstaltungen auf www.uls-frie.de
Prof.	Dr.	Dr.	Klaus	Ulsenheimer	 Dr.	Tonja	Gaibler
Rechtsanwalt Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht
Stefan	Friederich	 Dr.	Philip	Schelling
Rechtsanwalt Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Rolf-Werner	Bock	 Dr.	med.	Dr.	jur.	Yvonne	v.	Harder
Rechtsanwalt Rechtsanwältin und Ärztin
Dr.	Michael	H.	Böcker	 Dr.	Sebastian	Almer
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuerrecht Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Stefan Georg Griebeling Karin M. Lösch
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht Rechtsanwältin
Dr.	Ralph	Steinbrück	 Dr.	Maximilian	Warntjen
Rechtsanwalt Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Medizinrecht Katrin Lückermann
Wirtschaftsmediator Rechtsanwältin
München: Maximiliansplatz 12, 80333 München Berlin: Schlüterstraße 37, 10629 Berlin
 Telefon 089-242081-0, Telefax 089-242081-19  Telefon 030-889138-0, Telefax 030-889138-38
 muenchen@uls-frie.de  berlin@uls-frie.de

QUALITÄT

ZU ERWARTEN

IST IHR

GUTES RECHT

Die Arztrechtskanzlei seit 1982
Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen · Fachanwälte für Medizinrecht

Tel. (089) 16 30 40 · www.arztrechtskanzlei.de








  










Medistar-/Movie-Star-Software-Lizenz
wg. Praxisaufgabe günstig abzugeben. KV-Abrechnung für 5 Plätze,  

Privatliquidation inkl. PVS-Abrechnung, Brieftextverarbeitung,  
Terminkalender, Statistik, Medikamentendatei Pharmastar,  

Befunddokumentationsmodul, Movie-Star Scan- u. Faxversion für 3 Plätze.  
Aktueller Anschaffungswert inkl. MwSt. 5.856,– Euro, VB 2.999,– Euro.

Dr. D. Prause, Schleißheimerstr. 427, 80935 München, Tel. 0172 6512002

Praxisinventar und -mobiliar
wg. Praxisaufgabe günstig abzugeben. Castelli-Wartebereich, 

Maquet-Untersuchungsliegen, Melag-Dampfautoklav-17, Leitz- 
Labor-Mikroskop 10x10/25/40/100, Sprechzimmer Buche hell u.v.m.

Dr. D. Prause, Schleißheimerstr. 427, 80935 München
Tel. 0172 6512002

Zur Wies’n im Urlaub?
Jetzt einfach Ihre Wohnung auf wimdu.de 
inserieren und beim Entspannen Geld verdienen.


